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Kirchenstraße 6 · 27607 Geestland-Debstedt 
   0 47 43/27 77 56 · www.debstedt.de  
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Waffeln · Sternchensuppe · Engel-Café
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33 Andacht zur Jahreslosung

Es ist heiß. Unerträglich heiß. 
Denn sie ist in die Wüste geflo-
hen. Weg von den Demütigun-
gen. Schwanger ist sie. Und 
weiß nicht mehr weiter. Da 
tritt ein Engel zu ihr und sie, 
die bislang nur die namenlose 
Magd war, wird vom Boten 
Gottes mit ihrem Namen an-
gesprochen: Hagar.

Ein Name gibt Würde und ver-
leiht Ansehen. Und manchmal 
sind Namen auch sprechend. 
Wie der Name Hagar. Übersetzt 
heißt er: Fremde. 

Wer ist Hagar, diese Frau, die 
erste weibliche Gestalt der 
Bibel, die von Gott durch einen 
Engel angesprochen wird? Sie 
ist eine Ägypterin, die als Magd 
bei Sarah und Abraham, den 
Erzeltern Israels, lebt. Da Sarah 
bislang kinderlos geblieben ist, 
gibt sie ihre Magd ihrem Mann 
Abraham, damit er »zu ihr 
gehe«. Ein üblicher Brauch im 
Alten Orient: Kann die Herrin 
kein Kind bekommen, schläft 
ihr Mann mit der Magd. Im 
Schoß der Herrin bekommt die 
Magd ihr Kind und das Neuge-
borene gilt als legitimer Erbe. 
Quasi eine Art »Leihmutter« 
soll Hagar sein.  Für uns heute 
ein mehr als befremdlicher 
Brauch.

Es kommt zu Konflikten. Die 
schwangere Hagar flieht noch 
vor der Ge-burt, weil sie die De-
mütigungen ihrer Herren nicht 
mehr erträgt. So fin-det der 
Engel sie in der Wüste und 
spricht sie an: »Hagar, wo 
kommst du her und wo willst 
du hin?« So beginnt das Ge-
spräch zwischen der Frau und 
dem Boten Gottes. Manchmal 
braucht es vielleicht nicht mehr 
als diese Frage an einen verzwei-
felten Menschen: »Wie geht es 
dir und was hast du vor?«

Der Engel sagt Hagar zu, dass 
sie einen Sohn gebären wird, 
dessen Name »Ismael« heißen 
soll. Wieder ein sprechender 
Name, denn übersetzt heißt er: 
Gott hört. Hagar wird wieder 

zurückkehren zu Sarah und Ab-
ra-ham. Aber vorher nennt sie 
Gott bei Namen: »Du bist ein 
Gott, der mich sieht.«  Noch ein 
sprechender Name in dieser 
wunderbaren Geschichte, in 
der Gott hört und sieht und 
sich der Fremden annimmt.
»Du bist ein Gott, der mich 
sieht.« Die Worte dieser Frau 
begleiten uns durch die nächs-
ten zwölf Monate: Hagar legt 
ein ganz persönliches Glau-
bensbekenntnis ab. Und lädt 
ein, diese Erfahrung zu teilen: 
Gott sieht mich. 

Gesehen werden. Wahrgenom-
men, ernstgenommen werden. 
Das brau-chen Menschen. 
»Mich sieht niemand«, höre 
ich manchmal als Klage. Oder: 
»Niemand sieht, was ich hier 
tue.« Nicht gesehen zu werden, 
das kränkt und das ist der in-

nere Motor für Konflikte. Nicht 
gesehen werden, das macht 
einsam und lässt Menschen in 
Not allein. In Berthold Brechts 
Dreigroschenoper heißt es: 
»Denn die einen sind im Dun-
keln, und die anderen sind im 
Licht. Und man sieht nur die 
im Lichte, die im Dunkeln sieht 
man nicht.« Dazu ist die Jah-
reslosung ein Gegenwort: Für 
Gott ist niemand im Dunkeln. 
»Du bist ein Gott, der mich 
sieht.« Der Engel Gottes wen-
det sich gerade der Fremden 
zu. Gott sieht und hört ihr 
Elend. 

Was sieht und hört Gott in die-
sem neuen Jahr 2023? Er sieht 

eine Welt in Unordnung und 
Krisen. Er sieht viele Menschen 
im Dunkeln. Als Chris-tenmen-
schen vertrauen wir darauf: 
Gott hat durch die Geburt von 
Jesus Christus das Dunkel hell 
gemacht – so hören wir zu 
Weihnachten. Gott sieht uns 
liebevoll an und ist an unserer 
Seite. Gott lässt sein freundli-
ches Angesicht leuchten über 
jedem Menschen. In den Augen 
Gottes wird niemand überse-
hen.

Das kann auch unseren 
menschlichen Blick auf die 
Welt verändern. Es ermutigt 
dazu, dass auch wir auf ande-
re mit dem Blick der Liebe und 
Barmherzigkeit schauen. Ge-
rade auf die im Dunkeln. Wo 
sind in meinem Umfeld Men-
schen, deren innere oder äu-
ßere Not niemand wahr-

nimmt? Wo kann ich zeigen: 
»Ich sehe dich«? Wo kann ich 
helfen? Kein Mensch darf über-
sehen werden.

Wir leben in herausfordernden 
Zeiten. Das ist wahr. Aber wir 
vertrauen auf einen Gott, der 
sieht und hört und Menschen 
Halt gibt - und die nöti-ge Ori-
entierung, damit wir verant-
wortungsvolle Wege gehen 
können

Ein gesegnetes Jahr 2023! 

Ihr Regionalbischof für den 
Sprengel Stade 

»Du bist ein Gott, der mich sieht«
1. Mose 16,13



Eine oft in grau gehalte-
ne und häufig gesehene 
Szene von Treffen der 

Anonymen Alkoholiker, ein 
Bild, das von Filmen vermit-
telt wird und so gar nicht mit 
der Realität übereinstimmt: 
Menschen sitzen in einem 
Stuhlkreis in einem eher kar-
gen Raum. Sie sehen teilweise 
gebeutelt aus, traurig und be-
klommen oder auch nahezu 
zerstört. Dann beginnt einer 
nach dem anderen zu spre-
chen, erzählt seine häufig ver-
störende Lebensgeschichte, die 
immer damit endet, dass der 
Erzählende seinen Vornamen 
sagt mit dem Zusatz : »Ich bin 
Alkoholiker«. Und das ganze 
nennt sich dann »Meeting«.

Erstens: Wir sitzen nicht in 
einem Stuhlkreis im Gemein-
dehaus, sondern an Tischen. 
Wir trinken Kaffee oder Was-
ser und erfreuen uns an Scho-
kolade oder anderen Süßigkei-
ten. Zweitens: Wir sitzen  nicht 
verstört in der Gegend rum, 
sondern freuen uns über jeden, 
der kommt. Denn: Wer kommt, 
der hat schon einen ganz gro-
ßen Schritt geschafft:  Er hat 
eingeräumt. dass er machtlos 
ist gegenüber dem Alkohol und 
nicht mehr trinken will. 

Das ist die einzige Vorausset-
zung, um an den Treffen der 
Anonymen Alkoholiker teilzu-
nehmen. Es ist diese Gemein-
schaft von Erkrankten, die den 
Zusammenhalt von AA aus-
macht. Jeder, der von einer 
chronischen Krankheit heim-
gesucht wird, muss sich mit 
ihr auseinandersetzen. Er muss 
damit leben. Der Unterschied 
beispielsweise zur ebenfalls 
chronischen Erkrankung Dia-
betes: Es geht nicht darum, die 
entsprechenden Medikamen-
te einzunehmen, sondern es 
geht darum, das Suchtmittel 
-in diesem Fall: Alkohol– weg-
zulassen.

Das ist gar nicht so einfach: 
Deshalb treffen sich alle die, 
die es schaffen und schaffen 
wollen, zu »Meetings«. Und da 
geht es dann anders als in kli-

scheehaften Hollywood-Fil-
men darum, sich der Gefahr 
durch die chronische Erkran-
kung, durch das Suchtmittel , 
immer bewusst zu sein. Natür-
lich gibt es dort auch manch-
mal Tränen – aber meistens 
geht es dort um die Freiheit des 
Lebens -um die Freiheit vom 

Alkohol. Und deshalb sind die 
Meetings der AA auch keine 
grau-in-graue-Veranstaltung, 
sondern positive Treffen der 
Hoffnung- auf langjährige Frei-
heit.

Dies findet seinen Ausdruck 
auch in den Ritualen, die ein 

Meeting einrahmen: Nach der 
Präambel der Anonymen Al-
koholiker folgt eine Minute der 
Stille,damit jeder Teilnehmen-
de sich noch einmal klar ma-
chen kann, warum er da ist. 
Das Ende jeden Meetings: der 
Gelassenheitsspruch: »Gott 
gebe mir die Gelassenheit, 

Dinge hinzunehmen, die ich 
nicht ändern kann. Den Mut, 
Dinge zu ändern, die ich än-
dern kann. Und die Weisheit, 
das eine von dem anderen zu 
unterscheiden.«

Sabine, Alkoholikerin – 
Wolfgang, Alkoholiker
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Sie ist traurig und schwierig, 
wenn eine Familie ihr Kind ver-
loren hat. Überall um sie 
herum ist Vorfreude und Be-
sinnlichkeit angesagt; bei den 
verwaisten Eltern gibt es eine 
Leere, einen wunden Punkt. 
Dieser Punkt hat einen Namen; 
den Namen ihres Kindes. Der 
weltweit gefeierte »Candeling 
Day« (jedes Jahr am zweiten 
Sonntag im Dezember), an 

dem der verstorbenen Kinder 
gedacht wird, ist bewusst in 
diese Zeit gelegt.

Kirchenkreissozialarbeiterin 
Beate Engelberth und Pastorin 
Anneke Ihlenfeldt laden ver-
waiste Eltern und ihre Freun-
de und Verwandten aus Bre-
merhaven und der Umgebung 
ein zu einem Gedenkgottes-
dienst. Unter dem Titel »Beim 

Namen genannt« wird für jedes 
Kind aus der Runde eine Kerze 
entzündet. Der Gottesdienst 
findet in der freundlichen At-
mosphäre des Kolumbariums 
Bremerhaven (Goethestr. 65; 
Turm unterm Engel) am 11. De-
zember um 15 Uhr statt. Im An-
schluss gibt es Tee und Gele-
genheit zum Austausch.

Pastorin Anneke Ihlenfeldt

Zeit für verstorbene Kinder und ihre Familien 
– Die Adventszeit ist eine besondere Zeit für Familien –

Wenn der Alkohol das Leben bestimmt



HANSA Marie-von-Seggern-Heim
Hausleitung Hasan Sen
Wurster Straße 47 | 27580 Bremerhaven 
Telefon 0471 892-0
E-Mail mvsh@hansa-gruppe.info

HANSA Service-Wohnanlage Abbestraße
Hausleitung Hasan Sen
Abbestraße 1 | 27580 Bremerhaven 
Telefon 0471 892-0
E-Mail mvsh@hansa-gruppe.info

Gepflegt wohlfühlen
in Bremerhaven!

HANSA Pflegezentrum Am Bürgerpark
Hausleitung Eleonore Meuer
Hartwigstraße 8 | 27574 Bremerhaven 
Telefon 0471 147-0
E-Mail pz.buergerpark@hansa-gruppe.info

Bei Fragen beraten wir Sie gerne. Wir freuen uns auf Sie! www.hansa-gruppe.info

64. Aktion Brot für die Welt für Burkina Faso35

In dem luftigen Klassenraum 
zeigt Kursleiter David Owed-
raogo auf die bunten Plastikei-
mer vor sich. Dort lagern die 
einzelnen Bestandteile des 
Düngers. »Wie sorgen wir 
dafür, dass unsere Gemüse-
pflanzen gut gedeihen?«, fragt 
er. Die 30-Jährige Martine Ka-
bore zitiert die Rezeptur des 
Düngers. »Besser hätte ich es 
nicht sagen können«, ruft David 
Owedraogo. Er öffnet das größ-
te Plastikfass, winkt Martine 
heran. Mit einem Spaten schau-
felt die Bäuerin trockenen Kuh-
dung in einen leeren Eimer, 
schippt etwa die gleiche Menge 
Pflanzenreste darauf und je 
zwei Kellen voll mit Erde und 
Asche. Ihre Sitznachbarin kippt 
langsam Wasser dazu. Nach 

zehn Minuten tropft die Mi-
schung dickflüssig vom Holz-
stab herab. Martine Kabore be-
deckt den Eimer mit einem De-
ckel. »Wir müssen jetzt zwei 
Wochen lang jeden Tag zehn Mi-
nuten umrühren. Dann ist der 
Dünger fertig«, erläutert sie. 
David Owedraogo klatscht. Vor 
gut einem Jahr verkündete der 
Dorfvorsteher bei der wöchent-
lichen Versammlung, die Hilfs-
organisation ODE werde im Ort 
ein Ausbildungszentrum bauen, 
der erste Kurs werde bald be-
ginnen. Sie könnten lernen, in 
der Trockenzeit einen Gemüse-
garten anzulegen. Mit dem Er-
trag könnten sie sich ernähren 
und außerdem noch hinzu ver-
dienen für anfallende Ausga-
ben. Martine wusste sofort: Die 

Ausbildung war ihre Chance. 
Ihr Mann hatte wieder einmal 
kaum etwas geerntet, seit Jah-
ren schon hatten sie für Notfäl-
le nichts zurücklegen können. 
Bald würden sie wieder nur 
zweimal am Tag essen können. 

Am Ende des letzten Ausbil-
dungstages bringen Martine 
und die anderen Frauen auf 
dem Gemeinschaftsfeld Saat-
gut aus. Gießwasser haben die 
Frauen genug dank eines Brun-
nens, den die ODE-Mitarbeiten-

den graben ließen. In zwei Wo-
chen werden die Zwiebel-Setz-
linge groß genug sein, die Frau-
en werden sie auf ihrem Acker 
pflanzen können. Auch der 
Dünger wird dann einsatzbe-
reit bereit.

ODE (Office de Développement 
des Eglises Evangéliques) un-
terstützt seit 1972 Kleinbauern-
familien in Burkina Faso mit 
Schulungen in nachhaltigen 
Anbaumethoden. ODE ist ein 
Partner von Brot für die Welt.

Helfen Sie helfen. 
Bank für Kirche und Diakonie
DE10100610060500500500
GENODED1KDB

Text: Veronica Frenzel

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. 

Christoph Püschner/Brot für die Welt



Adventskonzerte auf einen Blick
Samstag, den 26. November, 16 Uhr · Christuskirche, Schillerstr. 1

ADVENTSLIEDERSINGEN MIT DEN 
KINDER- UND JUGENDCHÖREN

Musikalische Leitung: Eva Schad - Eintritt frei!

Sonntag, den 4. Dezember, 18 Uhr · Christuskirche, Schillerstr. 1
ADVENTSKONZERT MIT DEM 

BREMERHAVENER KAMMERCHOR
Benjamin Britten: »A Ceremony of Carols«

»Englische Christmas carols« für Chor und Orgel
Harfe: Victoria Kunze - Orgel: Karl-Heinz Voßmeier

Leitung: Eva Schad
Eintritt: € 12,–; 10,–; 8,–: Karten nur an der Abendkasse

Sonntag, den 18. Dezember, 16 Uhr · Christuskirche, Schillerstr. 1
WEIHNACHTSKONZERT

Johann Sebastian Bach: Magnificat - W.A. Mozart: Exsultate, jubilate
Sopran: Ekaterina Korotkova - Alt: Claudia Erdmann

Tenor: Gabriel Sin - Bass: Max Börner
Evangelische Stadtkantorei Bremerhaven - Bremerhavener Kammerorchester

Leitung: Eva Schad

Eintritt: € 20,– (18,–), 18,– (16,–), 16,– (14,–), 14,– (12,–), 10,– (8,–), 5,– (sichtbeh.)
Vorverkauf: Buchhandlung Hübener (An der Mühle 34, Tel. 32145), 

Tourist-Info Mitte und Fischereihafen, City-Hotel, Schillerstr. 8 
sowie im Internet unter: www.kreiskantorat-bremerhaven.de/konzerte/karten

TAGE ALTER MUSIK 2023
Auch 2023 können sich Musikliebhaber »alter Musik« wieder auf 
die jährlich wiederkehrende Veranstaltungsreihe »TAGE ALTER 
MUSIK« freuen. In den Monaten Februar bis Juni werden insge-
samt fünf Kammermusikkonzerte stattfinden; bei jedem Konzert 
stehen andere Instrumente im Vordergrund. Durch eine historisch 
fundierte Interpretation und virtuose Spielweise wird die Musik 
der Barockzeit zu neuem Leben erweckt. 
Das Eröffnungskonzert am Sonntag, den 29. Januar 2023 findet, 
wie seit Jahren etabliert, in der Dionysiuskirche Bremerhaven-Lehe, 
Lange Straße um 18 Uhr statt. Zu Gast ist wieder das Ensemble »La 
Bergamasca«, das vielen Zuhörern bereits durch frühere Konzerte 
bekannt sein dürfte.

Sonntag, den 29. Januar, 18 Uhr
Dionysiuskirche Bremerhaven-Lehe, Lange Straße

TAGE ALTER MUSIK
I. Konzert: Kammermusik mit dem Ensemble »La Bergamasca«

Virtuose Musik aus Italien und Frankreich
Barockviolinen: Martin Jopp und Konstanze Winkelmann

Viola da gamba: Silke Strauf - Cembalo: Eva Schad
Eintritt frei

Kirchenmusik 26

Wiener Straße 5 
27568 Bremerhaven

04 71/95 43 1­0 
info@bew­bhv.de 
www.bew­bhv.de

Pege ∙ Betreuung ∙ Wohnen
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Den Tagen
mehr Leben geben. 

Hombre Hospizmodell Bremerhaven e.V.
Seit 30 Jahren begleiten wir Menschen in ihrer letzten Lebensphase.

Sie möchten Gutes tun? Wir freuen uns über Ihre Unterstützung! Mehr Infos unter:
hospiz-bremerhaven.de

Bärbel Barbe-Becker
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Dr. Franz-Mertens-Straße 10
27580 Bremerhaven
Telefon 0471 98 18 96 16
Telefax 0471 98 18 96 12
Barbe-Becker@web.de



Sirenen und Glocken warnen im Ernstfall27

von: Loreen Sethmann (Feu-
erwehr Bremerhaven) und 
Kerstin Jaensch (Beauftragte 
für Katastrophenschutz im 
Kirchenkreis)

Bei großen Unfällen und Kata-
strophen ist die Warnung der 

Bevölkerung besonders wich-
tig. Das haben nicht zuletzt die 
verehrenden Fluten in West-
deutschland gezeigt. 

Die Feuerwehr Bremerhaven 
realisiert in Wahrnehmung 
ihrer Tätigkeit für die Ortska-

tastrophenschutzbehörde ein 
flächendeckendes Konzept zur 
Bevölkerungswarnung in der 
Seestadt Bremerhaven. Es sind 
bereits 15 Warnsirenen im 
Stadtgebiet errichtet worden, 
die im Katastrophenfall und 
bei anderen Gefahrenlagen 
warnen und informieren. Mit-
telfristig wird das Bremerha-
vener Sirenennetz auf insge-
samt 32 Sirenen erweitert. 

Neben der Sirenenalarmierung 
sind jedoch weitere Warn- und 
Informationsmittel notwen-
dig, um im Gefahrenfall mög-
lichst viele Personen zu errei-
chen und Handlungsempfeh-
lungen zu kommunizieren. Im 
Frühjahr 2021 hat die Feuer-
wehr eine Machbarkeitsstudie 
zur Bevölkerungswarnung in 
der Stadt Bremerhaven in Auf-
trag gegeben, um geeignete 
Warnmittel zu eruieren. In der 
Studie wird unter anderem 
empfohlen, die örtlichen Kir-
chengemeinden in Form eines 
»Not-Läutens« der Kirchenglo-
cken in das städtische Warn-
konzept zu integrieren. 

Im Schulterschluss zwischen 
der Ortskatastrophenschutz-
behörde und den Kirchen wer-
den im Ereignisfall sieben Glo-
ckentürme evangelischer und 
katholischer Kirchen läuten 
(siehe Grafik). Die zuständigen 
Glöcknerinnen und Glöckner 
werden im Falle einer beson-

deren Gefahren- oder Katast-
rophenlage über die Integrier-
te Regionalleitstelle Unterwe-
ser-Elbe alarmiert und leiten 
daraufhin das 15minütige Not-
läuten ein.

Ziel des Sirenenalarms und des 
Not-Läutens ist es, möglichst 
viele Personen in der Stadt zu 
erreichen. Die Warnung bedeu-
tet: »Schauen Sie in die Warn-
App und/oder schalten Sie das 
Radio ein. Hier erhalten Sie 
weitere Informationen und 
Handlungsempfehlungen.« 
sagt Loreen Sethmann, die den 
Aufbau der Sirenen für die 
Stadt Bremerhaven projektiert. 

Der sicherste Weg Informatio-
nen zu erhalten ist, sich bereits 
jetzt die Notfall-Informations- 
und Nachrichten-App des Bun-

des, kurz: Warn-App NINA, kos-
tenlos auf das Handy herun-
terzuladen. Die Warn-App wird 
in Bremerhaven verwendet, 
um die Bürgerinnen und Bür-
ger der Seestadt über wichtige 
Warnmeldungen des Bevölke-
rungsschutzes zu informieren. 
Auch Wetterwarnungen des 
Deutschen Wetterdienstes und 
Hochwasserinformationen der 
zuständigen Stellen der Bun-
desländer sind in die Warn-App 
integriert. Ein Heulen der Si-
renen und ein Notläuten der 
Kirchenglocken geht immer 
mit einer entsprechenden Mel-
dung in der Warn-App NINA 
einher. 

Weitere Informationen sowie 
einen Link zum Download der 
Warn-App finden Sie unter 
www.bbk.bund.de/nina.

Die Sirenensignale sind einfach. In Bremerhaven und umzu wer-
den diese Signale verwendet:

Für mehr Sicherheit:  
Katastrophenschutzbehörde und Kirchen gehen gemeinsamen Weg 

Folgende Kirchenglocken läuten im Falle einer besonderen 
Gefahren- oder Katastrophenlage für die Dauer von 15 Minuten:

Parkstrasse  7  •  27580  Bremerhaven
T 0471 81626  •  info@gothmann-optik.de

GOTHMANN-OPTIK.DE

OPTIK

zeitlose und trendige Brillenmodelle

modernste Hörsysteme

SEH
HILFEN

Hilfsmittel zur Steigerung 

der Sehfähigkeit

AKUSTIK
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Das Frühstück, in der Regel mit 
einem kurzen Vortrag, verbin-
det die Gemeindemitglieder 
der Kirchengemeinde Leher-
heide, der Johanneskirche und 
der Zionkirche. Es findet vier 
Mal im Jahr im Wechsel in den 
Gemeinden statt.

Nach dem gemeinsamen Früh-
stück stimmen wir uns auf ein 
Thema ein, hören einen klei-
nen Vortrag und diskutieren. 
Es beginnt immer um 9 Uhr 
und endet um 11.30 Uhr. Die 
Termine werden rechtzeitig 

bekannt gegeben. Bitte achten 
Sie auf die Plakate und die An-
kündigung in »Auf Kurs« und 
in Zeitungen.

Am 8. Dezember um 9 Uhr  
treffen wir uns in der Zionge-
meinde, Wurster Str. 406. Gerd 
Blancke liest und singt im Ad-
vent Op Platt. 

Anmeldungen nimmt das Ge-
meindebüro Nord, Hans-Böck-
ler-Str. 42, T 30056995 bis zum 
6. Dezember entgegen. Für das
Frühstück nehmen wir 5 €.

Der Ev.-luth. Kirchenkreis Bre-
merhaven und der Magistrat 
der Stadt Bremerhaven haben 
in der Surheider Schule eine 
dritte Hortgruppe eingerich-
tet. Zwei Hortgruppen der Ev.-
luth. Kita Surheide bestehen 
in der Surheider Schule bereits 
seit längerer Zeit. Wegen der 
hohen Nachfrage nach freien 
Plätzen haben der Kirchenkreis 
und der Magistrat gemeinsam 
nun eine dritte ermöglicht, die 
direkt nach den Sommerferi-
en gestartet ist.

Die neue Hortgruppe wurde 
am 19. September von Kita-Lei-
terin Martina Seidlitz, Konrek-
torin Kerstin Gräper, Stadtrat 
Michael Frost und Superinten-
dentin Susanne Wendorf-von 
Blumröder eingeweiht. Kinder 
und Eltern sowie Erzieherin-

nen und Erzieher waren dabei. 
Stadtrat Michael Frost beton-
te die gute Zusammenarbeit 
von Magistrat und Kirchen-
kreis und dankte allen Betei-
ligten für das gute Miteinan-
der. Superintendentin Susan-
ne Wendorf-von Blumröder 
sprach nach ihrem Dank und 
ihren Wünschen für die neue 
Hortgruppe und alle Beteilig-
ten ein Gebet.

Die neue Hortgruppe bietet im 
ehemaligen Lehrerzimmer der 
Schule Platz für 20 Kinder. Der 
Magistrat übernimmt die Fi-
nanzierung, der Ev.-luth. Kir-
chenkreis hat die Trägerschaft. 
In den beiden bereits bestehen-
den Hortgruppen werden 20 
Kinder halbtags und 20 Kinder 
in Teilzeit betreut. Die neue 
Hortgruppe ist Vorläufer für 

den geplanten Anbau an die 
Surheider Schule, der ebenfalls 
vom Magistrat finanziert wird.

Treff Digital
Inzwischen haben sich vier 
Gruppen  unter Anleitung mit 
dem Umgang mit dem  Smart-
phone  vertraut gemacht. Das 
erfolgreiche Angebot, mit mo-
derner Technik umzugehen, 
wird ab Januar 2023 fortge-
setzt. Es richtet sich an Anfän-
gerinnen und Anfänger.

Termine: Montags 16.01., 23.01., 
30.01. und 06.02.2023, jeweils 
15.00 – 16.30 Uhr
Ort: ZAK (Zentrum Alte Kirche) , 
Stresemannstr. 267
Anmeldung: Gemeindebüro 
Nord, Hans-Böckler-Str. 42,  
T 30056995
Telefonische Rückfragen: Anne-
gret Thom 0471 85533

Dritte Hortgruppe in der 
Surheider Schule eingeweiht

Im Frühjahr 2003 gründete 
Diplom-Betriebswirt Hans-
Georg Baumann sein Unter-
nehmen als Beratungs- und 
Immobiliengesellschaft mbH. 
Seither steht die Firma Bau-
mann Immobilien für Quali-
tät und höchsten Anspruch 
im Immobiliensektor. 

Als zielstrebiges und leis-
tungsorientiertes Unterneh-
men wird den Kunden stets 
Kompetenz, Professionalität 
und Leistung garantiert, Ver-
trauen und Diskretion ist die 
Basis des Geschäftes. Das 
Spektrum umfasst alle Immo-
bilienarten (Wohn-, Anlage- 
und Gewerbeimmobilien) 
und ist auch räumlich nicht 
begrenzt wobei der Schwer-
punkt im Elbe-Weser-Raum 
(Städte Bremerhaven und 
Cuxhaven, Landkreis Cuxha-
ven) liegt. Es wird ausschließ-
lich die Vermittlung von Im-

mobilien betrieben, keine 
Vermietung und/oder Haus-
verwaltung. Als weiteres 
Standbein hat sich in den letz-
ten Jahren die Tätigkeit als 
Sachverständigenbüro etab-
liert und die vorhandenen 
Zertifikate/Zulassungen er-
strecken sich auf a) Sachver-
ständiger für die Bewertung 
von Wohnimmobilien, b) 
Sachverständiger für die Be-
wertung von Grundstücken, 
grundstücksgleichen Rechten 
(z.B. Erbbaurecht) und Belas-
tungen (z.B. Wohnrechte), c) 
Sachverständiger für Belei-
hungswertermittlung und die 
Bewertung von Teileigentum 
(Eigentumswohnungen). Das 
Immobilienbüro ist Ausbil-
dungsbetrieb für junge Men-
schen in verschiedenen kauf-
männischen Berufen und be-
schäftigt ausschließlich Mit-
arbeiter mit spezifischer Be-
rufsqualifikation. 

Am Wattenweg 2, 27476 Cuxhaven
Telefon: 04721 69 09 90
info@baumann-immobilien-cuxhaven.de
www.baumann-immobilien-cuxhaven.de

Immobilienmakler und                 - 
zertifizierter Sachverständiger für 
Immobilienbewertung

Baumann Immobilien GmbH 

Wir vermitteln Immobilien
stressfrei - professionell - transparent
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Erleben Sie Ihr blaues 
Druck-Wunder!

www.druckzentrum-nordsee.de

VHS Kataloge
Kundenzeitschriften
Anzeigenblätter
Semi-Comercial
u.v.m.

☛ Bad-Modernisierungen und -Neuanlagen
☛ Energiesparende Heizungsanlagen
☛ Regenwasser-Nutzung  und -Ableitung
☛ Solaranlagen für Warmwasser und Heizung
☛ Reparatur- und Wartungs-Service
☛  STÄWOG-Service

Vertragsunternehmen der Städt. Wohnungsges. Bhv.

Waldenburger Straße 1
27576 Bremerhaven

Tel. 50 30 23 · Fax 9 51 22 19
E-Mail: Dieter_Schelm@gmx.de

Seien Sie kein Narr . . .
holen Sie sich lieber einen 

Schelm!

Inhaber Stephan Engel

Offene Kirche Nord

Superintendentin Susanne Wendorf-von Blumröder (2.v.r.) 
sprach nach ihrem Dank und ihren Wünschen für die neue 
Hortgruppe und alle Beteiligten ein Gebet.

Das ehemalige Lehrerzimmer 
der Surheider Schule wurde zu 
einem Raum für 20 Hortkinder 
umgestaltet.
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Wir sind aufs Huhn gekommen

Ein besonderes Angebot 
unserer Arche Klinik für 
Kinder- und Jugendpsy-

chiatrie ist seit dem letzten 
Sommer die Tiergestützte The-
rapie mit Hühnern, Meer-
schweinchen, Kaninchen, 
Schafen, Esel, Katzen und Hun-
den. Sie alle leben in Worps-
wede bei ihrer Halterin und 
Fachkraft für Tiergestützte In-
tervention Cornelia Dreews. 
Frau Dreews ist die Vermittle-
rin oder Dolmetscherin zwi-
schen Mensch und Tier. Der 
monatliche Termin war seit-
dem das Highlight auf allen 
drei Stationen. Selbst die un-
zugänglichsten Kinder freuen 
sich auf diesen Termin. 

Dabei sind die Diagnosen un-
serer Patienten: innen (6 - 18 
Jahre alt) unterschiedlich. Es 
vereint sie, dass ihre Seelen er-
krankt sind und sie es nicht 
schaffen, am gesellschaftlichen 
Leben teilzunehmen. Mit 
einem breitgefächerten The-
rapieangebot lernen die jun-
gen Menschen bei uns in der 
Arche Klinik, wieder im Alltag 
zurechtzukommen. 

Die Tiere von Frau Dreews fin-
den häufig schnell einen Zugang 
zu den Kindern und Jugendli-
chen und sind somit eine Art 
Türöffner im Rahmen der The-
rapie. Durch das Streicheln und 
Beschäftigen mit den Tieren 
entscheidet das autonome Ner-
vensystem der Kinder, dass sie 
sich in einer entspannten Situ-
ation befinden. Die Tiere erken-
nen das Seelenbild ihres 

menschlichen Gegenübers, sie 
erwarten nichts von den jungen 
Patienten: innen und beurtei-
len sie nicht. Wenn die Überra-
schung, Vorsicht und Ängste in 
der Kennlernsituation auf bei-
den Seiten abklingen, setzt die 
Entspannung ein. Die Tiere las-
sen sich füttern und streicheln 
oder sie drehen sich auch mal 
weg. Hat ein Kind das Vertrau-
en bspw. eines Huhns gewon-
nen und darf es streicheln und 
kuscheln, passiert etwas Gutes 

in dem Kind. Sie fühlen sich der 
Gruppe zugehöriger und nicht 
mehr so einsam, sind offen für 
Worte, für eigene Erzählungen 
oder auch Berührungen. 
Manchmal berichten die Kin-
der von ihren Ängsten und Sor-
gen auch nur den Tieren. Aber 
wer einmal angefangen hat zu 
reden, wird dies in späteren 
Therapiestunden wiederholen.

Der Einsatz der Tiergestützten 
Therapie unterstützt nach-

weislich den Heilungsprozess 
unserer Kinder und Jugendli-
chen. Gerade auch unsere jun-
gen Patienten: innen mit De-
pressionen profitieren vom 
Tierkontakt, da sich durch das 
Zusammensein mit den Tieren 
die Gefühle von Angst und Ein-
samkeit verringern. 

Wir würden die Tiergestützte 
Therapie auch im nächsten 
Jahr gerne unseren Patienten: 
innen anbieten. Da diese Form 
der Therapie aber nicht von 
den Krankenkassen gegenfi-

nanziert wird, bitten wir Sie 
um Ihre finanzielle Mithilfe. 

Spendenkonto: 
Weser-Elbe Sparkasse
Name: Diakonie Bremerhaven
DE74 2925 0000 1020 1803 07
Verwendungszweck: Hühner

BÜRGERMEISTER-SMIDT-STR. 164  ·  27568 BREMERHAVEN  ·  0471 – 95 88 466
MAMMASCREENING-BREMERHAVEN.DE  ·  INFO@MAMMASCREENING-BREMERHAVEN.DE

Liebe Frauen zwischen 50 und 70 Jahren!

Wir möchten Sie eindringlich bitten, die Einladungen zum Mammographie-Screening ernst zu nehmen. Jede 8. Frau erkrankt im Laufe 
ihres Lebens an Brustkrebs. Das Ziel muss sein, diesen Krebs sehr früh zu erkennen, denn nur dann ist die Wahrscheinlichkeit den 
Krebs zu überleben exzellent. Das Mammographie Screening Programm sichert uns seit vielen Jahren diesen guten Erfolg. Wir können 
jedoch durch eine höhere Beteiligung von Ihnen noch besser werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

MONTAG, MITTWOCH UND DONNERSTAG
08:00 - 12:40 UHR UND 13:30 - 16:40 UHR

Eine Therapieeinheit 
von 90 Minuten 

kostet für zehn Kinder 
150 Euro. 

Kiefernweg 23
27607 Geestland

Fon (0 4743) 8676
Fax (0 4743) 91 24 64
junghans@sievern.net

Poststr. 25 · Cuxhaven
Logestr. 6 · Beverstedt



Seemannsmission feiert »125 & 1«
Gottesdienst in der Großen Kirche

10Deutsche Seemannsmission

»125 & 1« war das Motto der 
Jubiläumsfeier der Deutschen 
Seemannsmission (DSM), die 
am Sonntag, 2. Oktober, gefei-
ert wurde. Anlässlich des Deut-
schen Schifffahrtstages gestal-
tete die DSM einen Gottes-
dienst in der Großen Kirche. 
Anschließend wurde zum 
Brunch und Klönschnack ins 
Seemannshotel »Portside« ein-
geladen.

Eine große Jubiläumsfeier war 
im vergangenen Jahr wegen 
Corona ausgefallen. Die sollte 
jetzt auf jeden Fall nachgeholt 
werden. »Seemannsmission 
wäre nicht möglich ohne die 
zahlreichen Menschen, die sich 
hier einsetzen«, sagte See-
mannspastor Uwe Baumhau-
er in seiner Ansprache. »Die 
DSM möchte auf diese Weise 

Danke sagen für die Verbun-
denheit und Unterstützung 
vieler.«

Unter den zahlreichen Gästen 
waren unter anderem Dr. Clau-
dia Schilling, Senatorin für 
Wissenschaft und Häfen, und 
Dr. Iven Krämer, Referatslei-
ter Hafen und Schifffahrt und 
Vorsitzender des Beirats des 
Nautischen Vereins zu Bremer-
haven. »Ich bin ein großer 
Freund der Seemannsmissi-
on«, so Krämer, der vor seinem 
Studium eine Ausbildung zum 
Schiffsmechaniker bei der Ree-
derei Hamburg-Süd absolvier-
te.  Er wisse daher aus eigener 
Erfahrung, wie wichtig die 
DSM für Seeleute sei. »Die Mit-
arbeiter wollten nichts von 
uns, sondern waren immer ein-
fach für uns da«, erinnert er 

sich an seine Ausbildungszeit 
auf verschiedenen Container-
schiffen.

Die DSM Bremerhaven ist eine 
Einrichtung der evangelisch-
lutherischen Landeskirche 
Hannover und heißt Seeleute 
aus der ganzen Welt willkom-
men. Zum 125. Jubiläum ist 
eine Festschrift mit dem Titel: 
»125 Jahre – 125 Gesichter« er-
schienen. Einen Schwerpunkt 
des Heftes bildet die Arbeit der 
DSM in den vergangenen 20 
Jahren bis hin zur Corona-Pan-
demie und ihrer Auswirkung 
auf die Seeleute. Sie kann 
gegen eine Schutzgebühr von 
5,- € im Seemannshotel »Port-
side«, Schifferstraße 51-55, 
und der Superintendentur, 
Mushardstraße 4, erworben 
werden. 

Freuen sich über 126 Jahre Deutsche Seemannsmission Bremerhaven: (v.l) Dr. Iven Krämer, Refe-
ratsleiter Hafen und Schifffahrt, Seemannspastor Uwe Baumhauer, Superintendentin Susanne 
Wendorf-von Blumröder, Annette Moritz, Assistentin der Geschäftsleitung, DSM-Generalsekretär 
Matthias Ristau und Seemannsdiakon Thomas Reinold.

Tolle Gutscheine für Sauna-Liebhaber und 
Wassernixen – das perfekte Geschenk für alle, 

die in der großen Saunalandscha�t im BAD 2
mal wieder richtig zur Ruhe kommen wollen.

Entpannung 
verschenken!

www.baeder-bhv.de

Kelo-
sauna

Bürgermeister-Smidt-Str. 29/31 · 27568 Bremerhaven · Telefon 0471 309779-0

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr, Mo, Di, Do 13.30-16 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit: Fr 13.30-16 Uhr

info@bremerhaven-pflegestuetzpunkt.de · www.bremen-pflegestuetzpunkt.de

Kostenlose Pflegeberatung durch Spezialisten –
persönlich, verlässlich, kompetent.

Unter der Rampe 6
Deichstr. 81 · Bremerhaven
Tel. 0471/50 41 27 52
www.partyservice-rehbein.de

2 Adressen für Ihren Mittagstisch

Wir sind
umgezogen!

Lebensqualität  
kann man mieten:
Freiräume   zum Leben  
in allen Stadtteilen.

0471/9451-0 
Barkhausenstr. 22
staewog.de

Staewog-Anz-84,2x50 Kirchenjournal.indd   1 17.03.22   10:52

Gerhard Heins Malermeister GmbH

Isländer Platz 1 · 27570 Bremerhaven · Tel. (04 71) 3 33 10 · Fax (04 71) 3 33 21

Die Malermeister
Heins



Frau Schmidt, Sie sind seit dem 
1. Januar 2022 Leiterin der Stadt-
bibliothek in Bremerhaven im
Hanse- Carré mit der Zweigstel-
le in Leherheide. Mögen Sie sich 
kurz vorstellen?

Sehr gerne. Mein Name ist Anika 
Schmidt. Ich bin 41 Jahre alt. In 
den letzten rund 20 Jahren habe 
ich zunächst verschiedene Auf-
gaben und Verantwortungen bei 
der Stadtbibliothek Bremen 
übernommen, u.a. als Koordina-
torin der Bibliothekspädagogik. 
Von 2016 bis 2021 habe ich dann 
die Stadtbücherei und das Me-
dienpädagogische Zentrum in 
Delmenhorst geleitet, bevor ich 
im Januar 2022 zurück nach Bre-
merhaven gekommen bin. Meine 
neue Aufgabe als Leiterin der 
Stadtbibliothek Bremerhaven ist 
eine Rückkehr in meine Heimat-
stadt, aber auch in meinen Aus-
bildungsbetrieb. Nach zwei be-
rufsbegleitenden Studien und 
zahlreichen Aufgaben bin ich 
nun wieder da und freue mich 
künftig viele Ideen mit dem 
Team gemeinsam umzusetzen.

Die Stadtbibliothek Bremerha-
ven verfügt über einen großen 
Schatz an Medien zum Thema 
Demenz, die alle mit dem Logo 
»Demenz und wir – zusammen 
leben in Bremerhaven« gekenn-
zeichnet waren, ist das immer
noch so? Können Sie uns eine
kurze Übersicht der Literatur und 
anderer Medien geben, die bei
der Stadtbibliothek ausgeliehen 
werden können?

Medien zum Thema Demenz 
sind in der Stadtbibliothek im 

Themenbereich »Medizin« zu 
finden. Das Angebot ist breit ge-
fächert. Ratgeber für Angehöri-
ge z.B. zu Rechtsfragen, aber 
auch zum täglichen Umgang mit 
Erkrankten sind hier ebenso zu 
finden wie Fachliteratur für 
Pflegepersonal und Erlebnisbe-
richte. Neben Büchern haben 
wir auch CDs und DVDs zum 
Thema im Bestand. Und natür-
lich kaufen wir fortlaufend ak-
tuelle Titel ein. Alle Medien zum 
Thema Demenz erhalten das 
Logo »Demenz und wir«.

Und auch sonst warten in der 
Stadtbibliothek an beiden 
Standorten (Innenstadt und 
Leherheide) spannende The-
men auf große und kleine Be-
sucher. Wir haben auch Zeit-
schriften, Zeitungen, Brett- 
und Konsolenspiele, Tonie- Fi-
guren und wir verleihen darü-
ber hinaus eBooks zum Down-
load. Wer das eBook Angebot 
genauer kennenlernen möch-
te, kann gern zu einer persön-
lichen Sprachstunde bei uns 
vorbeikommen.

Die Stadtbibliothek bietet viele 
kleine geschützte Aufenthaltsor-
te, Sitzgelegenheiten und sogar 
einen Platz mit Strandkörben und 
Ausblick auf den Weserdeich. Das 
ist sehr einladend. Welche Moda-
litäten der Ausleihe sind erfor-
derlich, um die Medien der Stadt-
bibliothek zu nutzen?

Vor Ort kann jeder unser An-
gebot kostenlos nutzen. Sie 
können es sich gern bei uns ge-
mütlich machen, Freunde tref-
fen und miteinander ins Ge-

spräch kommen. Wir verste-
hen unsere Bibliotheken als 
Treffpunkte, in denen Lernen, 
Arbeiten und Plaudern neben-
einander möglich sind. Um 
Medien auszuleihen, benöti-
gen Sie einen Bibliotheksaus-
weis. Der ist für Kinder und Ju-
gendliche bis zum vollendeten 
18. Lebensjahr kostenlos. Er-
wachsene zahlen eine Jahres-
gebühr von 18 €. Rentner, Pen-
sionäre, Schüler, Studierende 
und Arbeitslose zahlen die re-
duzierte Gebühr von 9 €. Kom-
men Sie gern vorbei. Wir freu-
en uns auf Sie! Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auf un-
serer Homepage www.stadt-
bibliothek-bremerhaven.de 

Frau Schmidt, wir bedanken uns 
für das Gespräch und den inter-
essanten Einblick!

Anmerkung der Redaktion
Wie wäre es, zu Weihnachten, 
zum Geburtstag oder »einfach 
nur so« eine Jahresgebühr für 
die Ausleihe von Medien in der 
Stadtbibliothek zu verschenken?

Vorankündigung
Am 23. November findet um 
18 Uhr in der Stadtbibliothek 
im Hanse-Carré eine Lesung 
statt mit Ingrid Hametner, Di-
plom-Pädagogin, Kranken-
schwester und Autorin zu 
einem ihrer Ratgeber zum 
Thema Demenz und Palliativ 
Care. Näheres ist nachzulesen 
auf der Homepage der Stadt-
bibliothek.

Angela Geermann- Lei-
tungsteam SOLIDAR e.V

Medien zum Thema Demenz 
Interview mit Anika Schmidt, Leiterin der Stadtbibliothek Bremerhaven

WIR GEBEN … 
Menschen mit Demenz ein Zuhause  
und ihren Angehörigen ein gutes Gefühl.

WIR KÖNNEN …
das aus einer hohen Fachlichkeit und 
langjährigen Erfahrung heraus.

WIR TUN …
das wirklich gerne, einfühlsam und 
kompetent seit mehr als zehn Jahren.

DEMENZ BRAUCHT 
KOMPETENZ
UND NOCH VIELES MEHR

KONTAKT:
Stefan Herrmann
Pflegedienstleiter
Tel: (04 71) 800 18-13

Johann-Wichels-Weg 2 
27574 Bremerhaven 
Tel.: (04 71) 800 18-0 
Fax: (04 71) 800 18-11 
info@haus-im-park.net 
www.haus-im-park.net 

WIR ALS VEREIN WOLLEN
mit Schulungen, Öffentlichkeitsarbeit und Projekten die 
Belange von Menschen mit Demenz in die Mitte unserer 
Gesellschaft holen.

WIR HEISSEN 
weitere Mitglieder herzlich 
willkommen.

Büro HAUS IM PARK · Johann-Wichels-Weg 2
27574 Bremerhaven · Telefon: 0471 - 800 18-14

demenz und wir11

J o h a n n - W i c h e l s - W e g  2   •   2 7 5 7 4  B r e m e r h a v e n   •   0 4 7 1 - 8 0 0  1 8 - 0   •   f s d @ h a u s - i m - p a r k . n e t 

Wir sind ein gemeinnütziger Verein, der sich mit seinen freiwilligen MitarbeiterInnen in der Pflegeeinrichtung 
HAUS IM PARK – das Zuhause für Menschen mit Demenz –, engagiert. Der Verein sucht zur Verstärkung 
des Teams weitere Freiwillige, die dazu beitragen möchten, die Lebensqualität der Bewohnerinnen und  
Bewohner im HAUS IM PARK zu bereichern. 

Wir pflegen die Seele!
Generell gilt, dass Freiwillige entsprechend ihrer Interessen und Fähigkeiten eingesetzt werden. Sie selbst 
haben es in der Hand, wie häufig und wie lange Sie sich einbringen. Weitere Informationen auf solidar-fsd.de
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Sie erreichen uns:

Gemeindebüro-Nord:  
Katja Giese und Petra Jürgens, 
Hans-Böckler-Straße 42,
T 30 05 69 95
GB-Nord.Bremerhaven@evlka.de
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 9 bis 11.30 Uhr, 
Mi.+Do. 14 bis 16 Uhr

Jugendarbeit Nord:
Diakonin Ulrike Hartmann, 
Vor dem Grabensmoor 6b 
(Büro), T 0179/3893834, 
ulrikeney@aol.com

Kirchenmusik Nord:  
Organist und Chorleiter Volker  
Nagel-Geißler, t 80 39 58
(Büro: Vor dem Grabensmoor 6b)

Johanneskirchengemeinde:
Pastor Sebastian Ritter, 
Vor dem Grabensmoor 6,  
T 80 10 87, 
johanneskirche@t-online.de
Küster Stefan Zippel,  
T 8 33 20 (Gemeindehaus);  
Kindergarten »Johannesmäu-
se«, Vor dem Grabensmoor 4 a,  
T 8 50 30

Kirchengemeinde Leherheide
kirchengemeinde-leherheide.de

Leherheide-West, 
Fehrmoor & Königsheide
Pastor Alexander Wilken
0471 30053795

Regelmäßige Veranstaltungen für alle in Johannes

SFL – Seniorengymnastik: 
Dienstag 9:45 
Die Tafel: Dienstag und Don-
nerstag 11 Uhr
Freundeskreis, Selbsthilfegrup-
pe f. Alkoholgefährdete: Diens-
tag, 19.00 Uhr, (Frau Tolle 0471-
87704)

Weight Watchers: Mittwoch,  
18 Uhr
Rheumaliga: Donnerstag,  
16 Uhr
Brüdergemeinde: Montag  
18 Uhr, Samstag 14:30, Sonntag 
15 Uhr (Herr Schmunk 28120)

Gäste im Lukas Gemeindezentrum

MONTAG

Literaturkreis: 18:30 Uhr, 22.11., 24.01., 28.02. (R. Hantschel T 9812569)
YoungSpirits (Chorprobe) 19.15-20.45 Uhr, 
GoSpirit (Chorprobe) 20-21.30 Uhr

DIENSTAG

Jugendgruppe/Jugendkonvent Nord 18.30 Uhr 
(D. Ulrike Hartmann, T 0179 389 3834)

MITTWOCH

Bibelgesprächskreis: 20 Uhr, 23.11., 14.12., 11.+25.01., 8.+22.02., 8.+22.03. (P. Ritter T 801087/H. Purwin T 
84088); 
Strickgruppe: 15 Uhr, 30.11., 14.+28.12., 11.+25.01., 8.+22.02., 8.+22.03.  (R. Handel T 309 467 58)
Bibelentdecker (6 bis 12 Jahre) 16 bis 18 Uhr (D. Hartmann, T0179 389 3834)

DONNERSTAG

Frauen- und Mütterkreis: 15 Uhr, 10.11., 08.12., 12.01., 09.02., 09.03.  (R. Purwin T 84088); 
Kinderchor (5-9 J.), 16:30 – 17:10 Uhr, 
Jugendchor (9-13 J.), 17.15-18 Uhr; 
Eltern-Kind-Singen (2-5 J.), 15:30
Kantorei Nord (Chorprobe) 19:30 Uhr (alle Chöre: V. Nagel-Geißler T 803958)
Männerkreis: 19.30 Uhr, 10.11., 08.12., 12.01., 09.02., 09.03. H. Purwin T 84088)

FREITAG

Bei Interesse an einer der Gruppen melden Sie sich bitte bei den angegebenen Kontaktpersonen oder im 
Gemeindebüro (ACHTUNG: neue Telefonnummer:  0471-3005 6995)

Kirchengemeinde Leherheide

Leherheide-West Fehrmoor & Königsheide

Montag 15 Uhr Bastelgruppe (Frau Kellermann,  
T 9022332)

16 Uhr Gesprächskreis der Frauen, 1. Mon-
tag im Monat (B. Hartmann, T 63485

20 Uhr Chor »GoSpirit« * ( V. Nagel-Geißler, 
T 803958)

Dienstag 15 Uhr Spielenachmittag (Frau Grimm) 19.00 Uhr Albert-Schweitzer-Kreis 2. Di. im 
Monat Treffen im Wohnheim (M. Margari-
tis, T 60458)

Mittwoch 15 Uhr Cafeteria (Frau Büssenschütt,  
T 67406) 

18 Uhr Bibel-Workshop (Pastor Wilken) 
Termine n. Vereinbarung

19.00 Uhr Gebetskreis (Herr Pigors,  
T 0152 56439792)

Donnerstag 15 Uhr Bingo (Frau Grimm) 2. Do. im 
Monat

15:45 Eltern-Kind-Singen*  
16:30 Kinderchor (5 - 9 J)*  
17:15 Jugendchor (9 – 13J)*  
19:30 Kantorei Nord* 

(*Die Chöre treffen sich z.Zt. in der Johan-
neskirche. Die Uhrzeit könnte variieren. 
Kontakt: V. Nagel-Geißler T 803958)

Sonntag Gottesdienste s. Mitte vom Heft 
14:30 Uhr Trauercafé 1. Sonntag im Monat 
(Frau Keller-Suhr, T 0471 32021)

Gottesdienste s. Mitte vom Heft

Besuchsdienstkreis der ev.-luth. Kirchengemeinde-Leherheide (P. Wilken T 300 537 95), Termine nach 
Vereinbarung. Bei Interesse an einer der Gruppen, melden Sie sich bitte bei den angegebenen Kon-
taktpersonen oder im Gemeindebüro (0471-300 569 95)

1 Jahr
Bremer-

haven

Hörakustik Schmitz Bremerhaven
Hafenstraße 135 | Tel. 0471 - 945 733 33
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Bremerhaven

Soziale Arbeit – 
machen wir!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

www.lebenshilfe-bremerhaven.deFo
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Pflaster-, Bagger-, Kanal- und Erdarbeiten
Kanal- und Straßenreinigung

Containerdienst und Kanalreparaturen

Werner Eulig GmbH, Lavener Straße 30, 27619 Schiffdorf
info@eulig.de · Telefon (04 71) 9 83 32-0 · Fax -33

»Rund um die Uhr
für Sie erreichbar«

Eulig_2SP35.pdf   1   30.04.12   20:20

Erfahrbar nachhaltig

Jetzt Ansprechpartner vor Ort fi nden! 
vrk.de

Kfz-Versicherung wechseln. Beitrag sparen. CO2 reduzieren.

Erfahrbar nachhaltig

Jetzt Ansprechpartner vor Ort fi nden! 
vrk.de

Kfz-Versicherung wechseln. Beitrag sparen. CO2 reduzieren.

Der regionale Adventsmarkt 
der Nordregion findet am 1. Ad-
vent, den 27. November von 
10.00 bis 18.00 Uhr auf dem Ge-
lände und in der Lukaskirche, 
Louise-Schroeder-Str. 1 statt. 
Um 10.00 Uhr beginnen wir mit 
dem Gottesdienst in der Kir-
che. 

Ab 11.00 warten dann leckere 
Kuchen, Bratwurst, geräucher-
ter Fisch, Glühwein & Co., uk-
rainisches Essen und viele wei-
tere Leckereien auf Sie und 
euch. 

Musikalisch gehen wir auf eine 
Reise mit den verschiedenen 
Chören und Musikgruppen der 
Nordregion. 

Verkaufsstände mit Kunst-
handwerk und vielen tollen 
kreativen Bastelarbeiten, Bü-
cherflohmarkt, Basteltisch für 
Kinder, eine Hüpfburg u.a. – 
ein buntes Programm und al-
lerlei Stöberecken warten auf 
Sie und euch. Einfach vorbei-
kommen, schauen, hören, ge-
nießen und bleiben!

Vom 23. bis 29. Januar laden 
wir zur ökumenischen Bibel-
woche ein. Mit Texten aus der 
Apostelgeschichte fragen wir 
nach Träumen von Kirche. Fra-
gen des Zusammenlebens in 
der Gemeinde werden uns be-
schäftigen: Wie können Kon-

flikte und Herausforderungen 
einmütig gelöst werden? Wie 
können wir wachsen? Und 
rechnen wir eigentlich noch 
mit Wundern?

Und auch ganz aktuelle Fragen 
nach Hierarchien in der Kirche, 

nach Machtmissbrauch und la-
tentem Rassismus. Und wie 
soll man umgehen mit Enttäu-
schung, Entmutigung und 
Frustration? Und wie kommt 
der Heilige Geist bei uns wie-
der ins Spiel?

Adventsmarkt +++ in der Lukaskirche 
+++ 10-18 Uhr +++ 1. Advent 

Ökumenische Bibelwoche 2023 
Apostelgeschichte – Kirche träumen

Fünf Abende jeweils um 18 Uhr:
Montag, 23.1.:	��������������������������������������reformierte Gemeinde (Heideschulweg)
Dienstag 24.1.:	�������������������������������������St. Ansgar
Mittwoch 25.1.: 	�����������������������������������Johannes
Donnerstag 26.1.:	�������������������������������Leherheide (Lukasgemeindehaus)
Freitag 27.1.: 	�����������������������������������������Zion (Wurtser Str. 406)
Sonntag 29.1.:	��������������������������������������um 10 Uhr in der St. Ansgar-Kirche, Ökumenischen Bibelsonntag –  

Zwischen Schiffbruch und Aufbruch (Apg 27,13–38)

ADVENTSMARKT
Lukaskirche

in der Louise-Schroeder-Str. 1

So. 27. November
10:00 - 18:00 Uhr

Eine Veranstaltung der Kirchengemeinden Johannes und Leherheide
Weitere Infos unter Tel.: 0471 / 300 56 995 oder im Gemeindebüro Hans-Böckler-Str. 42

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU

Johannesstr. 19 · 27570 Bremerhaven
Tel. 04 71-3 8055, Fax 04 71-3 30 47

www.fiedler-bedachungen.de



Kantorei-Konzert »zwischen 
den Kirchenjahren«

Mit »oratorischen« Kanons sin-
gen sich die Kantorei Nord und 
das Ensemble Cantamus am 
26.11.2022 »durch das Kirchen-
jahr«. Volker Nagel-Geißler hat 
aus seiner Kanonsammlung zu 
oratorischen Melodien, die An-
fang d.J. veröffentlicht wurde, 
einige Beispiele ausgewählt 
und dem Kirchenjahr zugeord-

net. Somit ist das Konzert glei-
chermaßen ein Gang durch die 
Geschichte des Oratoriums wie 
auch das Kirchenjahr. Der Ad-
vent wird Ausgangs- und End-
punkt dieser musikalischen 
Reise sein, die in der Johannes-
kirche stattfindet und von In-
strumentalisten begleitet wird. 
Beginn ist um 19 Uhr, der Ein-
tritt ist frei.

musikalischer Abend-Gottes-
dienst in der Johanneskirche
Am 4. Dezember lädt die Jo-
hannesgemeinde wieder zu 
einem Abend-Gottesdienst mit 
vorangehender »Musik zum 
Ankommen« ein (ab 17.30 
Uhr). Sie wird u.a. von Inge-
borg Pfannschmidt (Langen) 
gestaltet.

Weihnachtskonzert »Did you 
hear the angels sing?« 
Engel haben eine wahrhafte 

Renaissance hingelegt: Oft ge-
fragt u.a. bei Trau- und Tauf-
sprüchen, haben sie Spuren in 
vielen Geschichten und Lie-
dern hinterlassen – nicht nur, 
aber auch gerade in der Weih-
nachtszeit. 

Dem kann man in Liedern und 
Geschichten nachspüren bei 
einem Konzert am 17.12.2022 
in der Johanneskirche um 19 
Uhr. Gestaltet wird es von GoS-
pirit, den YoungSpirits, einer 
Solistin und Instrumentalisten.

Nach-Weihnachtskonzert – 
endlich wieder!
Das traditionelle Konzert mit 
5 Zylinder 5 Takt findet am 
Samstag, 7. Januar 2023 in der 
Johanneskirche statt. Die Her-
ren werden ab 18 Uhr Altes und 
Neues, Weihnachtliches und 
Alltägliches, Ernstes und Hei-
teres zu Gehör bringen.

Wir im Norden: Johannes und Leherheide 14

KIRCHENMUSIK NORD

Rybniker Straße 2a · 27578 Bremerhaven
Telefon 0471/803022 · Telefax 0471/9818494

info@pflegedienst-peper.de

www.pflegedienst-peper.de

Jeweils um 18 Uhr zu Geschichten und Liedern:
Donnerstag, 1.12., Familie Thode, Südjartenweg 3 in Langen
Freitag, 2.12., Familie Schuster, Wurster Str. 132
Sonnabend, 3.12., Familie Lienau, Triftstraße 6
Sonntag, 4.12., Abendgottesdienst, in der Johanneskirche 
Montag, 5.12., Familie Ritter / Prill, Vor dem Grabensmoor 6
Dienstag, 6.12., KiTa Johannesmäuse, Vor dem Grabensmoor 4a
Mittwoch, 7.12., reformierte Gemeinde, Heideschulweg 9-11
Donnerstag, 8.12., Familie Thom & friends, Ahrendkoppel 7
Freitag, 9.12., Familie Hopert, Blumenauer Weg 12 A
Sonnabend, 10.12., Familie Reinke, Mittelfeldweg 8a, Spaden
Sonntag, 11.12., Familie Hantschel, Wurster Str. 76
Montag, 12.12., Ulrike Hartmann, Bederkesaer Weg 5
Dienstag, 13.12., Landeskirchliche Gemeinschaft, Cherbourger Str. 20
Mittwoch, 14.12., Team Gemeindebüro Nord, Zugang beim Glockenturm Louise-Schröder-Str. 1
Donnerstag, 15.12., Familie Karweit, Am Holzhafen 11a
Freitag, 16.12., Familie Renneberg, Wurster Str. 138
Sonnabend, 17.12., 19 Uhr GoSpirit, Weihnachtskonzert in der Johanneskirche
Sonntag, 18.12., Familie Tegge / Hinrichs, Breitenbachstr. 31
Montag, 19.12., Familie von Haaren, Heideschulweg 23
Dienstag, 20.12., Patrick Mering, Bederkesaer Weg 5
Mittwoch, 21.12., Familie Assheuer, Im Eichengrund 24
Donnerstag, 22.12., Familie Goes, Siebenbergensweg 11
Freitag, 23.12., Familie Krause-Beck, an der Musikschule Beck, Brinkmannstr. 19
Sonnabend, 24.12., um 14 / 15 / 16.30 / 18 /  23  Uhr, in der Johanneskirche

Weihnachten in der Johanneskirche
Wir laden herzlich ein zum 
Krippenspiel, zur Christvesper 
und zum Christnacht-Gottes-

dienst. Alle Gottesdienste fin-
den wieder zur gewohnten Zeit 
und ohne Anmeldung statt. 

Wir empfehlen Masken zu tra-
gen, aber es besteht keine 
Pflicht mehr.

Schierholzweg 14
27578 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 18 33

BEDACHUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER
REGENRINNEN
DACHENTWÄSSERUNGSSYSTEME
ASBESTRÜCKBAU 
und ENTSORGUNG

 

www.dachdecker-brandes.de

Am Ewigkeitssonntag erinnern 
wir an unsere Verstorbenen. 
Und es sind so viele gute Men-
schen gegangen. Der wichtigs-
te zeitgenössische deutsche 
Dichter hat über den Abschied 
von seiner Liebe ein Lied ge-
schrieben. Ich singe es für 
euch, Dorothea, Marco, Lutz, 
Helmut, Lizzy, Peter und für 
euch alle da drüben.

Wir waren verschwor'n
Wär'n füreinander gestorben

Haben den Regen gebogen
Uns Vertrauen gelieh‘n

Wir haben versucht
Auf der Schussfahrt 

zu wenden
Nichts war zu spät
Aber vieles zu früh

Wir haben uns geschoben

Durch alle Gezeiten
Haben uns verzettelt

Uns verzweifelt geliebt
Wir haben die Wahrheit
So gut es ging verlogen

Es war ein Stück vom Himmel
Dass es dich gibt

…

Ich gehe nicht weg
Hab‘ meine Frist verlängert

Neue Zeitreise
Offene Welt

Habe dich sicher
In meiner Seele

Ich trag' dich bei mir
Bis der Vorhang fällt
Ich trag‘ dich bei mir
Bis der Vorhang fällt

Auszug aus: Herbert G., 
Der Weg (2002)

Ich trag dich bei mir

Tel. 0471 8 12 00 - www.simone-handel.de

Service für Schließanlagen
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Krüselstraße 21-25
27580 Bremerhaven-Lehe
Telefon (0471) 984 660
www.hadeler-bestattungen.de

@HadelerBestattungen
hadeler_bestattungen

Ihre
Familie Osterndorff

Meisterbetrieb

Seit 6
Generationen

SCHWERES
LEICHTER

MACHEN

SEIT 1874

Peter Osterndorff, Fachgeprüfter Bestatter

Selbsthilfegruppe f. Alkoholgefährdete: Jeden Dienstag  
um 19.30 Uhr 

Pfadfindergruppen: Auf dem Pfadfindergelände neben  
dem Pfefferkorn; Mo., 18-19 Uhr: Jugendliche ab 15 J.  
Im Pfadikeller im Gemeindehaus, Di. 18-19 Uhr,  
Kinder von 8-14 J.; Do., 18.30-19.30 Uhr, Kinder von 8-14 J.  
(R. Manning, T016093111147)

Gäste im Gemeindehaus Johannes:

Deutschlandweit werden in 
vielen Gemeinden zwei The-
men diskutiert: Sollen wir 
„Wärmestuben“ anbieten, 
wenn es richtig kalt wird? 
Gleichzeitig müssen alle über-
legen, wie sie selbst mit den 
Heizkosten für Kirchen und Ge-
meindehäuser zurechtkom-
men. Die Johannesgemeinde 
versucht das Problem Kirche 
mit Heizkissen zu bewältigen. 

Diese akkubetriebenen Mini-
heizungen sind vom Verbrauch 
sehr günstig und könnten die 
Lösung sein. Ein erster Satz ist 
bereits in der Kirche vorhan-
den und kann getestet werden.

Dafür bitten wir um Spenden, 
damit wir weitere Kissen an-
schaffen können. Aber Ach-
tung: Unsere Bankverbindung 
hat sich 2021 geändert.

Auch in diesem Jahr produzie-
ren wir einen digitalen Ad-
ventskalender, den Sie ab dem 
1.12. auf unserem YouTube-Ka-
nal oder auf unserer Homepage 
finden werden. An jedem Tag 

öffnet sich ein Türchen für eine 
Geschichte und ein Advents- 
oder Weihnachtslied. 

Wenn Sie an Heiligabend nicht 
in die Kirche kommen können 

oder wollen, aber dennoch die 
Weihnachtsbotschaft aus der 
Johanneskirche hören möch-
ten, dann werden Sie ebenfalls 
auf unserem YouTube-Kanal 
fündig werden.

Ganz herzlich laden wir die äl-
teren Semester unserer Ge-
meinde zu einem adventlich-
weihnachtlichen Nachmittag 

ein. Zum 6. und 7. Dezember 
von 15 bis 17 Uhr laden wir zu 
Musik, Geschichten, Kaffee 
und Kuchen ein. Bitte melden 

Sie sich bis zum 5.12. im Ge-
meindebüro dazu an. T 300 
569 95

Ab Januar wollen wir einmal 
im Monat vor allem die älte-
ren Herrschaften zu einem ge-
meinsamen Nachmittag einla-
den. In den letzten beiden Jah-
ren sind solche Gelegenheiten 
zur Begegnung viel zu kurz ge-
kommen, weshalb wir dafür 

gerne Zeit und Ort geben 
möchten. Diakonin Hartmann, 
Kantor Nagel-Geißler und Pas-
tor Ritter laden zu Kaffee und 
Kuchen, Geschichten, Liedern 
und Zeit zum Reden ein. Die 
ersten beiden Termine sind: 
10.1. und 7.2., jeweils von 15 

bis 17 Uhr. Sollte jemand 
Schwierigkeiten mit dem Weg 
haben, geben Sie doch bitte im 
Gemeindebüro Bescheid; wir 
werden versuchen, eine Lö-
sung zu organisieren.

In der Zeit vom Sonntag, den 
22.01.2023 bis Sonntag, den 
12.02.2023 in der Johanneskir-
che ist letztmalig die Gestal-
tung »Leben leben« der Künst-
lergruppe VESPICES zu sehen. 
VESPICES hatte dies ursprüng-
lich für die Kulturkirche ins-

talliert und wurde dann nach 
Schließung der Paulskirche 
notgedrungen zur Wanderaus-
stellung. Dabei war es sehr 
spannend, wie sich die Instal-
lation nach Paulus auch in Di-
onys und Petrus einfügt. In Auf 
Kurs haben wir bereits davon 

berichtet. Am 22.1. wird die 
Ausstellung im Gottesdienst 
vorgestellt und im Anschluss 
laden die Künstler*innen Wal-
traud G. Linnemann, Chieko 
Fumikura Fuhrmann und 
Frank Fuhrmann zum Ge-
spräch ein.

Zur Vorbereitung auf die 11-tä-
gige Studienreise vom 26. März 
bis 05. April 2023 nach Israel 
bietet Pastor Ritter für die Rei-
segruppe und alle anderen In-
teressierten fünf Abende zur 

Geschichte Israels an. Übri-
gens: Falls Sie noch mitfahren 
wollen, melden Sie sich doch 
gerne bei Pastor Ritter oder im 
Gemeindebüro. Vielleicht ist 
noch Platz.

Advent und Weihnachten digital

Adventsnachmittage für Senioren

Neu: Monatlicher Kaffeeklatsch

Ausstellung in der Johanneskirche

Vier Abende 
zur Geschichte Israels

Die ersten drei Termine freitags um 19.30 Uhr: 

16.12.2022: 	���������Geschichte Israels (Überblick)
13.1.2022: 	������������Geschichte Jerusalems
27.1.2022: 	������������Herodes der Große Bauherr und Kindermörder

SPENDENKONTO DER JOHANNESKIRCHE

Kontoinhaber: Kirchenkreisverband Elbe-Weser 
Weser-Elbe Sparkasse (BIC: BRLADE21BRS)

IBAN: DE23 2925 0000 1020 8081 36

Johannesspende 2022



Die schönsten Nordmanntannen 
und viele andere Weihnachts- 
bäume aus eigenen Kulturen.

„Das frische Naturprodukt „Das frische Naturprodukt 
aus Ihrer Nähe“aus Ihrer Nähe“

Verkauf 
jeden Tag 
von Montag 
bis Sonntag

traditioneller 
Weihnachtsbaum- 

verkauf
mit festlich geschmückter 

alter Scheune
Am 10. / 11.12. 

und 17. / 18.12.2022
von 10 bis 17 Uhr 
mit Gaumenschmaus

Küstenbaumschule 
Herbert Kornahrens 

Geestland/Drangstedt 
Tel. 04704/1358

Diese Weisheit wird laut Goog-
le dem Philosophen Heraklit 
zugeschrieben. Oftmals ist mir 
diese Aussage in den Sinn ge-
kommen wenn ich mal wieder 
über eine gewollte oder unge-
wollte Veränderung in meinem 
Leben nachgedacht habe. Aus-
löser ist oft das Umfeld das 
man nur bedingt beeinflussen 
kann, sei es eine Umstruktu-
rierung am Arbeitsplatz wo 
man sich plötzlich in einem 
neuen Team wiederfindet und 
sich mit neuen Kollegen aus-
einandersetzen muss, oder gar 
ein arbeitsbedingter Ortswech-
sel. Manche einschneidende 
Veränderung im Leben hat 
man auch selbstbestimmt aus-
gelöst wie z.B. eine Heirat und 
die Gründung einer Familie. 
Andere Veränderungen treten 
eher als »Schicksalsschläge« 
ein, seien es der Tod eines 
nahen Angehörigen oder eine 
schwere Krankheit. Wie wir auf 
Veränderungen reagieren 
hängt auch von der eigenen 
Persönlichkeit ab oder der Le-
benserfahrung die man in ver-
schiedenen Lebensphasen 
schon erlangt hat. Der eine 
Charakter liebt seine Gewohn-
heiten, ein anderer bevorzugt 
Abwechslung. Wichtig ist aus 
meiner Sicht wie man mit den 
Veränderungen umgeht. Wir 
als Christen haben da als be-
ständige Richtschnur den 
Glauben. Gott hat uns durch 
sein Wort die Bibel einen all-

umfassenden Ratgeber gege-
ben, wo zu allen Lebenslagen 
tragende Verheißungen für die 
Treue Gottes zu finden sind. 
Wenn wir auf Gott bauen 
haben wir »auf Fels« gebaut 
und nicht »auf Sand« (Matthä-
us 7, 24). Das heißt der Glau-
be gibt einem Halt in einer sich 
ständig verändernden Welt. 
Wobei selbst der Glaube – bei 
jedem unterschiedlich – einem 
Wandel unterzogen ist. Was 
nicht bedeutet das man die In-
halte der Beliebigkeit preisgibt, 
ich meine eher die Intensität 
des Glaubens. »Herr ich glau-
be, hilf meinem Unglauben« 
(Markus 9, 24) - ein jeder Christ 
der seine Lebenslagen, Ängste 
und Veränderungen vor dem 
Wort Gottes reflektiert, wird 
rückblickend feststellen wie er 
im Laufe des Lebens im »Glau-
ben« gewachsen ist. Gott bleibt 
immer der Gleiche in seiner 
Treue und allumfassenden 
Schöpferkraft, es ist aber der 
Mensch der durch das Vertrau-
en auf Gott seinen Glauben 
tragfähiger macht und sich so 
immer mehr der Intensität von 
Gottes Charakter öffnet. 

Aber nun nochmal zurück zu 
unseren alltäglichen »Verän-
derungen«. Meine Generation 
darf auf 70 Jahre Freiheit, 
Wohlstand und Demokratie zu-
rückblicken. Die ungewollten 
Veränderungen durch Krieg, 
Vertreibung und Inflation und 

die damit verbundene totale 
Unsicherheit der Lebensum-
stände ist uns weitgehend nur 
aus den Erzählungen der El-
tern und Großeltern oder dem 
Geschichtsunterricht bekannt. 
Doch wenn man die Nachrich-
ten verfolgt ist zu erkennen, 
das erneut »ungewollte« Ver-
änderungen in der Luft liegen. 
Kriege kommen immer näher, 
Flüchtlingswellen wie z.B. der 
beständige Strom von Wirt-
schafts- und Klimaflüchtlin-
gen aus Afrika oder den Kriegs-
flüchtlingen aus Syrien und 
aktuell aus der Ukraine stellen 
unsere Solidarität auf die 
Probe. Die immer heißer wer-
denden Sommer und Wet-
terphänomene lassen uns die 
Vorboten des Klimawandels 
jetzt schon real erleben. Aktu-
elle Ängste über Inflation und 
Energiekrise sowie die drohen-
de Kulisse eines sich auswei-
tenden Krieges in Europa las-
sen die Politiker von einer »Zei-
tenwende« sprechen. Die 
schon zweieinhalb Jahre an-
dauernde Corona Pandemie 
hat uns bereits eine tiefgrei-
fende Veränderung des Alltags 
beschert. Dagegen mutet der 
anstehende Wandel in unserer 
Kirchengemeinde Leherheide 
schon eher harmlos an. Das Lu-
kaskirchengebäude steht zum 
Verkauf genauso wie das Ge-
meindehaus der Markuskirche. 
Auch hier lösen sich langjäh-
rige Konstanten aus unserem 

Lebensumfeld. Die bisher nur 
angekündigten Veränderun-
gen werden in den nächsten 
Monaten greifbar umgesetzt 
und Realität. Beginnend mit 
dem Umzug des Gemeindebü-
ros in die Hans-Böckler-Stra-
ße. Besonders betrifft uns per-
sönlich auch der Weggang un-
serer Pastorin Friederike Köhn 
die auch einen persönlichen 
»Wandel« d.h. Veränderung
des Arbeitsplatzes umgesetzt
hat. Wir wünschen ihr dabei
viel Erfolg. 

Wohl dem der einen starken 
»Glauben« hat. All diese Ver-
änderungen und Wandlungen 
können einen schon manch-
mal überrollen – woran halte
ich mich fest? Jesus Christus
spricht: »Ich bin das Licht der 
Welt. Wer mir nachfolgt, der
wird nicht wandeln in der Fins-
ternis, sondern wird das Licht 
des Lebens haben.« (Johannes 
8, 12)

(PS: Wer gemeinsam mit an-
deren Christen im Glauben 
wachsen möchte und gegebe-
nenfalls seine Gebetsanliegen 
teilen will ist herzlich willkom-
men im Gebetskreis der Kir-
chengemeinde Leherheide 
»Rede mit Gott«.

Immer mittwochs 19 Uhr in der 
Markuskirche. Ansprechpart-
ner ist Carsten Pigors T 
0152/56439792)

»Nichts ist beständiger als der Wandel«

Gebäude der 
Kirchengemeinde Leherheide

Wir im Norden: Kirchengemeinde Leherheide 16

Die Kirchengemeinde Leher-
heide stellt sich neu auf. Dies 
betrifft auch ihre Gebäude. 
Dies hat der Kirchenvorstand 
beschlossen. Zukünftig wird 
die Markuskirche das Zentrum 
der Gemeinde sein. In der 
Hans-Böckler-Straße soll alles 
Weitere an einem Ort sein: Ge-
meindehaus, Gemeindebüro 
und Pfarrhaus; auch der Glo-
ckenturm soll bestehen blei-
ben. Das zweite Pfarrhaus 

neben der Markuskirche wird 
übergangsweise erhalten. Ver-
kauft werden sollen die Lukas-
kirche und ihr Gemeindehaus 
in der Louise-Schroeder-Stra-
ße sowie das Gemeindehaus 
im Entenmoorweg. Grünes 
Licht vom Landeskirchenam-
tes steht zwar noch aus, aber 
der Kirchenvorstand ist zuver-
sichtlich. Diese Veränderun-
gen sind schmerzhaft. Viele 
Gemeindeglieder sind der Lu-

kaskirche, aber auch den bei-
den Gemeindehäusern sehr 
verbunden. Notwendig wird 
dieser Schritt aufgrund des 
Mitgliederschwundes. Mit die-
sen Maßnahmen macht der 
Kirchenvorstand die Gemein-
de fit für die Zukunft. Denn 
Prognosen für das Jahr 2035 
sehen vor, dass Leherheide 
noch eine Pfarrstelle haben 
wird.

GEBÄUDE TECHNIK
F a c h b e t r i e b

GmbHELEKTRO SCHÖPF
E-Mail: info@schoepf-bhv.de π 04 71/6 67 79
www.schoepf-elektro-bremerhaven.de Fax  04 71/6 73 97

SCHÖPF
Nur bei Ihrem

Innungsfachbetrieb!

Ihr Partner für den



Sie erreichen uns:
Pastorin Lilo Eurich: Friedhofstr. 1c ·  9 69 13 54 
Pastor Dietmar Meyer: Friedhofstr. 1a, T 30052455 
Diakonin: Daniela Memedovski, Stresemannstr. 267, T 3089556
Gemeindebüro: Frau Dörte Sengstaken · Stresemannstraße 267 ·  
 8  14  12, Fax: 8 20 85, Di, + Do.: 9 bis 12 Uhr, Mi. 14 bis 17 Uhr,  
www.dionysiusgemeinde-lehe.de
Küsterin: Yasmin Schuster,  T 0176 75514745
Kindertagesstätte Arche Noah:  95 84 52 95, Friedhofstraße 1, 
Büro der Kindertagesstätte und Krippe Arche Noah,  
Stresemannstr. 265,  8 44 88
Krippe Arche Noah: Stresemannstr. 265,  8 00 99 71
Kirchenmusik: Folker Froebe,  20 02 90, 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes: Harald Helms, Nordstr. 26,  
 80 13 12

Gegr. 1680

Alte Privil. 
APotheke
Dr. Joachim Sandmann

27576 Bremerhaven · Poststraße 1 
(an der Alten Kirche) 

Telefon 04 71/80 30 77 
service@alte-privil-apotheke.de

17 Dionysiuskirche Lehe

Regelmäßige Termine: (nicht in den Schulferien)
Angebote für Kinder und Jugendliche:
Kinderspielgruppe: Dienstag und Donnerstag, jew. von 9-12 Uhr
Kindergruppe (ab 5 J.):  Mittwoch, von 16 bis 17.30 Uhr 
Jugendgruppe: Dienstag, 16 Uhr
Seniorenkreis: Donnerstag, 15 Uhr
Poesie am Vormittag:  Mi., 07. 12., 11.01., 01.02., 01.03.  um 10 Uhr
Fit in die Woche: Dienstag, 9.30 – 10.30 Uhr im Gemeindehaus 
der ref. Gemeinde, Lange Str. 125 
Frühstück im ZAK: Mittwoch, 14.12., 18.01., 15.02., 9.30 Uhr 
Band: Freitag: 19 - 20.30 Uhr, Kirche 

Am 20. Dezember um 19.30 
Uhr wird „Harmonie“ ein Kon-
zert in der Alten Kirche geben. 
Auf dem Programm stehen im 
ersten Teil geistliche Gesänge. 
Im zweiten Teil werden welt-
liche Lieder aus der russischen 
und ukrainischen Volksmusik 
erklingen. 

2020 konnte Harmonie auf-
grund der Corona-Pandemie 
seine Jubiläumstournee zum 
25 jährigen Bestehen nicht 
mehr zu Ende führen. Das En-
semble hatte dafür extra eine 
CD aufgenommen. Seitdem 
hat es keine Konzerte mehr ge-

geben. So soll dies nun 2 Jahre 
später endlich mit neuen Kon-
zerten in gewohnter Qualität 
wieder möglich werden.
Dieses Konzert möchte be-
wusst ein Zeichen des Friedens 
und der Völkerverständigung 

setzen gegen Krieg, Hass und 
Polarisierung.
Der Eintritt zu diesem Konzert 
ist frei, die Sänger erbitten am 
Ausgang eine Spende. Freuen 
Sie sich auf ein unvergessliches 
Klangerlebnis.

Die Dionysiusgemeinde lädt 
jeden, der in geselliger, besinn-
licher Stimmung ist zu einem 
leckeren Miteinander ein.

Am 26. Dezember um 14 Uhr 
wird im Gemeindehaus ZAK 
der Alten Kirche ein klassisches 
Weihnachtsmenü serviert. 
Dabei singen wir altbekannte 
Weihnachtslieder, (Schrott-)-
Wichteln kleine Präsente und 

suchen die Mandel. Sollten Sie 
unsere Idee gegen die Einsam-
keit unterstützen wollen, sei 
es mit Geldspenden, sei es mit 
kreativen Ideen oder auch tat-
kräftigem Zupacken bei den 
Vorbereitungen, dann melden 
Sie sich gerne.

Sie möchten gern teilnehmen, 
haben aber Sorge, den Weg 
zum Gemeindehaus zu bewäl-

tigen? Wir werden gerne auch 
versuchen, einen Fahrdienst 
zu organisieren, damit ein 
schöner Weihnachtsnachmit-
tag nicht daran scheitert.

Weil keiner hungrig nach 
Hause gehen soll, bitten wir 
um vorherige Anmeldung bei 
unserer Küsterin Frau Yazmin 
Schuster unter 017675514745 
bis zum 15. Dezember 2021.

Gemeinsam und nicht einsam 
am 2. Weihnachtstag

Konzert für den Frieden 
mit dem Vokalensemble »Harmonie« aus St. Petersburg

Blanke
Fenster- und Türenbau

 ... seit 1949

Leher Straße 6

27619 Schiffdorf-Spaden

Telefon (0471) 8 13 66

Telefax (0471) 80 32 73

info@fensterundtueren-blanke.de

www.fensterundtueren-blanke.de

Fenster und Türen
aus eigener Herstellung

Gut gepfl egt –

bis ins hohe Alter!
Wir pfl egen mit Herz und Verstand! Ob in Ihrer eigenen Wohnung, in unserem betreuten 
Wohnen, in einer Wohngemeinschaft oder in einem unserer Pfl egeheime – wir betreuen 
und pfl egen Sie genau so, wie Sie es brauchen. Wir beraten Sie gern: 0471 4 20 30

Stationäre Pfl ege ▮ Ambulante Pfl ege ▮ Tagespfl ege ▮ Hausnotruf ▮ Betreutes Wohnen ▮ Haushaltshilfe ▮ u.v.m.

www.awo-bremerhaven.de
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Viele Menschen aus der Ge-
meinde haben im vergangenen 
Jahr für eine Rampe an der Kir-
che und neue solide Fahrrad-
ständer gespendet. Das Ergeb-
nis kam schnell und kann sich 
sehen lassen! Fahrräder kön-
nen nun sicher angeschlossen 

werden und auch auf Rädern 
kommt man gut in die Kirche. 
Vielen Dank allen, die dieses 
Projekt unterstützt haben.

Für den Kirchenvorstand:  
Lilo Eurich

Die diesjährige Friedens-
lichtaktion steht unter 
dem Motto: »Frieden 

beginnt mit Dir«.Frieden – im 
Großen wie im Kleinen – kann 
nur gelingen, wenn alle Men-
schen mitmachen/ sich daran 
beteiligen. Vor dem Schritt der 
Beteiligung steht die Frage 
nach den eigenen Möglichkei-
ten, Ressourcen und Fähigkei-
ten oder einfach die Fragen: 
Wer bin ich? Was möchte ich 
einbringen? Wie sieht es in mir 
aus? 

Sich für den Frieden einzuset-
zen ist eine Entscheidung, die 
wir nur für uns persönlich tref-
fen können, denn jede*r Ein-
zelne kennt sich selbst am bes-
ten. Mit jeder Entscheidung 
für den Frieden wächst die 
Chance darauf weiter.

Ein Zitat vom Dalai Lama lau-
tet »Frieden beginnt in uns«. 

Damit aus dem Frieden in MIR 
und dem Frieden in DIR ein 
Frieden in UNS werden kann, 
braucht es den Mut, sich auf 
den Weg zu machen. Diesen 
Mut müssen wir in uns selbst 
finden. Den ersten Schritt auf 
diesem Weg muss jede*r aus 
eigenem Antrieb gehen. Des-
halb beginnt Frieden mit einer 
Entscheidung und mit jedem 
einzelnen Menschen. 

Frieden beginnt auch mit Dir! 
(www.friedenslicht.de Auto-
rin: Ina)

Deshalb wollen wir auch in die-
sem Jahr wieder gemeinsam 
mit den Pfadfinder*innen der 
Bremerhavener Pfadfinder-
schaft e. V. das Friedenslicht 
verteilen.

Am 3. Advent, dem 11. Dezem-
ber 2022, findet um 18 Uhr in 
der Alten Kirche in der Langen-

straße die Aussendungsfeier 
für das Friedenslicht aus Beth-
lehem statt. Bringen Sie gerne 
eine eigene Kerze/Laterne mit, 
vor Ort wird es aber auch klei-
ne Kerzen zum Mitnehmen 
geben.

Regionaldiakonin 
Daniela Memedovski

•Heizung •Sanitär •Solar •Wärmepumpen

Erikaweg 3 · 27619 Schiffdorf-Spaden · 0471/63813 · Fax 67018
www.frenzel-bremerhaven.de · email: info@frenzel-bremerhaven.de

GF: Jörg Pobieglo

Sanitärinstallation u. Heizungsbau GmbH

Ein selbstbestimmtes und
eigenständiges Leben ohne
Suchmittel führen zu kön-
nen, ist da Ziel des sozialthe-
rapeutischen Wohnheimes
»Haus Lehe«.

»Haus Lehe« bietet 26 voll-
stationäre Plätze für alkohol-
kranke und mehrfach abhän-
gige Frauen und Männer. Ein
Team von Psychologen, So-
zialarbeiter und Therapeu-
ten ist für die Betreuung zu-
ständig.

Interessierte können schnell
und unbürokratisch Kontakt
zum Team von Haus Lehe
aufnehmen. Dann wird ge-
meinsam die weitere Vorge-
hensweise besprochen. Die 
Finanzierung des Aufent-
halts übernimmt der Sozial-
hilfeträger, eigenes Einkom-
men wie Rente usw. werden
angerechnet.

Weitere Informationen fin-
det man auf der Homepage 
unter www.haus-lehe.de

Über 33 Jahre im Einsatz 
für ein Leben ohne Suchmittel

Lutherstr. 2a
27576 Bremerhaven

Telefon: (0471) 5 84 28
Telefax: (0471) 50 38 74

info@haus-lehe.de

Das Friedenslicht aus Bethlehem 
kommt wieder nach Bremerhaven

Seniorenadvent
Wir versuchen es: Am Donners-
tag, d. 1. Dezember von 15-17 
Uhr wollen wir eine Advents-
feier für Senioren veranstal-
ten. Mit Musik, Kuchen, Kaf-
fee, besinnlichen und lustigen 
Texten und vielen Gesprächen 
soll es ein schöner Nachmittag 
werden. Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Lilo Eurich und Team

Spendenbrief 2021 – 
das Ergebnis

27576 Bremerhaven
Auf den Sülten 5
Tel. 0471-51909

Do 1.12. Friedhofstr. 1a Familie Meyer
Fr 2.12. Hohenfriedberger Str. 33 Familie Wicke
Sa 3.12. Wohnprojekt Im Engenmoor 14 Frau Weichert
So 4.12 Spadener Straße 116 Familie Kleemeyer
Mo 5.12 Friedhofstr. 1c Familie Eurich
Di 6.12. Teestube, Friedhofstr. 1b Regionaler Jugendkonvent
Mi 7.12. Zentrum Alte Kirche ZAK, Strese-

mannstr. 267
AA-Gruppe

Do 8.12. Stedinger Str. 10a Familie Biederbick
Fr 9.12. Neue Straße 64 Jens Ahrens-Stegemann
Sa 10.12. Augspurgstr. 6 Familie Wicke

Familie Jarchow/Niemeyer-Ruth
So 11.12. Friedenslicht, Alte Kirche Pfadfinder, Daniela Memedovski
Mo 12.12. KiTa Arche Noah, Friedhofstr. 1, 17 Uhr! Marika Kitzmann-Biederbick
Di 13.12. Lange Str. 95-97 Friseur Form&Chic
Mi 14.12. Lange Str. 115 Reformierte Gemeinde
Do 15.12. Gleiwitzer Str. 25 Familie de Buhr
Fr 16.12. Roßbacher Str 2+4+6 Familie Schmidt +Team
Sa 17.12. Gleiwitzer Str. 2a Familie Mio
So 18.12. Kattowitzer Str. 1 Familie Helsberg
Mo 19.12. Lange Str. 118/120 Betten Aissen
Di 20.12. ZAK, Stresemannstr. 267 Stadtjugenddienst
Mi 21.12. Lange Str. 115 Reformierte Gemeinde
Do 22.12. Alte Kirche Team Alte Kirche
Fr 23.12 Alte Kirche Team Alte Kirche

Lebendiger Adventskalender – Beginn um 18 Uhr 
Bitte Becher mitbringen!
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dienstags
Gottesdienste, jeweils am 1. Dienstag im Monat
10 Uhr 	����� Christuskirche, für Senioren und 

Christliche Heimstiftung,  
Prädn. Wandersleb

mittwochs
Orgelandachten
18 Uhr 	������ Große Kirche, D. Schollmeyer, 

Pn. Dietrich und Präd. Ehlers
18 Uhr 	������ Dionysiuskirche Wulsdorf, 

Friedensgebet Ukraine

freitags 
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr 	������ Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Adventsandachten
18 Uhr 	������ Marienkirche, am 25. November, 

2. , 9. und 16. Dezember, 
Prädn. Wandersleb

Kirche mit Kindern im Gemeindehaus, 
nicht in den Ferien
15-16 Uhr	�� Martinskirche Schiffdorf, für KiTa 

Kinder, Dn. Frieden und Team 
16-17 Uhr	�� Martinskirche Schiffdorf, für Schul-

kinder, Dn. Frieden und Team

Sonnabend, 19. November
Gottesdienste
15 Uhr 	������ Große Kirche, zum Gedenken der 

Auf-See-Gebliebenen und -Bestatte-
ten, Pn. Dietrich, N.N. und See-
mannsmission

Sonntag, 20. November, 
Toten- Ewigkeitssonntag
Gottesdienste
10 Uhr	������  Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������  Markuskirche, P. Wilken 
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Pn. Ihlenfeldt
11.30 Uhr 	�� Michaeliszentrum, Pn. Schridde
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich, 

P. Meyer
10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
10 Uhr	������  Große Kirche, Pn. Dietrich, 

D. Schollmeyer, D. Seifert
10 Uhr 	����� Christuskirche, Pn. Langer
10 Uhr 	����� Marienkirche, P. Langhorst
10 Uhr 	����� Matthäuskirche, P. Bode
10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Pn. Breuer
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, 

Pn. Pfeifer
10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer
15 Uhr 	������ Martinskirche Schiffdorf, Pn. Breuer

Gottesdienste an besonderen Orten
12 Uhr 	������ Andacht auf dem Alt-Wulsdorfer 

Friedhof mit Nennung der Namen 
der Verstorbenen, Pn. Pfeifer

Sonntag, 27. November, 
1. Advent
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Lukaskirche, Regionaler Familiengot-

tesdienst, anschl. Adventsmarkt, 
Team

16.30 Uhr 	� Dionysiuskirche Lehe, zum Advent 
mit Konzert der Jugendchöre,  
P. Meyer

10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, mit Taufe, 
Pn. Schridde

10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, mit Taufmöglichkeit, 
P. Weber

10 Uhr 	����� Große Kirche, Pn. Dietrich
11 Uhr 	������ Christuskirche, Familiengottes-

dienst, Pn. Langer,  
D. Theiler, Team

10 Uhr 	����� Marienkirche, 
Sup. Wendorf-von Blumröder

17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Schlicht
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, 

P. Schäfer
10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Ln. Anke Mio 

und Britta Richter
11 Uhr 	������ Martinskirche Schiffdorf, Familien-

gottesdienst mit anschl. Adventsba-
sar, Pn. Breuer und Kita-Team  

Sonnabend, 3. Dezember
Gottesdienst in anderen Sprachen
15 Uhr 	������ Kreuzkirche, arabisch-ev, 

P. Mikhail

Sonntag, 4. Dezember, 
2. Advent
Gottesdienste
18 Uhr 	������ Johanneskirche, P. Ritter, ab 17:30 

Uhr mit Musik zum Ankommen
10 Uhr 	����� Markuskirche, Ln. Belaj
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Singgottes-

dienst mit dem Singkreis und Hauke 
Scholten, Pn. Eurich, P. Keil

10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, P. Warnecke
10 Uhr 	����� Große Kirche, Pn.i.R. Rola
10 Uhr	������  Matthäuskirche, Prädikaten
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Schlicht
10 Uhr	������  Christuskirche, P. Langhorst
18 Uhr 	������ Martin-Luther-Kirche, anschl. Sup-

penessen, P. Schäfer, Ln. Bülles
10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, 

cmt Modelleisenbahner,  
PiR. Colmsee,  
Jan-Philip Temme

10 Uhr	������  Martinskirche Schiffdorf, 
Pn. Breden

Gottesdienst mit Schwerpunkt Musik/Kultur
17 Uhr 	������ Kreuzkirche, Gospelchurch der Mi-

chaelis-Paulusgemeinde, Pn. Ihlen-
feldt & Team, SeaSide Gospelsinger

Beichte
9.30 Uhr 	�� Christuskirche, 

P. Langhorst

Sonntag, 11. Dezember, 
3. Advent
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter
18 Uhr 	������ Markuskirche, Lektorenteam
10 Uhr 	����� Lukaskirche, P. Wilken
18 Uhr 	������ Dionysiuskirche Lehe, Aussendungs-

feier des Friedenslichts aus Bethle-
hem, Dn. Memedovski, Pfadfinder

10 Uhr	������  Michaeliszentrum,  
Pn. Schridde

10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
10 Uhr 	����� Große Kirche, P. Leßmann-Pfeifer
10 Uhr 	����� Christuskirche, P. Plath
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode, 

P. Schlicht
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, Kin-

derchor, Pn. Pfeifer,  
Kantorin Schad

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Pn. Breuer
17 Uhr 	������ Martinskirche Schiffdorf, musik. 

Abendgottesdienst, Pn. Breuer,  
Dr. Back, Solisten

Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder 
»Candeling Day«
15 Uhr 	������ Michaeliszentrum Kolumbarium 

Bremerhaven, Goethestr. 65, Turm 
unterm Engel, im Anschluss gibt es 
Tee und Gelegenheit zum Austausch, 
Pn. Ihlenfeldt, Kirchenkreissozialar-
beiterin Engelberth,  
Pn. Ihlenfeldt

Mittwoch, 14. Dezember
6.15 Uhr 	��� Dionysiuskirche Wulsdorf, Frühgot-

tesdienst bei Kerzenschein,  
Pn. Pfeifer

Sonntag, 18. Dezember, 
4. Advent
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Wilken
16.30 Uhr 	� Dionysiuskirche Lehe, Familiengot-

tesdienst mit Weihnachtsbaum-
schmücken, P. Meyer

10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Pn. Schridde
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Große Kirche, Pn. Dietrich
17 Uhr 	������ Marienkirche, Abendgottesdienst 

mit den Geestemünder Gitarren,  
D. Theiler

10 Uhr 	����� Matthäuskirche, P. Bode
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode
10 Uhr	������  Martin-Luther-Kirche,  

P. Leßmann-Pfeifer, 
Prädn. Funck

17 Uhr 	������ Auferstehungskirche,  
gemütl. Adventsabend mit anschl. 
kleinen Abendbrot, Ln, Anke Mio,  
Britta Richter

10 Uhr 	����� Martinskiche Schiffdorf, 
PiR. Colmsee
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Mittwoch, 21. Dezember
Gottesdienste 
6.15 Uhr 	��� Dionysiuskirche Wulsdorf, Frühgot-

tesdienst bei Kerzenschein,  
Pn. Pfeifer

Sonnabend, 24. Dezember, 
Heiligabend
Gottesdienste
Zionkirche
14 Uhr 	������ Krippenspiel, Dn. Hartmann
15.30 Uhr 	� Christvesper, P. Wilken

Johanneskirche
14 Uhr 	������ Krippenspiel, P. Ritter
15 Uhr 	������ Krippenspiel, P. Ritter
16.30 Uhr 	� Christvesper, P. Ritter
18 Uhr 	������ Christvesper, P. Ritter
23 Uhr 	������ Christnacht, P. Ritter

Markuskirche
15.30 Uhr 	� Krippenspiel, Dn. Hartmann
17 Uhr 	������ Christvesper, Pn. Jaensch
22 Uhr 	����� Lichterkirche, Pn. Jaensch

Lukaskirche
17 Uhr, 	����� P. Wilken

Dionysiuskirche Lehe
14.30 Uhr 	� Krippenspiel, P. Meyer und Team
16.30 Uhr 	� Das andere Krippenspiel mit Bläser-

chor, P. Meyer und Team
18 Uhr 	������ Christvesper mit Bläserchor, 

Pn. Eurich
23 Uhr 	������ Christmette, Pn. Eurich

Michaeliszentrum
15 Uhr 	������ »Auf dem Weg zur Krippe mit Weih-

nachtssegen«, Pn. Schridde, Pn. Ih-
lenfeldt weitere Uhrzeiten: 15.30 Uhr 
/16 Uhr /16.30 Uhr/17 Uhr/17.30 Uhr 

18 Uhr 	������ Weihnachtsliedersingen 
am Engelturm 

23 Uhr 	������ Christnacht, Pn. Schridde

Kreuzkirche 
15 Uhr 	������ Christvesper für Familien mit klei-

nen Kindern, Dn. Memedovski
16.30 Uhr 	� Christvesper für Familien mit Krip-

penspiel, Dn. Memedovski
18 Uhr 	������ Christvesper für Erwachsene 

P. Weber

Große Kirche
15 Uhr 	������ Krippenspiel zum Mitmachen, 

Pn. Dietrich, Konfis und alle Kinder, 
die verkleidet kommen

18 Uhr 	������ Christvesper, Pn. Dietrich, 
D. Schollmeyer

23 Uhr 	������ Christ-Nacht mit dem Bach-Chor, 
Pn.i.R. Rola, D. Schollmeyer

Christuskirche
14.30 Uhr 	� Christvesper mit Krippenspiel für 

Kinder im Kindergarten- und Vor-
schulalter, D. Theiler

16 Uhr 	������ Christvesper mit Krippenspiel mit 
den Kinder- und Jugendchören,  
Pn. Langer, Kn. Schad

18 Uhr 	������ Musikalisch gestalteter Weihnachts-
gottesdienst,  
Sup. Wendorf-von Blumröder

22.40 Uhr 	Stimmungsvolles Weihnachtslieder-
singen open-air auf dem Kirchplatz 
an der Christuskirche

23 Uhr 	������ Christmette unter Mitwirkung der 
Stadtkantorei, Pn. Langer

Marienkirche
15.30-18 Uhr 	»Weihnachtsweg zur Christvesper«: 

Gottesdienstaktion mit Stationen an 
und in der Marienkirche, Beginn je-
derzeit möglich, P. Langhorst u.  
P. Plath

18 Uhr 	������ Christvesper, P. Langhorst
23 Uhr 	������ Christnacht, P. Langhorst
15 Uhr 	������ Matthäuskirche, P. Bode
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Schlicht, 

P. Bode

Dionysiuskirche Wulsdorf
17 Uhr	�������  Christvesper, Pn. Pfeifer
22 Uhr 	����� Christnacht, Pn. Pfeifer

Alt-Wulsdorfer Friedhof
12 Uhr 	������ Heiligabend auf dem Friedhof, 

Ln. Bülles, Pn. Pfeifer

Martin-Luther-Kirche Wulsdorf
15 Uhr 	������ mit Krippenspiel, P. Schäfer
18 Uhr 	������ Christvesper, P. Schäfer

Auferstehungskirche
16 Uhr 	������ Familiengottesdienst mit Krippen-

spiel, Pn. Breuer
17.30 Uhr 	� Christvesper, PiR. Colmsee

Martinskirche Schiffdorf
15 Uhr 	������ Gottesdienst für Kita-Kinder, 

Dn. Frieden
16 Uhr 	������ Gottesdienst für Schulkinder, 

Dn. Frieden 
17.30 Uhr 	� Christvesper, Pn. Breuer
19 Uhr 	������ Christvesper, Pn. Breuer

Sonntag, 25. Dezember,
1. Weihnachtstag
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Markuskirche, Regionaler Gottes-

dienst mit Taufe, P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, 

Regionaler Festgottesdienst,  
Pn. Eurich, P. Keil

11 Uhr	�������  Große Kirche, Weihnachts-Fest-
Gottesdienst, Pn. Dietrich

10 Uhr 	����� Christuskirche, musikal. gestalteter 
Weihnachtsgottesdienst mit Musik 
für Violine und Orgel,  
Sup. Wendorf-von Blumröder

10 Uhr 	����� Matthäuskirchekirche, 
P. Schlicht 

10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, 
Pn. Pfeifer

10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf, mit Kir-
chenchor, Pn. Breuer

Montag, 26. Dezember,
2. Weihnachtstag
10 Uhr 	����� Johanneskirche, Regionaler Gottes-

dienst, P. Ritter
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, 

Pn. Ihlenfeldt
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Festgottesdienst, 

P. Weber
11 Uhr 	������ Große Kirche/Gemeindehaus, Weih-

nachts-Brunch-Gottesdienst: Mitge-
brachtes teilen, Pn. Dietrich

10 Uhr 	����� Marienkirche, Weihnachtsgottes-
dienst mit Weihnachtsliedersingen, 
P. Langhorst

10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, 
P. Schäfer

Sonnabend, 31. Dezember,
Altjahresabend
Gottesdienste
17 Uhr 	������ Johanneskirche, Regionaler Gottes-

dienst, P. Ritter
18 Uhr 	������ Dionysiuskirche Lehe, Jahresschluss-

andacht, Pn. Eurich
16 Uhr 	������ Kreuzkirche, P. Weber
15 Uhr 	������ Große Kirche, Silvester-Konzert für 

Orgel und Trompete mit Kurz-Im-
puls, Pn. Dietrich, D. Schollmeyer,  
K. Jambor

16.30 Uhr	�  Marienkirche, Sekt und Segen, 
Pn. Langer

19 Uhr 	������ Petruskirche, P. Schlicht
17 Uhr 	������ Dionysiuskirche Wulsdorf, 

P. Schäfer
17 Uhr 	������ Martinskirche Schiffdorf, 

P. Schlicht

Sonntag, 1. Januar 2023 
Neujahrstag
Gottesdienste
15 Uhr 	������ Markuskirche, Gottesdienst, an-

schließend Sekt und Berliner,  
P. Wilken

15 Uhr 	������ Michaeliszentrum, regionaler Got-
tesdienst, Pn. Ihlenfeldt

17 Uhr 	������ Große Kirche, Gottesdienst mit Neu-
jahrsempfang, Pn. Dietrich und Kir-
chenvorstand

10 Uhr	������  Matthäuskirche, Prädikaten
15 Uhr 	������ Martin-Luther-Kirche, Regionalgot-

tesdienst mit anschließendem Apfel-
kuchenessen, Musik: Kathrin und 
Simon Bellet, Pn. Pfeifer

Sonntag, 8. Januar
Gottesdienste
9.30 Uhr 	�� Zionkirche, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter
18 Uhr 	������ Markuskirche, Lektorenteam

Gottesdienste
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11 Uhr 	������ Lukaskirche, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Winterkirche, 

Gottesdienst im ZAK, P. Meyer
16 Uhr 	������ Herz-Jesu-Kirche Lehe,  

ökum. Krippenschlussandacht,  
P. ref. Domdey & Pn. Schridde

10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
10 Uhr	������ Große Kirche, Pn.i.R. Rola 
10 Uhr	������  Gemeindehaus an der Christuskir-

che, Prädn. Wandersleb
18 Uhr 	������ Dionysiuskirche Wulsdorf,  

P. Schäfer
10 Uhr	������  Auferstehungskirche,  

P. Schäfer
17 Uhr 	������ Martinskirche Schiffdorf,  

Prädn. Funck

Beichte
9.30 Uhr 	�� Gemeindehaus an der Christuskir-

che, Prädn. Wandersleb

Sonntag,15. Januar
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Winterkirche, 

der ev.-luth. und ev.-ref. Gemeinden, 
im reform. Gemeindehaus, Lange 
Str. 125, Pn. Eurich, P. Keil

10 Uhr	������  Michaeliszentrum, Pn. Schridde
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Pn. Jaensch
10 Uhr	������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Gemeindehaus an der Christuskir-

che, P. Plath
10 Uhr 	����� Matthäuskirche, P. Bode
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode,  

P. Schlicht

10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, anschl. Neu-
jahrsempfang, Pn. Pfeifer

17 Uhr 	������ Martinskirche Schiffdorf,  
Jugendgottesdienst

Sonntag,22. Januar
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche P. Ritter
10 Uhr 	����� Markuskirche, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Begrüßungs-

gottesdienst für die neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden,  
P. Meyer, Dn. Memedovski

10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Gottesdienst,  
Pn. Ihlenfeldt

10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, P. Weber
10 Uhr 	����� Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Gemeindehaus an der Christuskir-

che, P. Langhorst
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode,  

P. Schlicht
10 Uhr	������  Dionysiuskirche Wulsdorf,  

P. Schäfer
17 Uhr 	������ Auferstehungskirche,  

Pn. Breuer
10 Uhr 	����� Martinskirche, Pn. Breuer

Sonntag,29. Januar
Gottesdienste
15 Uhr 	������ St. Ansgarkirche, Mecklenburger 

Weg, Regionaler Gottesdienst zum 
Abschluss der ökum. Bibelwoche, 
Team

10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Winterkirche, 
Gottesdienst im ZAK,  
Pn. Eurich

10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Pn. Ihlenfeldt
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, P. Meyer
10 Uhr 	����� Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Gemeindehaus an der Christuskir-

che, P. Plath
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode
10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche,  

P. Schäfer
10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf,  

mit anschl. Kirchencafé,  
Pn. Breuer

Sonnabend, 4. Februar
Gottesdienst in anderen Sprachen
15 Uhr 	������ Kreuzkirche, arabisch-ev, P. Mikhail

Sonntag,5. Februar
Gottesdienste
18 Uhr 	������ Johanneskirche, P. Ritter, ab 17:30 

Uhr mit Musik zum Ankommen
10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Wilken
11.15 Uhr 	��� Dionysiuskirche Lehe, gemeinsamer 

Brunch-Gottesdienst der ev.-ref. und 
ev.-luth. Gemeinden im ref. Gemein-
dehaus, Lange Str. 125, P. Keil,  
P. Meyer

10 Uhr	������  Michaeliszentrum, Pn. Schridde
10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
10 Uhr 	����� Große Kirche, Ln. Hoffmann
10 Uhr	������  Gemeindehaus an der Christuskir-

che, Pn. Langer
10 Uhr	������  Matthäuskirche, P. Schlicht
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Schlicht,  

P. Bode
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf,  

Pn. Pfeifer
10 Uhr	������  Martinskirche Schiffdorf,  

PiR. Colmsee

Beichte
9.30 Uhr	��� Gemeindehaus an der Christuskir-

che, Pn. Langer

Sonntag,12. Februar
Gottesdienste
9.30 Uhr 	�� Zionkirche, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter
18 Uhr 	������ Markuskirche, Lektorenteam
11 Uhr 	������ Lukaskirche, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Winterkirche, 

Gottesdienst im ZAK, Pn. Eurich
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, Ln. Veit
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, L. Heiland
10 Uhr 	����� Große Kirche, Gottesdienst für Lie-

bende mit Gelegenheit zur Segnung, 
Pn. Dietrich

10 Uhr 	����� Gemeindehaus an der Christuskir-
che, Familienkirche, D. Theiler, 
Team

17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Schlicht
18 Uhr 	������ Martin-Luther-Kirche, zur Jahreslo-

sung, Team Lektor*innen
10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Pn. Breuer
17 Uhr 	������ Martinskirche Schiffdorf, musik. 

Abendgottesdienst, Pn. Breuer, 
Shanty Chor Debstedt 

Zionkirche: 	���������������������������������� 9.-12.1., 9-12 Uhr, Eingangsbereich Gemeindehaus, Wurster Straße 406
Johanneskirche:	������������������������� 9.-12.1., 8-18 Uhr, Gemeindegarage, Vor dem Grabensmoor 6
Markuskirche:	���������������������������� 9.-12.1., 8-18 Uhr, Entenmoorweg 11-15 (Carport)
Lukaskirche:	�������������������������������� 9.-12.1., 8-14 Uhr, Gemeindezentrum, Louise-Schroeder-Str. 1
Dionysiuskirche Lehe:	������������� 9.-12.1., 9-18 Uhr, Garage bei der Kita Arche Noah, Friedhofstr. 1
Kreuzkirche:	�������������������������������� 9.-12.1., 10-12 Uhr, Vorraum Gemeindebüro, Bgm.-Martin-Donandt-Platz 11a
Christuskirche: 	�������������������������� 9.-12.1., 10-12 Uhr, u. 10.-12.1., 14-16 Uhr, Gemeindehaus, Schillerstr. 1
Marienkirche: 	���������������������������� 9.1., 10.1. u. 12.1., 9-12 Uhr, Gemeindehaus, An der Mühle 12
Matthäuskirche: 	���������������������� 9.-12.1., vor der Kirche, Schillerstr. 115
Petruskirche: 	����������������������������� 9.-12.1., vor der Kirche im Laubengang, Haberstr. 12-14
Martin-Luther-Kirche: 	������������� 9.-12.1., Gemeindehaus, Blumenthaler Str. / Ecke Osnabrücker Str., tagsüber 

geöffnet (bei geschlossener Tür können die Spenden an der Tür unter dem Vor-
dach abgestellt werden)

Dionysiuskirche Wulsdorf: 	���� 9.-12.1., Gemeindehaus, Am Jedutenberg 2, tagsüber geöffnet (bei geschlossener 
Tür können die Spenden an der Tür unter dem Vordach abgestellt werden)

Auferstehungskirche: 	������������� 9.-12.1., neben der Tür am Glockenturm, Carsten-Lücken-Str. 131

Vom 9. bis 12. Januar 2023 findet die nächste Altkleidersamm-
lung zugunsten der von Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel bei Bielefeld statt. In dieser Zeit können Sie noch gut 
erhaltene Kleidungsstücke an folgenden Stellen abgeben:

Kleidersammlung für Bethel
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Gruppen

KINDER (NICHT IN DEN SCHULFERIEN)
Krabbelgruppe: Jeden Dienstag von 9.30-12 Uhr für Kinder von 0-2 
Jahren, alter Saal

SENIOREN 
Nächster Geburtstagskaffee:  8. Dez. Anmeldung unter 42064
Seniorengymnastik: jeden Mittwoch 10-11 Uhr, im Alten Saal 
Senioren unterwegs: 4. Do. im Monat   
Ziele auf Anfrage unter T 0151 24050275, H. Heiland

FRAUEN
Frauenclub: 1. Mo. im Monat um 19.30 Uhr 

KIRCHENMUSIK:
Posaune: Mo. 18 Uhr
Bläser III: Mo. 16.45 Uhr; Bläser II: Fr. 18.45 Uhr; Bläser I: Fr. 15.30 Uhr, 
Bläseranfänger: Mi. 18.15 Uhr
Tiefblech 3. So. im Monat 16 Uhr
Chor: Freitag, 16.30 Uhr
Klassische Gitarrengruppe: 2. und 4. Mi. im Monat, 16.30 Uhr

ERWACHSENE 
Ehepaarkreis: 4. Do. im Monat, 19.30 Uhr
Gesprächskreis Spur 8: 3. Do., Netzwerkgruppenraum

Café zur Marktzeit von 10-12 Uhr:  
19. November, 17. Dezember

Sie erreichen uns
Gemeindebüro: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, Gabriele Buck,  
T 4 20 64, Fax 300 10 56, kreuzkirche-bhv@nord-com.net,  
Öffnungszeiten: Mi. und Do. 10-12 Uhr
Pastor Götz Weber: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11 - Tel. 4 37 33
Regionaldiakonin für Mitte/Lehe: Daniela Memedovski, T 30 89 55 6
Kantorin Silke Matscheizik: T 80 091 25
Küsterin Roswitha Strechel: T 0157 89717877
Kindergarten: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, T 4 56 57
Netzwerk für Flüchtlinge: Sabine Wilson, T 0471/39156230, 
fluechtlingsnetzwerkbhv@gmail.com
Familienzentrum: Ulrike Weichert, T 48 33 89 44, Bgm.-Martin-
Donandt-Platz 5, bgm.-martin-donandt-platz@familienzentren.
bremerhaven.de

Spendenkonto Kreuzkirche
DE98 2925 0000 1020 8081 44 (BRLADE21BRS)

Verwendungszweck: Gemeindearbeit Kreuzkirche

Heiligabend 24.12.22
15 Uhr: 	������������������Christvesper für Familien mit kleineren Kindern mit Krippenspiel von Kindern (Diakonin 

Daniela Memedovski)
16.30 Uhr: 	����������Christvesper für Familien mit größeren Kindern und Jugendlichen, für alle Junggebliebe-

nen mit Krippenspiel von jungen Erwachsenen und dem Licht aus Bethlehem (Pastor 
Götz Weber)

18 Uhr.:	������������������Christvesper für Erwachsene mit Posaunenchor (Pastor Götz Weber)

2. Weihnachtstag 26.12.22
10.30 Uhr: 	����������Gottesdienst mit festlicher Musik (Pastor Götz Weber)

Am 17. Januar beginnt diens-
tags im Alten Saal der Kreuz-
kirche um 18 Uhr ein neuer 
»Basiskurs Glaube« für Men-
schen, die den christlichen
Glauben neu, tiefer, wieder
kennen lernen wollen, die sich 
taufen lassen oder als Getauf-

te sich neu zu ihrem Glauben 
bekennen wollen. Der Kurs 
richtet sich an alle deutschen, 
migrantischen, geflüchteten 
Interessierten. Im Kurs werden 
die Impulse von Pastor Götz 
Weber auf Deutsch in Farsi 
übersetzt. Der Kurs findet 

dienstags 18 Uhr am 17. und 
31.1., 7., 14. und 21.2. sowie 7. 
und 14.3. statt, Abschlussgot-
tesdienst (mit evtl. Taufen) ist 
am 19. März. 

Kontakt: goetz.weber@evlka.
de oder 0471 43733. 

Die 1. Jahreshälfte war noch 
von Corona-Einschränkungen 
bestimmt, danach treffen wir 
uns (bislang) fast wieder wie 
früher.

Im Januar und Februar war die 
Kreuzkirche Ort des Kulturkir-
chenprojekts »be quiet« des 
iranischen Künstlers Hassan 
Sheidaei.

Im Januar und im März ende-
ten Basiskurs I und II, Konver-
titen vor allem aus dem Iran 
wurden getauft und bekräftig-
ten ihren christlichen  Glau-
ben (»Taufe Plus«)

Der von Putin entfesselte Krieg 
gegen die Ukraine brachte Ge-
flüchtete aus der Ukraine auch 
nach Bremerhaven. Im »Inter-
nationalen Begegnungscafe« 
am Mittwochnachmittag und 
Samstagvormittag bieten wir 
ihnen und anderen Geflüchte-
ten z.B. aus Afghanistan und 
Syrien mit einem neuen enga-

gierten Team Gelegenheit zu 
Begegnung und Deutschlernen. 

Am 5. November fand das 31. 
und letzte Männerfrühstück 
der Kreuzkirche im Seemanns-
hotel statt. Damit endet nach 
11 Jahren eine erfolgreiche 
Reihe, die – zuletzt einge-
schränkt durch Corona – Män-
nern viele spannende Impulse 
und Gespräche ermöglichte. 

Die Seniorenveranstaltungen 
Marktcafe, Geburtstagskaffee, 
Senioren unterwegs und Seni-
orengymnastik wurden nach 
Corona gern besucht. Die 
Gruppen Frauenclub, Spur8 
und Ehepaarkreis freuten sich 
über wieder mögliche Treffen 
und die Musikgruppen konn-
ten wieder musizieren. 

Im März kam neu in den Kir-
chenvorstand Maryam Sadeg-
hi, im Oktober Kai Wortmann 
(anstelle von Roswitha Pigors-
Schumann). Im Mai wurde der 

langjährige Diakon Kay Hem-
pel in den Ruhestand verab-
schiedet. 

Seit Mai werden in unseren mit 
30-80 Teilnehmenden gut be-
suchten Gottesdiensten (neben 
Farsi an der Wand und Ara-
bisch im Handy) Lesungen und 
Predigt auch auf Englisch pro-
jiziert. 

Von Mai bis November fand der 
vertiefende und gut besuchte 
Glaubenskurs Spiritualität in 
der Kreuzkirche statt: mit mo-
natlich einem Abend mit Im-
biss, Musik, Impulsen und Ak-
tion, einem Gottesdienst und 
einem Bibelabend. Vor den 
Sommerferien ging es dabei 
um Grundlagen und die Spiri-
tualität von Jesus als Mensch 
und von Paulus. Nach den Som-
merferien standen Glaubens-
formen im Mittelpunkt, die 
neue Impulse brachten: Glau-
be als Dienst, Energie und Kraft 
sowie Geheimnis.

Kurzer Jahresrückblick 2022

Weihnachten in der Kreuzkirche

Neuer Basiskurs Glaube
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Ein Bereich der Elbe-Weser Welten gGmbH

eww.de
Elbe-Weser Welten gGmbH  Mecklenburger Weg 42  /  27578 Bremerhaven  /  0471 6890  /  info@eww.de  /  Geschäftsführer Robert Bau

Keine Zeit ...
    zum Waschen, Bügeln oder Mangeln?

     Mangel- & Bügelservice     
     Heinrich-Brauns-Str. 8 / 27578 Bremerhaven 
     Tel: 0471-926898-336  

Schachspielen beim Internationalen Begegnungscafe der Kreuzkirche

Bethelsammlung 
vom 9.-12. Januar 2023

Ev.-luth. Kreuzkirche
Bgm.-Martin-Donandt-Platz 11a

Vorraum Gemeindebüro

Am 27. November feiern wir um 
10.30 Uhr Gottesdienst zum 
Thema „Die doppelte Zeiten-
wende“ mit dem Kirchenchor, 
Kindergottesdienst und Pastor 
Götz Weber. Nach dem Gottes-

dienst ist Gemeindeversamm-
lung in der Kirche mit Ehrung 
von Ehrenamtlichen und zur 
baulichen Zukunft der Gemein-
de. Anschließend ist Suppen-
essen im Gemeindesaal. 

1. Advent in der Kreuzkirche

 Achtsam durch den Winter! 
Gesundheit und Wohlbefinden in der kalten Jahreszeit.

be
ra

ten
de Kinesiologin · Reiki-Meister

AnjaFRAU

Zurück ins Gleichgewicht auf verschiedenen Wegen...

Kinesiologische Beratung mit Farbbrillen
Reiki · Gesprächsberatung 
Bachblütenanalyse

Anja Huth-Sticklun · 0176 44401780 · anja.sticklun@nord-com.net · www.frau-anja.de
Ich nehme mir Zeit  für Dich!

Ich bin Anja Huth-Sticklun

und biete kinesiologische Be-

ratung sowie Reiki und Fuß-

reflexzonen-Massage an. Mit 

Hilfe der Kinesiologie können 

Ängste und Blockaden aufge-

löst werden. Ich arbeite dabei 

mit dem Muskeltest sowie

mit Farbbrillen und Bachblü-

ten. Reiki ist eine Form der

Energiearbeit, mit der ich

durch Handauflegen den na-

türlichen Fluss der Energie

im gesamten Körper sanft ak-

tiviere. Die Wirkung von Reiki 

äußert sich in einer tiefen

Entspannung und wirkt un-

terstützend bei der Stärkung 

der Immunabwehr sowie der 

Aktivierung der eigenen

Energie- und Kraftreserven. 

Ruf mich gerne an. Ich nehme 

mir Zeit für Dich!

Hautgesundheit als Lebenswerk:

Das Erscheinungsbild der Haut sagt 

viel über das Wohlbefinden – nach 

innen wie nach außen. Ich biete

Ihnen ganz individuelle Behandlun-

gen an! Vereinbaren Sie gerne einen 

Termin. T 0471-80949768, Weser-

straße 66, 27572 Bremerhaven
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… wird endlich eröffnet. Am Ko-
lumbarium Bremerhaven kann 
es endlich losgehen. Dazu lädt 
die Kirchengemeinde die inte-
ressierte Öffentlichkeit zu 
einem offenen Wochenende ein. 

Nach einem Eröffnungsgottes-
dienst mit geladenen Gästen 
gibt es am ersten Adventswo-
chenende Führungen und ein 
kleines Kulturprogramm im 
Kolumbarium Bremerhaven: 
25. November, 12 - 18 Uhr und 
26. November, 14 - 18 Uhr.

Wir bedanken uns bei den 
mitwirkenden Firmen für die 
geleistete Arbeit!

Anneke Ihlenfeldt

Was lange währt…

Seniorenkreis – Neue Leitung 
und Wunsch nach Zuwachs
Mein Name ist Eta Kriews, ich 
bin seit ungefähr zwei Jahren 
Rentnerin. Vorher habe ich fast 
zehn Jahre in der Seniorenbe-
treuung im Altenheim und in 
der Tagespflege gearbeitet. Seit 
einem Jahr leite ich den Seni-
orenkreis der Michaelis- und 
Pauluskirchengemeinde. Wir 
treffen uns jeden 1. und 3. 
Montag im Monat nachmittags 
zum Kaffeetrinken, Klönen, 
Singen, Raten sowie gemütli-
chen Beisammensein - in den 
Wintermonaten sind wir von 

14.30 - 16.30 Uhr, in den Som-
mermonaten von 15 -17 Uhr 
zusammen. Wir freuen uns 
über »Zuwachs« und laden Sie 
herzlich ein zu uns zu kom-
men.
Unser nächstes Treffen findet 
am 21. November um 14.30 Uhr 
statt. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte im Gemeindebüro 
unter 0471 – 5 41 14 an. Wir 
freuen uns darauf, Sie bei uns 
begrüßen zu dürfen.

Liebe Grüße Ihre Eta Kriews

Foto: Kerstin Rulfes

Logestraße 45  ·  27616 Beverstedt
Telefon: 04747 / 87 37 20  ·  Fax: 87 37 94

Vielen Dank für die gute 
Zusammenarbeit und alles 

Gute zur Eröffnung!

· Haustüren und Fenster aus eigener Produktion
  wärmedämmend bis U   = 0,6 W/(m²K)
· Rollläden und Insektenschutz
· Innenausbau und Trockenbau

E-Mail: tischlerei@ordemann.de
Internet: www.ordemann.de

w

Elektro Schulz GmbH · Tel. 04743-8432 · www.elektroservice-schulz.de
Im Steinviertel 18-20 · 27607 Geestland OT Langen

Gerüstgestellung 
für gewerbliche 

und private Nutzung

Bremerhaven,
Van-Heukelum-Str. 8

� 9 51 23 50, Fax 9 51 23 52

WILHELM TIETJEN 
GmbH

Zimmerei – Ing.-Holzbau

27619 Schiffdorf-Sellstedt · Große Straße 31
t (0 47 03) 50 11/50 12 · Fax (0 47 03) 50 06

tietjen.holzbau@web.de

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Bad Bederkesa
Karolinenhöhe 28 · 27624 Geestland · Tel. 04745.348
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Sie erreichen uns:
Pastorin Anneke Ihlenfeldt: Eichendorffstr. 18, T 5 64 94
Pastorin Andrea Schridde: Neuelandstr. 55, T 407 98
Regionaldiakonin: Daniela Memedovski, Stresemannstr. 267,  
T 3089556
Kantorin Silke Matscheizik: T 800 91 25
Küsterin Yvonne Duddek: T 0160 8147731
Gemeindebüro: Frau Gabriele Buck, Goethestr. 65, T 5 41 14,  
Fax 800 58 33, Email: KG.Michaelis-Paulus@evlka.de,  
Öffnungszeiten: Di.15-17 Uhr + Fr.10-12 Uhr     
Kindertagesstätte Michaelis: Lange Straße 93, T 515 30
Kindertagesstätte Wichernhaus: Jacobistr. 44, T 955 52 14,
Familienzentrum Neuelandstraße: Neuelandstr. 71, T 94 46 69 55
Internet: www.pauluskirche-bremerhaven.de  

24h-Telefon: (04 71) 800 9000
www.bestattungen-schlange.de

seriös und preiswert – seit über 30 Jahren.

»Gott sei Dank!« Zu vielen klei-
nen und großen Gelegenheiten 
kommen diese Worte über die 
Lippen. Mal als Floskel, mal aus 
tiefstem Herzen gesprochen.
Die Seaside Gospelsingers
unter der Leitung von Kerstin

Harms und das Team um Pas-
torin Anneke Ihlenfeldt laden 
ein zu einer Gospel Church 
unter dem Motto »Dankbar-
keit« am 4. Dezember (2. Ad-
vent) um 17 Uhr in der Kreuz-
kirche am Martin-Donandt-

Platz. Aus tiefstem Herzen und 
mit aufgeräumten Kehlen kann 
und soll der Dank erklingen. 
Herzliche Einladung!

Anneke Ihlenfeldt

Heiligabend | 24. Dezember | Michaeliszentrum
15 | 15.30 | 16 | 16.30 | 17 | 17.30 Uhr | Auf dem Weg zur Krippe mit Weihnachtssegen

Pn. Schridde, Pn. Ihlenfeldt, Team und Silke Matscheizik (Musik)

Eine halbe Stunde unterwegs sein mit anderen auf dem Weg zur Krippe. Weihnachten für Groß und Klein, 
Einzelne, Paare, Familien, Freundinnen, Nachbarn. Gestartet wird immer zur vollen oder halben Stunde. 
Und wer früher da ist, kann sich mit den Hirten und Hirtinnen am Feuer wärmen.
Auf dem Weg zur Krippe ist Zeit für Weihnachtsmusik, Nachdenkliches, Fröhliches. Und dann werdet ihr 
finden das Kind in der Krippe und mit einem persönlichen Weihnachtssegen geht es hinaus in den Heili-
gen Abend. 
18 Uhr | Abschluss an der Feuerschale am Engelturm mit Weihnachtsliedersingen und 
Posaunenchor
23 Uhr | Christnacht
Pn. Schridde und Ilia Bilenko (Musik). Ein Gottesdienst zum Ausklang und in die Nachtgehens mit Wort, 
Musik und Kerzen.

1. Weihnachtstag | 25. Dezember | Dionysiuskirche Lehe
10 Uhr .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 	 Pn. Eurich, P. Keil
2. Weihnachtstag | 26. Dezember | Michaeliszentrum
10 Uhr .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 	 Pn. Ihlenfeldt und Silke Matscheizik (Musik)
Altjahrsabend | 31. Dezember | Dionysiuskirche Lehe
18 Uhr .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 	 Pn. Eurich
Neujahr | 1. Januar | Michaeliszentrum
15 Uhr  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 	 Pn. Ihlenfeldt und Ilia Bilenko (Musik)
1. So. n. Epiphanias – Ökumenische Krippenschlussandacht
8. Januar | Hl. Herz-Jesu-Kirche Lehe
16 Uhr .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 	 Pastoralreferentin Domdey und Pn. Schridde

Gottesdienste an Weihnachten

Ein Dank aus tiefstem Herzen

Neid, Wut, Scham und 
Angst sind herausfor-
dernde Gefühle, die 

zum Menschsein dazugehö-
ren. An vier Abenden beschäf-
tigen wir uns dazu mit Texten 
aus der Bibel, mal auch mit 
Werken aus der Kunst und mit 
den eigenen Gefühlen. Wir 
kommen ins Gespräch und 
schauen, was sich gemeinsam 
an jedem der Abende entwi-
ckelt. 

Jeder Abend ist zu einem der 
vier genannten Gefühle ange-
dacht. Sie können ausschließ-
lich zu einzelnen Abenden 
kommen oder zur ganzen 
Reihe. Die maximale Teilneh-
mendenzahl ist auf zwölf Per-
sonen begrenzt, so ist es eine 
gute Gruppengröße und wir 
haben genug Platz im Raum. 
Daher bitte ich Sie um eine An-
meldung bis spätestens jeweils 
zwei Tage vorher unter Tel. 

0471 - 4 07 98 oder andrea.
schridde@evlka.de.
Die Abende finden im Micha-
eliszentrum, Goethestr. 65, 
27576 Bremerhaven, statt von 
19.30 – 21 Uhr.

Neid: 11. Januar 2023
Wut: 18. Januar 2023
Scham: 25. Januar 2023
Angst: 1. Februar 2023

Pastorin Andrea Schridde

Neid, Wut, Scham, Angst –
vier Abende zu starken Gefühlen



Marien- und Christuskirche 26

Rübeling Dental-Labor
Langener Landstraße 173
27580 Bremerhaven
Telefon: 0471 / 984 87-0
info@ruebeling.de · www.ruebeling.de

 Wir fertigen Ihren Zahnersatz 
ausschließlich vor Ort

 Wir kooperieren mit den 
führenden deutschen Universitäten

 Wir schaffen Arbeitsplätze 
hier in Bremerhaven

Qualitäts-Zahnersatz 
made in Bremerhaven

Nach zwei Jahren coronabe-
dingter Pause ging es endlich 
wieder los. Groß war die Wie-
dersehensfreude! Lachende Ge-
sichter, fröhliche Umarmun-
gen – so begann der erste Abend 
der Begegnung im Gemeinde-
haus am Freitagabend. »Wo 
zwei oder drei in meinem 
Namen versammelt sind, …« 
ertönte kräftig und freudestrah-
lend im Kanon. Mittlerweile 
eine Art Erkennungsmelodie 
unserer gegenseitigen Besuche. 
Das obligatorische – wieder ein-
mal reichlich bestückte Abend-
brot – wurde bei Bier, Wein, 
Wasser samt regem Gedanken-
austausch von allen genossen. 
15 Mitglieder unserer Partner-
gemeinde der Ev. luth. Kirche 
zum Heiligen Kreuz aus Leip-
zig-Neustadt waren angereist.

Am Samstagmorgen, 9 Uhr, 
hieß es: »Auf nach Wremen!« 
Der Konvoi aus Privatwagen 
mit insgesamt 34 Personen er-
reichte nach einer Fahrt durch 
den Hafen problemlos die  Wil-
lehardikirche. Hier wurden wir 
schon von Pastor Dirk Meine-
Behr erwartet. »Kannst du zäh-
len?? Du zählst, du zählst 
was!!« lautete das Thema sei-
ner interessanten Morgenan-
dacht, bevor er uns die alte 
Wehrkirche aus der Zeit um 
1200 näherbrachte. 

Ein Feldweg entlang der »Wre-
mer Wasserlöse« führte uns 
vorbei am Wremer Spülsee 
über den Deich zum Leucht-
turm »Der kleine Preuße«. Vol-
ler Engagement, Humor und 
sehr kenntnisreich vermittel-
te uns Willi, der Turmwärter, 
allerhand Wissen über diesen 
kleinen Leuchtturm. Bis nach 
Wilhemshaven reichte die 
klare Sicht von dort oben. 

Sich lecker stärken und über 
das Erlebte plaudern konnte 
die Ausflugsgesellschaft so-
dann im Restaurant »Wremer 
Fischerstube«. Danach spazier-
ten wir den gleichen Weg 
durchs Grün zurück zum »Ku-
riosen Muschelmuseum«. 

Kaum zu glauben, mit welch 
witzigen, eingebungsvollen, 
verblüffenden Phantasiena-
men hier eine Muschelsamm-
lung präsentiert wird. Wirk-
lich etwas Informatives zum 
Staunen, Amüsieren und Wun-
dern! Gleich nebenan besuch-
ten wir das Museum für Wat-
tenfischerei. Hier erlebten wir 
eine Führung, unter anderem 
mit Willi, unserem Leucht-
turmwärter, auf bewährte Art 
und Weise. Die Geschichte und 
Härte der Wattenfischerei war 
für jeden nachvollziehbar. Ein-
drucksvoll.

Kaffee und Kuchen durften 
nicht fehlen. Beides wurde uns 
wieder in den »Wremer Fi-
scherstuben« serviert. Gerade 
rechtzeitig erreichten wir 
gegen 18 Uhr die Christuskir-
che zum Konzert. Zu hören 
waren Eva Schad an der Orgel 
und der Jugendchor im Wech-
sel. Schwungvoll – ein Wohl-
klang und Erlebnis für die 
Ohren. 

Anschließend wurde gegrillt! 
Leipziger und Bremerhavener 
Gemeindeglieder incl. der 
Chormitglieder ließen sich ge-
meinsam Bratwurst und reich-
lich Reste vom Vorabend 
schmecken. Es wurde noch 
lange geklönt – über Vergan-
genes und Kommendes.

Am Sonntagmorgen dann ge-
meinsamer Gottesdienst unter 
Leitung von Pastorin Anika 

Langer. Prädikant Prof. Dr. 
Axel Schneider aus Leipzig 
hielt die Predigt, einer mittler-
weile mehrjährigen Tradition 
des »Kanzeltauschs« folgend. 
In seinem Gruß- und Dankes-
wort sprach er sogleich eine 
Gegeneinladung für das kom-
mende Jahr aus. Der 19.05.2023 
bis 21.05.2023 soll es sein. Vor-
merken!

Nach dem Kirchenkaffee hieß 
es dann endgültig Abschied 
nehmen – auch hier gab es wie-
der Umarmungen, dankbar 
und voller Vorfreude auf den 
Gegenbesuch im kommenden 
Jahr. 

Abschiednehmen heißt es auch 
von zwei Mitgliedern unserer 
Partnergemeinde. Frau Margit 
Müller verstarb am 20. Sep-
tember im Alter von 78 Jahren, 
gehörte lange dem Kirchenvor-
stand an und war über Jahr-
zehnte in der Partnerschafts-
arbeit engagiert. Karl Weber 
verstarb am 21. September im 
Alter von 83 Jahren. Er nahm 
ebenfalls über mehr als 10 
Jahre am Partnerschaftsaus-
tausch teilnahm. Beide fun-
gierten als Quartiergeber in 
Leipzig. HERR, Du treuer Gott, 
wir bitten Dich, nehme Du 
Margit Müller und Karl Weber 
in Deine schützenden Hände 
auf und tröste ihre Angehöri-
gen.

Freud und Leid liegen oft dicht 
beieinander. Neben der Trau-
er sind wir erfüllt von der Freu-
de des Erlebten und des Wie-
dersehens nach zweijähriger 
Pause. Schön, dass es im kom-
menden Jahr weitergeht!

Wer aus der Gemeinde Inter-
esse hat, am Austausch-Pro-
gramm teilzunehmen und/
oder sich vorstellen kann, 
eventuell Mitglieder der Part-
nergemeinde bei sich zu be-
herbergen, möge sich bitte 
melden bei Jürgen Janßen, Te-
lefon: 0471 / 29417.

Jürgen Janßen

Besuch aus der Partnergemeinde Leipzig 
– gemeinsamer Ausflug nach Wremen

Christliche Heimstiftung Bremerhaven Walther-Rathenau-Platz 6 I 27570 Bremerhaven
T: +49 (0)471 924550 I F: +49 (0)471 9245514 I E-Mail: info@chr-heimstiftung.de
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Am 25. November, 2., 9. und 16. Dezember jeweils um 18Uhr in 
der Marienkirche. Mit Prädikantin Elisabeth Wandersleb.

Mi., 7. Dezember und Do.,  
8. Dezember von 15-17 Uhr wird
es weihnachtlich im Gemeinde-
haus An der Mühle 12.
Mi., 14. Dezember von 15-17 Uhr 
Schillerstr. 1
Gemütlich zusammensitzen, 
Kaffee und Gebäck genießen, 
weihnachtliche Geschichten 
hören. Für diese Veranstaltun-

gen ist es unbedingt erforder-
lich sich anzumelden. Da nur 
begrenzte Teilnehmerzahlen 
möglich sind und damit mög-
lichst viele die Chance haben, 
dabei zu sein bitten wir sie sich 
nur für einen der Termine an-
zumelden. Dies geht im Ge-
meindebüro T 9214774 oder 
bei Frau Göbel T 8004685.

»Advent, Advent, ein Lichtlein 
brennt…« Wir warten auf
Jesus… 

Damit die Zeit bis Weihnach-
ten nicht zu lang wird, laden 
wir zu einem fröhlichen Fami-
liengottesdienst in die Chris-
tuskirche ein. Der Gottesdienst 

beginnt an diesem Sonntag erst 
um 11 Uhr. Im Anschluss sind 
alle auf einen Kakao oder Kaf-
fee und leckere Kekse eingela-
den. Musik: Geestemünder Gi-
tarren, Eva Schad. Wir freuen 
uns auf euch! Anika Langer, 
Michael Theiler und das Team 
der Familienkirche

Am Samstag, 26. November 
von 10.30 bis 15.30 Uhr. Im Ge-
meindehaus Schillerstr. 1. 
Kommt und macht mit! Dies-
mal bauen wir Krippen für zu-
hause. Für Väter mit Kindern 
ab 4 Jahren. Wenn vorhanden, 
Säge, Akkuschrauber etc. bitte 
mitbringen. 

Kostenbeitrag für Essen, Trin-
ken + Material: 8 € (Vater + Kind) 
für jedes weitere Kind 2 €

Familienkirche am 
27. November / 1. Advent

Altkleidersammlung für Bethel

Seniorenadvent

… auf Leben und Entwicklung! 
Das ist das diesjährige Thema 
zum Weltkindertag.

Am 23. September haben in ganz 
Bremerhaven um 10 Uhr die Kir-
chenglocken geläutet. Die Kin-
der aus den Kitas des Kirchen-
kreises wussten: Die Glocken 
läuten jetzt für uns. In der Kita 
Christuskirche wurden die ganze 
Woche religionspädagogische 
Angebote zu den Kinderrechten 
gemacht. Der Fokus des Themas 
lag auf »Das Leben der Kinder«. 
»Was ist ein schönes Leben?«
und »Was brauche ich zum
Leben?« Gefühle und Emotio-
nen wurden pantomimisch
nachgestellt, fotografiert und in 

der Gruppe ausgestellt. In der 
Kita wurde mit den Kindern da-
rüber philosophiert, was wich-
tig ist und was man zum Leben 
braucht. Sie wussten natürlich 
alle, dass sie Essen und Trinken, 
warme Sachen zum Anziehen 
und ein Kuscheltier brauchen. 
Jedoch brauchen sie auch Freun-
de und liebe und nette Men-
schen um sich herum. Während 
wir Fachkräfte mit ihnen philo-
sophiert haben, haben sie uns 
(mal wieder) den Spiegel vor 
Augen gehalten, wie leicht und 
unbeschwert, aus Sicht der Kin-
der, das Leben sein kann.

Die Geschichte »Moses wird ge-
rettet« wurde als biblisches 

Thema aufgegriffen. Bilderbuch-
betrachtungen, Kreativangebo-
te, Legebilder und Puppenspiel 
wurden veranschaulicht zum 
Mitmachen vorbereitet. Singen 
mit Diakon Michael Theiler durf-
te auch nicht fehlen. Die Kinder 
lieben das Lied »Sei mutig und 
stark, und fürchte dich nicht.«

Am Freitag, dem letzten Tag der 
Projektwoche, ist ein Kamera-
team zu uns gekommen. Alle An-
gebote wurden zeitversetzt zum 
Filmen angeboten. Die Kinder 
wurden zu Schauspielern, und 
Klein und Groß war auch ein 
bisschen aufgeregt. Die Aufnah-
men werden später in dem 
Imagefilm zu sehen sein.

Kinder haben Rechte … 
Weltkindertag und Imagefilm in der Kita

Vater und 
Kind Tag

Kindertanz und Hip Hop ab 3 Jahren, Latino und Dance4Fans ab 
6 Jahren, K-Pop und TikTok, Highheel Classes - für alle Altersgruppen. 

Neu: Windelflitzer-Kurs —Tanzen für Mutter und Kind

Neue Kurse – Einstieg jeden Monat möglich

Tanzschule BEER
d a n c e &  m o r e

Schiffdorfer Chaussee 178 c+d · 27574 Bremerhaven

Private Gruppen- und Einzelstunden
nach Vereinbarung möglich.
Infos und Anmeldung ab sofort. 
Telefon 0471 /21400
info@tanzschule-beer.de
www.tanzschule-beer.de

Saalvermietung für Anlässe aller Art

Neue Tanzkurse für Paare
Specials: Salsa, Discofox

Neue Jugendkurse ab Januar 2023

Das ideale Geschenk: Ein Gutschein 
für einen Tanzkurs bei Beer

Saalvermietung für Anlässe aller Art

Das ideale Geschenk: Ein Gutschein 

Adventsandachten

www.ritschel-schick.de

s a n i t ä rh e i z u n g

 80 09 100 
Langener Landstr. 238 - 27578 Bremerhaven

barrierefreies bauen

Ritschel und Schick_2SP50.pdf   1   14.03.12   12:07

Vom 9. Januar bis 12. Januar 
2023 findet die Altkleider-
sammlung zugunsten der von 
Bodelschwinghschen Anstal-
ten in Bethel bei Bielefeld statt. 
In dieser Zeit können Sie die 

noch gut erhaltenen Klei-
dungsstücke, die Sie ablegen 
möchten, in unserem Gemein-
dehaus wie folgt tagsüber ab-
geben: Gemeindehaus, Schil-
lerstr. 1: Abgabe Mo-Do 10-12 

Uhr und Di-Do 14-16 Uhr; Ge-
meindehaus, An der Mühle 12: 
Abgabe Mo, Di und Do 9-12 
Uhr. Plastiksäcke für den 
Transport erhalten Sie in den 
Gemeindehäusern.
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Sie erreichen uns

Kirchenbüro Schillerstraße 1: (an der Christuskirche), Frau Mädje, 
Tel 9214774, Fax 26207, Mo bis Fr 10-12 Uhr, Di, Mi und Do 14-16 Uhr
Pastor Lars C. Langhorst: Talstr. 3, T 31809
Pastorin Anika Langer: T 0160 6068321
Pastor Malte Plath: T 94818643
Superintendentin Susanne Wendorf-von Blumröder:  
Mushardstr. 4, T 31519
Diakon Michael Theiler: Gemeindehaus An der Mühle 12,  
T 800 46 86
Küsterin Astrid Göbel: (Gemeindehaus an der Mühle), T 8004685
Küster Patrick Mering: (Gemeindehaus Schillerstraße), T 9214774
Kreiskantorin Eva Schad: (Christuskirche), T 200290
Kirchenmusiker Roger Matscheizik: (Marienkirche), T 65702
Kita-Leiterin Marvina Finke: (Kehdinger Straße), T 21422
Kommissarische Kita-Leiterin: Inke Wohlfart (Marienkirche),  
T. 8004684
Kleiderkammer: Robert-Blum-Str. 8, Mo-Sa 10-12 Uhr.
Spendenkonto: IBAN: DE14 2925 0000 0004 0005 60,
Verwendungszweck: Gemeindekennziffer 6950 + Spendenzweck

Christuskirche:
Heiligabend, 24. Dezember
14.30 Uhr:	������������Christvesper mit Krippenspiel für Kinder im Kindergarten- und Vorschulalter, Diakon Theiler
16 Uhr:	������������������Christvesper mit Krippenspiel mit den Kinder- und Jugendchören, Pastorin Langer
18 Uhr:	������������������Musikalisch gestalteter Weihnachtsgottesdienst, Superintendentin Wendorf-von Blumröder
22.40 Uhr:	������������Stimmungsvolles Weihnachtsliedersingen open-air auf dem Kirchplatz
23 Uhr:	������������������Christmette unter Mitwirkung der Stadtkantorei, Pastorin Langer

1. Weihnachtstag, 25. Dezember
10 Uhr:	������������������Musikalisch gestalteter Weihnachtsgottesdienst mit Musik für Violine und Orgel, Super-

intendentin Wendorf-von Blumröder

Marienkirche:
Heiligabend, 24. Dezember
15.30-18 Uhr: 	������»Weihnachtsweg zur Christvesper«, Gottesdienstaktion mit Stationen an und in der 

Marienkirche, Beginn jederzeit möglich, Pastor Langhorst u. Pastor Plath
18 Uhr:	������������������Christvesper, Pastor Langhorst
23 Uhr:	������������������Christnacht, Pastor Langhorst

2. Weihnachtstag, 26. Dezember
10 Uhr:	������������������Gottesdienst mit Weihnachtsliedersingen, Pastor Langhorst

Die Gottesdienste werden 
gemäß der aktuellen Corona-
Verordnung und unter Berück-
sichtigung der Empfehlungen 
der Landeskirche abgehalten, 

evtl. ergeben sich daher kurz-
fristige Änderungen. Bitte in-
formieren Sie sich für aktuel-
le Informationen in der Presse 
und auf unserer Website www.

marien-christuskirche.de. 
Bitte haben Sie außerdem Ver-
ständnis dafür, dass daher evtl. 
die Platzzahlen in der Kirche 
reduziert und begrenzt sind.

Gottesdienste zur Weihnachtszeit

Familiengottesdienste am Heilig Abend in der Christuskirche: Um 14.30 Uhr mit kindgerechtem 
Krippenspiel, geeignet für Familien mit Kindern im Kindergarten- und Grundschulalter. Um 16 
Uhr mit musikalischem Krippenspiel geeignet für Familien, Erwachsene und ältere Kinder.

Beim Geestemünder Advents-
kalender beteiligt sich auch die 
Christuskirche mit einem mu-
sikalischen Beitrag: die Kin-

derchöre präsentieren ihr dies-
jähriges Krippenspiel und die 
Jugendchöre stimmen mit eng-
lischen Weihnachts-Carols auf 

die Weihnachtszeit ein. Herz-
liche Einladung zu 30 Minuten 
Besinnung. Im Anschluss gibt 
es Kakao und Kekse.

Musikalischer Adventskalender 
in der Christuskirche am Donnerstag, den 22. Dezember, um 18 Uhr
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Es sind Herbstferien. Man 
riecht frische Waldluft, hört 
die Blätter im Wind rascheln 
und  man sieht Kinder auf dem 
Platz toben – es ist wieder  Kin-
derfreizeit in Drangstedt! 21 
Kinder und 6 Ehrenamtliche 
Teamer haben sich auf in den 
Wald gemacht um Hogwarts, 
die Schule für Hexerei und 
Zauberei zu erkunden. In span-
nenden Geländespielen, Ge-
schichten, Bastelaktionen und 
beim Lagerfeuer wurden die 
Kinder zu Hexen und Zaube-
rern ausgebildet und konnten 
ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen. 

Bei diversen Spielen gegen die 
Teamer haben die Teilis bewie-

sen, dass sie bereits mächtige 
Zaubersprüche und -Tränke er-
lernt haben und wissen, wie 
sie diese zu benutzen haben. 

Den dunklen Mächten werden 
keine Chancen mehr geboten 
und die Zaubererwelt ist für 
die Zukunft sicher!

Kinderfreizeit im Freizeitheim Drangstedt

In den letzten drei Wochen 
konnten über 25 Kita-Gruppen 
und Schulklassen (also über 
500 Kinder) mit Organistin Eva 
Schad die »Königin der Instru-
mente« kennenlernen. Große 
Faszination hatten die Kinder 
der 3. bis 6. Klassen mehrerer 
Schulen, als sie selbst eine klei-
ne funktionstüchtige Orgel aus 
vielen Teilen zusammenbau-
en konnten, die dann am Ende 
sogar mit echten Tasten und 
Pfeifen spielbar war. Andere 
Kinder, auch unsere Kitakin-

der und die unterschiedlichs-
ten Grundschulkinder unserer 
Stadt (bis hin nach Lehe und 
Leherheide) haben die Chris-
tuskirche besucht, um sich von 
Eva Schad die große Kirchen-
orgel zeigen zu lassen. Alle 
haben die verschiedenen Klän-
ge unserer Orgel selbst auspro-
biert und sind mit Begeiste-
rung bis in die obersten Stock-
werke der Orgel geklettert. 
Eine kleine Orgel zum selber 
basteln hat jedes Kind am Ende 
mitbekommen. Bei allen Kin-

dern war die Begeisterung über 
dieses tolle Instrument Orgel 
sehr groß!

Orgelentdeckertage in Bremerhaven 
eine kleine Orgel zum selber bauen und die große Orgel

Tel.: 0471–922 170 | www.koop-bestattungen.de

Bestattungsvorsorge

Wir sind für Sie da. 
Ihre Torsten und Bettina Koop

Lederwaren · Schirme · Reisegepäck  

umfangreiches Schulranzensortiment
Ergobag – Scout – SBS Hama

Grashoffstraße 13, Bremerhaven
www.radfelder-lederwaren.de

Rickmersstraße 68 · 27568 Bremerhaven
 (04�71) 5�32�29 ·  (04�71) 9�51�57�55

www.fruchthandel-dietzel.de

Jeden Mi. + Sa. auf dem Wochenmarkt Geestemünde · Lieferservice für Privat und Gastronomie

Engagement verbindetEngagement verbindet
Helfen Sie uns zu helfen!

Spendenkonto zu Gunsten unserer BewohnerInnen
IBAN: DE56 2925 0000 0100 0160 30

www.asw-bhv.de

Ambulante AngeboteAmbulante Angebote
Individuelle Wohn- und Betreuungsangebote
für Menschen mit geistiger Behinderung. 
Betreutes Wohnen, Außenwohnen und Persönliches Budget.

www.asw-bhv.de

BRILLEN UND HÖRGERÄTE
KONTAKTLINSEN - SEHHILFEN - LIFESTYLE MARKEN
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Es wird kalt, es wird dun-
kel, und gerade zuhau-
se kann es sehr schnell 

doof werden. Wir haben da was 
für Sie und euch: Seit dem 30. 
Oktober laden wir euch sonn-
tags in die Kirche ein. Das an 
sich ist nichts Ungewöhnli-
ches… Spannend ist das »Wie«. 
Denn was wir für euch vorbe-
reitet haben, ist mehr als nur 
Gottesdienst!

»God & me«: 
Eine besondere Phase
Die Erfahrung der letzten zwei 
Jahre hat gezeigt: Besonders 
dann kann man sich für Gott 
und sein Wirken öffnen, wenn 
man nicht nur zuhört, sondern 
auch beteiligt wird. In der 
»Gott und ich«-Zeit laden wir 
euch ein, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, sich seg-
nen zu lassen oder am Kerzen-
ständer gemeinsam mit den

Pastoren oder Teammitglie-
dern zu beten. Und auch on-
line passiert was: Die zu Be-
ginn gestellten Fragen / Denk-
anstöße könnt ihr im Youtube-
Chat diskutieren oder ein pas-
sendes Video dazu genießen. 
Jeden Sonntag laden wir dazu 
ein – als festen Bestandteil des 
Gottesdienstes.

SUPPENSONNTAG 
und Kaff-Feen
Wir öffnen jeden Sonntag ab 
12 Uhr die Türen und laden 
euch ein, bis zum Gottes-
dienstbeginn in der Petruskir-
che Zeit zu genießen. Dazu er-
wartet euch zum Beispiel eine 
warme Suppe. Und damit wir 
wissen, wie viele mit uns diese 
Suppe genießen möchten, mel-
det ihr euch einfach am Sonn-
tag vorher im Worshipgottes-
dienst für eure Mahlzeit an. 
Dafür legen wir am Kopp-hoch-

Merchandise-Stand Listen aus, 
in die ihr euch eintragen (las-
sen) könnt.

Ab ca. 14.30 Uhr ist dann Kaff-
Feen-Zeit: Ihr erinnert euch an 
unser Bollerwagen-Café-Pro-
jekt? Es ist zwar zu kalt für Kaf-
fee auf dem Spielplatz, nicht 
aber in der Kirche. Wir freuen 
uns, mit euch Latte Macchia-
to, Espresso und andere Kaf-
fee- oder Teespezialitäten zu 

genießen und mit euch ins Ge-
spräch zu kommen. Und wäh-
rend das sDREAMteam den 
Gottesdienst vorbereitet und 
Solisten der GladEmakers die 
Songs proben, könnt ihr zu-
schauen / zuhören, die Spiel-
ecke schon mal testen oder ein-
fach im Foyer mit dem Heiß-
getränk in der Hand »chillen«.
Suppe und Kaffee/ Tee sind 
kostenlos, aber natürlich freu-
en wir uns sehr über Spenden.

Kuschelzeit
Natürlich ist es nicht so einfach 
und vor allem nicht günstig, 
eine Kirche wie die Petruskir-
che zu heizen. Das heißt aber 
nicht, dass es deshalb frisch 
werden muss…: Wir haben Ku-
scheldecken für euch. Und 
diese könnt ihr euch einfach 
am Eingang abholen und hin-
terher wieder abgeben. Und 
wer seine eigene möchte… 
Auch das realisieren wir: Fragt 
einfach am Merchandisestand.
IN KÜRZE:

Kuschelsonntag in der 
ZUHAUSEKIRCHE:
• Ab 12 Uhr SUPPENZEIT (Anmel-
dung jeweils am Sonntag vorher 
im Gottesdienst)
• Ab 14.30 Uhr KAFF-FEEN
• Ab 16.45 Uhr Begrüßung online 
bei Youtube
• 17 Uhr Gottesdienst mit »Gott
und ich«-Zeit

Es wird kuschelig! Der Herbst in der ZUHAUSEKIRCHE
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Sie erreichen die Emmaus-Kirchengemeinde

Pastor Christopher Schlicht: Haberstr. 14, T 0162 – 3050810
Pastor Maximilian Bode: T 0157 - 30789943
Gemeindebüro: Elke Tebbe, Di. von 10-12 Uhr und 15-17 Uhr,  
Do. von 10-12 Uhr T 3 87 63,  
kg.emmaus.bremerhaven@evlka.de
Küster: Detlef Röhrs, T 0176 65 64 26 25
Familienzentrum: Tina Schölzel, Braunstr. 10, T 98219831, 
Fax: 98219832, familienzentrum.gruenhoefe@t-online.de
Kantorin: Vivian Glade, T 01522 71 53 259,  
vivian@glademakers.de 
Ev. Kindergarten: Am Oberhamm 95,  
Leitung: Frau Catharina Sprung T 0471 / 3 22 91
Kita Vogelnest: Finkenstraße 20-22, T 0471/ 3 10 84

»Jede Reise hat ein Ende … ,
aber die Reise des Familienzen-
trums Braunstraße ist noch
lange nicht vorbei! Wir wollen 
noch viele Jahre unvergängli-
che  Erinnerungen MIT EUCH 
schaffen!«

Kurzer Rückblick: 
Das Familienzentrum Braun-
straße im Stadtteil Grünhöfe 
in Bremerhaven wurde im Juli 
2007 als erstes Familienzent-
rum in Bremerhaven gegrün-
det und eröffnet. 

Zunächst galt die Gründung 
des Familienzentrums unter 
Trägerschaft der GISBU als ein 
»1-Jahres-Projekt«. Nach einem 
Jahr wurde das »Projekt« unter
der Diakonie Family verlän-
gert.  Die erste Leitungskraft
war Frau Wiebke Hüller, ge-
folgt von Frau Brigitte Lütdke 
(bis Ende 2011). Als die Diako-
nie Family im Jahr 2012 Insol-
venz anmelden musste, wurde 
das Familienzentrum Braun-
straße geschlossen. Als Nach-
folgerin von Brigitte Lütdke
übernahm Christina Schölzel
kurz vor der Insolvenz und
Schließung des Familienzent-
rums die Leitung des Famili-
enzentrums Braunstraße. Eh-
renamtlich wurde das Famili-
enzentrum weiter für die Fa-
milien geöffnet, bis im Okto-
ber 2012 der Kirchenkreis Bre-
merhaven die Trägerschaft des 
Familienzentrums übernahm. 

»Und eines Tages werde ich
sagen: Es war nicht einfach –
aber ich habe es geschafft!« 

Dieser Satz trifft wohl am bes-
ten auf unsere Chefin zu, wenn 
man rückblickend betrachtet, 
wie sie das »Schiff« vor dem 
Untergang bewahrt und das 
Familienzentrum Braunstra-
ße in all den Jahren zu dem ge-
macht hat, was es heute ist – 
sie führt das Schiff als Kapitän 
mit der besten Mannschaft an 
Bord! 

Und das durfte natürlich aus-
giebig gefeiert werden! Am 
Samstag, den 1. Oktober war 
es nach langer Vorbereitung so 

weit. Alle (langjährigen) Un-
terstützer und Sponsoren des 
Familienzentrums Braunstra-
ße waren zu unserer Feier zum 
15-jährigen Jubiläum eingela-
den und wurden freudig mit
Sekt empfangen. 

Diese Feier sollte genutzt wer-
den, um im Namen des Fami-
lienzentrums Braunstraße 
auch DANKE zu sagen! 

Nach einer kurzen Eröffnungs-
rede durch Christina Schölzel 
lasen die Kinder des Lese- und 
Schreibprojektes ein kurzes, 
selbstgeschriebenes Gedicht 
vor. Auch Frau Wendorf kam 
zu Wort und gratulierte unse-
rer Chefin sowie Birgit Menge 
zum 10-jährigen Dienstjubilä-
um. 

Eine süße Aufführung gab es 
dann von den Eltern und klei-
nen Kindern aus der Gruppe 
der musikalischen Früherzie-
hung. Es wurde gemeinsam le-
cker diniert, Pascal Gentner 
sorgte mit einem kleinen 
Wohnzimmerkonzert für tolle 
Musik und mit Kaffee und Ku-
chen ließen die meisten Gäste 
den Nachmittag gemütlich 
ausklingen. Als Gastgeschen-
ke gab es eine schöne, selbst 
erstellte Foto-CD mit Bildern, 
Erinnerungen und den schöns-
ten und traurigsten Momen-
ten aus 15 Jahren Familienzen-
trum Braunstraße sowie selbst 
gefertigte Familienzentrum-
Handseifen für alle Gäste. 

Ich muss gestehen – die rich-
tigen Worte zu finden für die-
sen Bericht fällt mir dieses Mal 
schwer. Aber die Gefühle, Ge-
danken und Emotionen aus 15 
Jahre Familienzentrum Braun-
straße verbunden mit unserer 
tollen Feier am 1. Oktober in 
Worte für einen kurzen Bericht 
zu fassen ist für mich einfach 
unmöglich. 

Daher beenden wir diesen Be-
richt hier noch mit dem Ge-
dicht der Kinder aus dem Lese- 
und Schreibprojekt, welches 
sie zum 15-jährigen Jubiläum 
geschrieben haben und freuen 

uns an dieser Stelle auf viele 
weitere Jahre Familienzent-
rum Braunstraße! 

Tina Schölzel

15 Jahre Familienzentrum Braunstraße

Langener Landstraße 267
27578 Bremerhaven

Telefon 0471 8009111
stuermer-bremerhaven.deMiele Service
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SERVICE-BÜRO TORSTEN BENECKEN

Vertrauen Sie auf
ausgezeichnete
Leistungen.

TEN BENECKEN

e auf
ausgezeichnete

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Lange Str. 109 · 27580 Bremerhaven
Telefon 04 71/3 91 26 66
Carsten-Lücken-Str. 116
27574 Bremerhaven
Mobil 01 74/6 48 96 20
torsten.benecken@concordia.de 

Grabpflege 
  Grabneugestaltung 

     Grabpflegevorsorge 

 

 Feldstr. 12 · 27574 Bremerhaven · Tel. 0471-37001

   www.gaertnereirieger.de
rieger@gaertnereirieger.de

 Wir lassen Erinnerung blühen!. 

Ein Ort für dich und mich 
– das ist unser FZ-Gedicht!

Die Jahre mit euch bis
hierher waren toll. Jetzt

habt ihr die 15 Jahre schon 
voll.

Die Schloss-Dankern Fahrt 
fahren wir nächstes Mal 

mit dem Rad.

Hio-Hop Tanzen macht 
den Groove, wir machen 

jetzt den geilen Move.

Ferienprogramme sind 
immer toll. Und es ist 

immer richtig voll.

Die Chefin ist ganz wun-
derbar, sie trägt am lieb-

sten rotes Haar.

Birgit kocht so lecker 
schmecker, ihr Essen ist 
einfach immer lecker.

Michaela kann gut Nähen,
und hat immer kreative 

Ideen.

Harte Schale, weicher Kern,
Martina hat man einfach 

gern.

Micky ist immer schlau,
er weiß alles ganz genau.

Katha ist der stille Stein,
aber ins Schreibprojekt 

geht sie gerne rein.

Rebekka schmeißt die 
Küchenpartys,

am liebsten isst sie immer 
Smarties.

Nina ist immer hilfsbereit,
sie guckt nie auf die Zeit.

Wir wollen jetzt nicht 
mehr länger warten, und 
endlich mit der Party star-

ten!



Der Weltkindertag wurde 
ins Leben gerufen, um 
die besonderen Rechte 

und Bedürfnisse von Kindern 
auf der ganzen Welt zu stär-
ken. Seit 2019 gilt der Weltkin-
dertag am 20.09. in Deutsch-
land als gesetzlich geregelter 
Feiertag – bisher allerdings nur 
in einem Bundesland (Thürin-
gen). 

Gefeiert wird der Tag aber auch 
in anderen deutschen Städten 
– so auch bei uns im Bremer-
havener Stadtteil Grünhöfe!
Ausgerichtet wurde der dies-
jährige Weltkindertag in Grün-
höfe wieder durch den »Sozi-
alraum Grünhöfe« auf dem
Sportplatz des BSC Grünhöfe
unter dem Motto »Gemeinsam
für Kinderrechte«.

Eröffnet wurde das Fest zum 
Weltkindertag in Grünhöfe in 
diesem Jahr erstmalig mit 
einer Eröffnungsrede durch 
Kinder! Gemeinsam mit, unter 
anderem, Stadtrat und Dezer-
nent Michael Frost (Bremerha-
ven) standen die Kinderspre-
cherinnen des Familienzent-
rums Braunstraße auf der 
Bühne und erhielten das Wort.

Eröffnungsrede der Kinder-
sprecherinnen des Familien-
zentrums Braunstraße:
»Hallo, wir sind Jitsupa und
Aysha und wir möchten uns
ganz herzlich dafür bedanken,
an einem so wichtigen Tag wie 
heute die Eröffnungsrede hal-
ten zu dürfen! Wir möchten
uns gerne einmal vorstellen
und euch und Ihnen erzählen, 
wer wir eigentlich sind: 

JITSUPA:
Hallo, ich bin Jitsupa Schölzel, 
ich bin 10 Jahre alt und ge-
meinsam mit Aysha bin ich seit 
Februar 2022 Kinderspreche-
rin im Familienzentrum 
Braunstraße. Als Kinderspre-
cherin setze ich mich im Fami-
lienzentrum für die anderen 
Kinder ein und ich bin Vertrau-
ensperson für die Kinder, wenn 
sie zum Beispiel Probleme 
haben oder einen Streit. Dann 

versuche ich den Kindern zu 
helfen.

AYSHA:
Hallo, ich bin Aysha, ich bin 12 
Jahre alt und zusammen mit 
Jitsupa bin auch ich eine Kin-
dersprecherin im Familienzen-
trum Braunstraße. Jitsupa und 
ich wurden von den anderen 
Kindern im Familienzentrum 
im Februar 2022 als Kinder-
sprecherinnen gewählt. Ich 
habe mich sehr darüber ge-
freut, dass die anderen Kinder 
uns vertraut und gewählt 
haben. Wir dürfen auch den 
Erwachsenen helfen, zum Bei-
spiel mit Ideen für die Ferien-
programme. 

Das Motto des diesjährigen 
Weltkindertags am 20. Sep-
tember 2022 lautet »Gemein-
sam für Kinderrechte«. 

Doch was sind die Kinderrech-
te überhaupt? Wir versuchen, 
es euch einmal kurz zu erklä-
ren:

ALLE KINDER haben die glei-
chen Rechte! 
KEIN Kind auf dieser Erde 
darf benachteiligt werden! 
ALLE Kinder haben das Recht, 
gesund zu leben und genü-
gend Essen und Trinken zu 
bekommen, jeden Tag! 
ALLE Kinder sollen Geborgen-
heit und Liebe erleben und 
keine Not leiden! 
ALLE Kinder haben das Recht 
zu lernen, zur Schule zu 
gehen und eine Ausbildung 
zu machen! 

Doch nicht alle Kinder kom-
men zu ihren Rechten. Vor 
allem in armen Ländern kön-
nen viele Kinder zum Beispiel 
nicht in die Schule gehen, sie 
müssen manchmal schwer ar-
beiten oder sterben an Krank-
heiten, die eigentlich heilbar 
wären. Diese Kinder haben oft 
nicht genug zu Essen und zu 
trinken, sie müssen Hunger-
leiden. Manchmal werden in 
anderen Ländern der Erde 
sogar schon Kinder als Solda-
ten in den Krieg geschickt! 

Vor 30 Jahren, am 05. April 
1992, sind die »Kinderrechte« 
in Kraft getreten! Doch auch in 
Deutschland gelingt es nicht, 
die Kinderrechte zufriedenstel-
lend umzusetzen. So ist auch 
in Deutschland Kinderarmut 
so weit verbreitet, auch in 
Deutschland hat nicht jedes 
Kind jeden Tag genügend zu 
Essen und ein warmes Mittag-
essen. Außerdem werden Kin-
der und Jugendliche in 
Deutschland von den Erwach-
senen immer noch zu wenig 
zum Beispiel beim Treffen von 
Entscheidungen beteiligt! 

-Die Aufnahme der Kinder-
rechte ins Grundgesetz ist bis 
heute nicht gelungen! 

-Die Kinderrechte gehören
endlich ins Grundgesetzt auf-
genommen, damit alle Kinder
in Deutschland und weltweit
endlich die gleichen Rechte er-
halten. 

Und jetzt wünschen wir allen 
Kindern viel Spaß auf dem 
heutigen Fest zum Weltkinder-
tag 2022 in Grünhöfe!«

Anschließend stand Herr Mi-
chael Frost den Kinderspreche-
rinnen noch Rede und Antwort 
auf zuvor erarbeitete Fragen, 
für die sich Herr Frost sehr viel 
Zeit nahm! 

Begleitet wurde das Fest mit 
toller Musik durch den Lieder-
macher Florian Müller. Es gab 
viele tolle Angebote für die 
Kinder und kostenloses war-
mes Essen, welches erneut 
durch die Firma Frosta in Bre-
merhaven zur Verfügung ge-
stellt wurde – ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle! 

Und da auf Regen auch immer 
wieder Sonne folgt …, wurde 
unser Fest zum Weltkindertag 
auch in diesem Jahr wieder ein 
voller Erfolg! 

Tina Schölzel

Fest zum Weltkindertag 
am 20. September in Grünhöfe
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Bestattungsvorsorge:Wir beraten Sie gerne! Unverbindlich und selbst-verständlich kostenfrei. 

Hafenstr. 108 · 27576 Bremerhaven · 24h     (0471) 43124
www.ellermann-bestattungen.de

PERSÖNLICH · FACHKUNDIG · PREISGÜNSTIG

Mit Herz und
     Erfahrung

Telefon 0471/31282 • Georgstraße 56 • 27570 Bremerhaven

 Orthopädie
 Bandagen, Einlagen
 Miederwaren
 Leibbinden
 Bademode
 Brustprothesen
 Krankenpflegeartikel
 Sauerstoffversorgung
 Pflegebetten und Zubehör
 Gehwagen – Rollstühle
 Toilettenhilfen – Badehilfen
 Elektromobil – Scooter

Seelig
Helfen
ist unser
Handwerk.

Sanitätshaus

»Wir wünschen allen Kunden ein frohes Fest und ein gesundes neues Jahr!«

Zur Dankbarkeit gehört auch, 
dass wir wissen, wem wir 
dankbar sein können. Ernte-
dank erinnert uns daran: Das 
alles kommt von Gott. Er ist es, 
der unser Leben erhält. Und 
diesem Gott, der uns das alles 
schenkt, dürfen wir uns auch 

anvertrauen mit den Sorgen 
um unsere Zukunft. Der uns 
bis hierher begleitet hat, der 
wird es auch weiter tun. Es ist 
dieses Vertrauen, in dem Dank-
barkeit gedeihen kann.

Von Helga Zimbaski 

Erntedank 
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Fährstraße 1,  BremerhavenFährstraße 1,  Bremerhaven
Mo-Fr 10-14 & 15-18 Uhr,  Sa 10-14 UhrMo-Fr 10-14 & 15-18 Uhr,  Sa 10-14 Uhr

 

 

 
 

Silvester im Bösehof
Festmenü & Livemusik € 145,00 p. P.

Wir wünschen allen
ein Frohes Weihnachtsfest!

Gutscheinshop unter www.boesehof.de

Betriebsruhe vom 8. bis 26. Januar 2023

ROMANTIK HOTEL BÖSEHOF HOTELBETRIEBS GMBH
Hauptmann-Böse-Strasse 19 • 27624 Geestland

T 04745-948-0 • GF Klaus Manke, Andrea Roming 

Jan Müller
Inhaber

Bgm.-Smidt -Straße 98
27568 Bremerhaven
Tel. :  (0471) 45542

Fax: (0471) 415189

Die Arbeit  des Jahres ist  fast vollbracht,nun gehen wir 
in den Endspur t und in die schönste Zeit  des Jahres. In 

unserem Atelier wird f leißig gewerkelt ,  damit wir Sie mit 
individuell  gestalteten Schmuckstücken verzaubern können.

100 Jahre 
Goldschmiede 

Hornung Groen

Nutzen Sie unsere 
Sonderangebote von 
10 -  50%. Nur noch 
bis Ende des Jahres. 

Ab 15. November im 
Stadttheater erhältlich!

„Musik für 
 jede Generation.”

in der Brinkmannstraße 19
Bremerhaven-Speckenbüttel,
„die theo”, CvO Oberschule,
J.-Gutenberg-Schule

… in musica veritas
               let’s rock!

zumVerschenken
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Auf ins Hutabenteuer:  
Stetson Bad Beers

In Bad Bederkesa gibt es ein 
neues Einkaufserlebnis der 
besonderen Art.

»Seit Jahren bin ich Mützen-
träger aus Leidenschaft. Das 
fehlende Hut-Angebot in un-
serem Elbe-Weser-Raum
brachte mich auf die Idee zu 
einem eigenen Hutladen«, so 
Carsten Mangels. »Mit Stet-
son habe ich als Fan dieser
Marke einen Partner gefun-
den, der mit seinem An-

spruch an höchste Qualität 
genau zu uns passt.«
Die Stetson Company von 
1865 wurde vom Erfinder des 
Cowboy-Hutes in Amerika ge-
gründet und produziert 
heute Stetson-Hüte unter an-
derem auch in Deutschland.
Im Stetson Shop bei Mangels 
Landmaschinen finden Sie 
eine umfangreiche Kollekti-
on an Hüten, Mützen, Schals, 
Handschuhen und Caps in lie-
bevoll eingerichteter »land-
maschinentypischen« Umge-
bung mit persönlicher Bera-
tung. www.hut-mangels.de

Gemeinsam 

IN DER REGION 

STARK 

EINFACH MAL WIEDER RAUS UND GENIESSEN!
REISEN MIT ALLEN SINNEN

KULTUR ∙ AKTIV ∙ KULINARIK ∙ NATUR ∙ GENUSS

Telefon: +49 (0)471 76854 ∙ info@naturpur-reisen.de ∙ naturpur-reisen.de

1022_NAPU__ANZEIGE_128x50_Kirchenjournal.indd   11022_NAPU__ANZEIGE_128x50_Kirchenjournal.indd   1 10.10.22   11:4510.10.22   11:45

Erlebnisgeschenke –  
Glücksmomente schenken 

und begeistern!

Lehe · Langen · Geestemünde3x in Ihrer Nähe! karl-lorenzen.de

Cantina Sampietrana „Trefilari“ 
PRIMITIVO SALENTO

„Lorenzen Selektion“ IGP Apulien
Ein großartiger Wein, der mit viel Liebe zum Detail 
produziert wurde. 30% der Trauben wurden vor der 
Lese im Appassimento-Stil angeschnitten, das ergibt 
unglaublichen Extraktreichtum.

12,50 €
0,75 Liter (16,67 € /l) 



Kreuz und Quer

Basteln mit Anke und Britta: dienstags ab 15 Uhr,  
bitte mit Anmeldung bei Anke Mio, T 0152 09049906 oder bei 
Britta Richter, T 0172 7520725 
Flötenkreis: mittwochs von 14.45 - 16.15 Uhr
Posaunenchor: mittwochs 19.30 Uhr
cmt - Christl. Modelbahn Team: Jan-Philip Temme
Gedächtnistraining: donnerstags von 10 bis 11.30 Uhr in Surheide
Frauengesprächskreis: jeden letzten Do. im Monat von 9 bis 11 Uhr
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Was machst du?
Ich leite den Posaunenchor 

Seit wann machst du das? 
Seit 2018 spiele ich in dem Po-
saunenchor mit und im August 
2019 habe ich die Leitung über-
nommen.

Wie bist du dazu gekom-
men? Wie hat es angefan-
gen?
2018 bin ich aus beruflichen 
Gründen nach Bremerhaven 
gezogen. Zu Hause habe ich mit 
meinem Vater in einem Posau-
nenchor gespielt (und als Gast 
spiele ich dort immer noch). 
Hier habe ich dann nach einer 
neuen Gruppe gesucht..

Warum machst du das? 
Aus Spaß an der Musik und an 
der Geselligkeit. 

Was ist dir wichtig?
Christlichen Glauben zu prak-
tizieren ist mit zunehmend 
wichtig geworden. Wir feiern 
nach den Proben auch immer 
eine kleine Andacht - was gerne 
angenommen wird.

Was hast du davon?
Musikalisches Wissen an Men-
schen weiterzugeben, die es 
gerne annehmen – das emp-
finde ich als Bereicherung und 
Motivation.

Was waren die schönsten 
und auch die schwierigsten 
Erfahrungen
Schwierig war es, nach langer 
Coronapause die Motivation 
im Chor wieder zu erlangen. 
Manchmal stellt sich ein Mu-
sikstück auch als zu schwierig 
heraus, dann muss man es las-
sen.
Besonders schön waren und 
sind immer die Nikolausfeste 
in unserer Gemeinde.

Ich wünsche mir, dass viele zu 
unserem Jubiläumsgottesdient 
am 21. Mai 2023 kommen!

An dieser Stelle werden wir in Zukunft 
ehrenamtliche Mitglieder vorstellen
Das Interview mit Gerrit Hegeler

Ewigkeitssonntag
Am Ewigkeitssonntag/Toten-
sonntag 20. November um 10 
Uhr, denken wir im Gottes-
dienst an alle Gemeindeglie-
der, von denen wir im vergan-
genen Jahr Abschied nehmen 
mussten. Noch einmal wollen 
wir ihre Namen nennen und 
eine Kerze für jeden anzünden.

Adventsnach-
mittag für ältere 
Gemeindeglieder
Der Besuchsdienst der Aufer-
stehungskirche Surheide lädt 
zur Seniorenadventsfeier ein.
Wir freuen uns, Sie am Mitt-
woch, 23. November um 15-17 
Uhr begrüßen zu dürfen. Ein-
lass ab 14.30 Uhr

Ihr Besuchsdienst

Gottesdienst und Eisenbahn 
wie passt das zusammen? Sie 
fragen sich mit Sicherheit, was 
man sich darunter vorstellen 
soll? Bereits im letzten Jahr 
haben wir am ersten Advent 
einen Eisenbahner-Gottes-
dienst gefeiert. Hierbei haben 
wir uns die Frage gestellt, wie 
die Reise von Maria und Joseph 
hätte aussehen können, wenn 
sie sich nicht mit dem Esel, 
sondern mit der Bahn auf den 
Weg nach Bethlehem gemacht 

hätten und haben dabei viel 
über die Anfangszeit der Bahn 
gelernt. Lassen Sie sich über-
raschen und feiern Sie mit uns 
einen Gottesdienst der etwas 
anderen Art mit musikalischer 
Untermalung. Herr Colmsee 
wird wieder die Predigt über-
nehmen. Wir laden Sie herz-
lich zu unserem Eisenbahner-
Gottesdienst am 4. Dezember 
ab 10 Uhr ein.

Jan-Philip Temme 

Eisenbahner-Gottesdienst 
am 2. Advent

Silvestergottesdienst 
Gottesdienst am Sonnabend, 
31. Dezember um 17 Uhr für
Surheide und Schiffdorf. Den
Silvestergottesdienst feiern wir
gemeinsam in der Martinskir-
che Schiffdorf mit Pn. Breuer.

	

Kleidersammlung für Bethel
Kleidersäcke bitte in der Zeit 
vom 9. bis 12. Januar 2023 am 
Glockenturm (nicht vor der 
Tür) abstellen.

Sie erreichen uns
Pfarramt: Pastorin Heike Breuer T 04706 248
Sprechzeiten: dienstags von 17 bis 18 Uhr in Surheide
Sekretärin: Inga Krüger
Bürozeiten: dienstags 14-16 Uhr, T 291214, Fax-Nr. 291806
E-Mail: auferstehungskirche.surheide@evlka.de
Vermietungen und Küstervertretung: Britta Richter, 
T 0172 7520725
Kindertagesstätte Surheide: Leitung: Martina Seidlitz, Carsten-Lüc-
ken-Str. 125, T 29637, kts.surheide.bremerhaven@evlka.de
Förderverein: Vorsitzender Horst Cordes, Tel. 2900801
Redaktionskreis: Babs Mann, Inge Budelmann, Gerhild von der Born

Rosen-Apotheke … natürlich gesund

… im Herzen
      Schiffdorfs

Wir helfen Ihnen gerne – fragen Sie uns!

Klaus-Peter Miéville · Schiffdorfer Chaussee 184 A
27574 Bremerhaven · Tel.: (0471) 29600 · Fax: 29601 
www.rosenapo.de

Aus unserer 
Kindertagesstätte
Neuanmeldungen: vom 
16. bis 31. Januar 2023
- Kindergartenkinder
- Schwerpunktkinder 
- Hort- und Krippenkinder
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Wir Christen feiern den Advent 
in Vorfreude auf das Kommen 
Jesu in unsere Welt. Es ist ei-
gentlich eine stille Zeit, aber 
die Wirklichkeit sieht anders 
aus: Weihnachtsgeschenke 
wollen gekauft sein. Weih-
nachtsmärkte bieten Weih-
nachtspunsch an, Weihnachts-
feiern finden statt. 

Das Ganze kann leicht in Stress 
ausarten. Da ist es doch wich-
tig, einmal über den Sinn der 
Adventszeit nachzudenken. Was 
bedeutet es, dass Jesus in die 
Welt gekommen ist? Jeden Tag 

hören wir in der Tagesschau vom 
schrecklichen Krieg in der Uk-
raine. Die Pandemie ist immer 
noch nicht überwunden. Die 
Preise für Lebensmittel und für 
Energie sind gestiegen. Mancher 
Bürger weiß gar nicht mehr, wie 
er das alles bezahlen soll.

Das Ganze macht mir Angst. 
Aber wie gehe ich mit dieser 
Angst um?

Jesus hat von sich gesagt: »Ich 
bin das Licht der Welt. Wer an 
mich glaubt, wird nicht wan-
deln in der Finsternis«. Ich 

zünde in einem dunklen Raum 
eine Kerze meines Advents-
kranzes an, und schon wird es 
hell, es entsteht ein warmes 
Licht. Dieses Licht vertreibt die 
Finsternis. Ich finde, das ist ein 
Symbol für den Glauben an 
Jesus. In einem Lied heißt es: 
Meine Hoffnung und meine 
Freude, meine Stärke mein 
Licht, Christus meine Zuver-
sicht, auf dich vertrau ich und 
fürchte mich nicht. Ich wün-
sche Ihnen eine Zeit voller Vor-
freude und Zuversicht.

Helmut Haisch

18 Uhr, Donnerstag, 1. Dezember: Kindergarten, Carsten-Lücken-Str.
18 Uhr, Dienstag, 6. Dezember: Nikolausfest
18 Uhr, Donnerstag, 8. Dezember: am Kirchturm 
18 Uhr, Montag, 12. Dezember: Frau Puhl, Ostmarkstr.
17 Uhr, Freitag, 16. Dezember: Albert-Schweizer-Wohnheim
18 Uhr, Montag, 19. Dezember: am Kirchturm
18 Uhr, Donnerstag, 22. Dezember: Familie Cordes, Im Kohlenmoor

Babs Mann

Lebendiger Adventskalender, Gedanken zum Advent

Am Dienstag, den 6. Dezem-
ber, werden wieder Advents- 
und Weihnachtslieder in der 
Kirche erklingen. Der Posau-

nenchor wird uns von 18 bis 20 
Uhr auf die kommende Weih-
nachtszeit einstimmen. Für 
das leibliche Wohl steht alles 

bereit. Nähere Auskünfte be-
kommen Sie bei Frau Mann 
und Frau Papendiek

Nikolausfest 

An allen vier Adventssonntagen Gottesdienst! 
Zur Einstimmung auf den Heiligen Abend!

1. Advent: 27.11., 10 Uhr mit Ln. Anke Mio und Britta Richter
2. Advent: 4.12., 10 Uhr cmt Gottesdienst, PiR. Colmsee und Jan-
Philip Temme
3. Advent: 11.12., 10 Uhr Gottesdienst, Pn. Breuer
4. Advent: 18.12., 17 Uhr gemütlicher Advent mit anschl. kleinem 
Abendbrot, Ln. Anke Mio und Britta Richter

Gottesdienste am Sonnabend, 24. Dezember Heiligabend 
16 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Pn. Breuer 
17.30 Uhr Christvesper, PiR. U. Colmsee

Mit zunehmender Einschrän-
kung der Mobilität wird die ei-
gene Wohnung nicht nur zum 
absoluten Lebensmittelpunkt, 
sondern auch zu einer Quelle 
unbemerkter Gefahren. Umso 
wichtiger ist es, schon im Vor-
feld Gefahrenquellen zu mini-
mieren und für ein Umfeld zu 
sorgen, in welchem ein siche-
res Leben möglich ist.

Trotz aller Vorsorge sind aber 
Stürze und andere Unfälle im 
eigenen Zuhause leider keine 
Seltenheit: Dann ist das Tele-
fon, mit dem man Hilfe rufen 

könnte, oft unerreichbar. Hier 
kann ein Hausnotrufsystem 
die richtige Lösung sein. 

Vitakt Hausnotruf ermöglicht 
nicht nur ein unabhängiges 
Leben zu Hause und Hilfestel-

lungen im Alltag, sondern es 
garantiert, dass im Notfall un-
verzüglich Hilfe kommt: Ein 

Druck auf den Vitakt-Sender - 
und schon geht ein Notruf an 
die Vitakt-Serviceleitstelle.

Über eine Wechselsprechanla-
ge, die in das Hausnotrufgerät 
eingebaut ist, kann der Kunde 
frei sprechen, ohne das Tele-
fon benutzen zu müssen. Die 
Mitarbeiter*innen in der Ser-
viceleitstelle hören mit und 
können direkt antworten. Im 
Notfall wird unverzüglich nach 
den Anweisungen gehandelt, 
die zuvor mit dem Kunden ver-
einbart worden sind: Entwe-
der werden die Angehörigen, 
Nachbarn, der Pflegedienst etc. 
verständigt oder es wird der 
Rettungswagen alarmiert.

Mit Hausnotruf sicher und selbstständig zu Hause leben

Rückhalt und Hilfe auf Knopfdruck, wenn 
Sie es wünschen! Vitakt Hausnotruf steht für 
Verbundenheit und gibt Ihnen Sicherheit – 
für ein selbstbestimmtes Leben zu Hause. 

• monatliche Miete 25,50 €, zum
Monatsende kündbar

• Kostenübernahme durch die
Pfl egekasse möglich

vi
ta

kt
.c

om

SCHÖN ZU WISSEN
DASS JEMAND DA IST

GERNE BERATEN WIR SIE
KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH:

0 59 71 - 93 43 53 ODER
info@vitakt.com

Anzeige
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Sie erreichen uns
Pastorin Andrea Pfeifer: Am Jedutenberg 2, T 73657,  
andrea.pfeifer@evlka.de
Pastor Matthias Schäfer: Blumenthaler Str. 15, T 73224,  
matthias.schaefer@evlka.de
Gemeindebüro bei der Dionysiuskirche: Svenja Stubbe, Am Jedu-
tenberg 2, T 75232; kg.wulsdorf@evlka.de (dienstags und donners-
tags, 10 - 12 Uhr)
Falls das Gemeindebüro nicht zu den angegebenen Zeiten besetzt 
ist, wenden Sie sich an Pastorin Pfeifer oder Pastor Schäfer.
Küsterin: Conny Krieg, T 0176 86749919
Diakonische Mitarbeiterin: Iris Bülles, T 76428
Kindertagesstätte Mikado: Am Jedutenberg, T 75471
Friedhof Alt-Wulsdorf: Kreuzackerstr. 19, T 76417; Verwaltung:  
Volker Lichtenberg, T 37007, info@friedhofsverbund.de
E-Mail: kg.wulsdorf@evlka.de
Homepage: www.kirchengemeinde-wulsdorf.jimdo.com

Früh am Morgen, nur das Licht 
der Kerzen erhellt den Kirchen-
raum, während es draußen 
noch ganz dunkel ist ... Zwei-
mal laden wir in dieser Ad-
ventszeit mittwochs zu einem 
besonderen Tagesbeginn in die 
Wulsdorfer Dionysiuskirche 
ein: am 14.12. und am 21.12. je-
weils von 6.15 Uhr bis 6.45 Uhr; 
im Anschluss halten wir auch 
eine Tasse Kaffee oder Tee be-
reit.

Mit dieser besonderen Weise 
den Advent zu begehen stellen 
wir uns in die alte christliche 
Tradition der »Rorate-Messen« 
hinein, benannt nach einem 
Vers aus dem Buch Jesaja: 
»Rorate caeli desuper, et nubes
pluant iustum« (»Tauet, ihr
Himmel, von oben, ihr Wol-
ken, regnet den Gerechten.«).

Herzlich willkommen! 
Andrea Pfeifer und 

Frank Leßmann-Pfeifer

Immer wieder mal wird ein*e 
neue*r Austräger*in für einen 
Wulsdorfer AUF KURS-Bezirk 
gesucht. Entweder ehrenamt-
lich ehrenamtlich oder ehren-
amtlich mit Aufwandsentschä-
digung (4 Cent pro Heft). 2023 
wird was im Ortsteil Dreiber-
gen frei: Alsenstraße, Lützow-
straße, Nettelbeckstraße, Sol-
tauer Straße sowie Teilberei-

che von Krummenacker, Ring-
straße und Sandfahrel (ca. 330 
Exemplare).

Interessierte können sich für 
weitere Informationen bei mir 
melden: matthias.schaefer@
evlka.de oder Tel. 0471 73224. 
Aus eigener Erfahrung kann 
ich sagen, dass das Austragen 
je schneller geht, desto öfter 

man es macht. Man eignet sich 
Greif-, Falt- und Steck-rein-
Techniken an, lernt die Lage 
auch versteckter Briefkästen 
und die verschiedenen Klap-
pentypen kennen. Und ist, weil 
AUF KURS fünfmal im Jahr er-
scheint, mindestens fünfmal 
im Jahr an der frischen Luft! ;-)

Liebe Gemeindeglieder und 
Freunde unserer Kirchenge-
meinde! Wie Sie dem nebenste-
henden Artikel des Kirchenvor-
stands entnehmen können, ist 
die Verwirklichung unseres Pro-
jekts »Neues Gemeindehaus« 
ein großes Stück näher gekom-
men. Planungen wurden abge-
schlossen, finanzielle Zuschüs-
se gesichert. Auch wir als För-
derverein haben schon beträcht-
liche Mittel einwerben können 
und so die Vorbereitungsarbei-
ten unterstützen können.

Trotzdem werden wir uns als 

Gemeinde finanziell weiter in 
erheblichem Maße beteiligen 
müssen. Der Kirchenvorstand 
plant ein klimagerechtes Haus 
- aus Umweltschutz-Gründen 
und auch, um die gestiegenen 
Energiekosten in der Zukunft
möglichst gering zu halten. Die 
dafür notwendigen Maßnah-
men kosten allerdings viel
Geld.

Aus diesem Grund bitten wir 
Sie in diesem Jahr erneut: Un-
terstützen Sie uns großzügig 
mit Ihrer Spende, damit wir 
gemeinsam weiter an diesem 

hoffnungsvollen Projekt arbei-
ten können.

Hier die Kontodaten 
für Ihre Überweisung:
Ev.-lt. Kirchenkreis Bremerhaven
Weser-Elbe Sparkasse
DE 07 2925 0000 0001 9096 57
Zweck: Kgm. Wulsdorf Spenden-
brief 2022

Wir freuen uns auf weitere 
gute Zusammenarbeit!

Im Namen des Vorstands
Heike Waller - 

Vorstandsvorsitzende

Frühgottesdienste 
bei Kerzenschein

Austräger*in für  
AUF KURS gesucht
Frische Luft garantiert!

Der Förderverein bittet um Ihre Spende

Diakonisches Werk Bremerhaven e.V. | Diakonie Altenhilfe Bremerhaven gemeinn. GmbH | Jacobistr. 44 | 27576 Bremerhaven | Tel: 0471 95 55 210 | www.diakonie-bhv.de    

• Elisabeth-Haus  |  Schillerstraße 113  |  Tel: 0471 96 91 90
Stationäre Pflegeeinrichtung in Geestemünde
elisabeth-haus@diakonie-bhv.de

• Jacobi-Haus  |  Jacobistraße 1  |  Tel: 0471 80 07 00
Stationäre Pflegeeinrichtung in Lehe
jacobi-haus@diakonie-bhv.de

• SeniorPartner  |  Tel: 0471 30 93 11 0
Beratung, Begleitung, Betreuung
seniorpartner@diakonie-bhv.de

Wir helfen!

Das Diakonische Werk Bremerhaven e. V. und die Diakonie Altenhilfe Bremerhaven bieten Ihnen Betreuung und Pflege vom SeniorPartner bis hin zu 
unseren stationären Pflegeeinrichtungen. Unsere Mitarbeitenden von SenoirPartner helfen Ihnen selbstbestimmt in Ihrer Wohnung zu leben, und wenn 
Sie mögen mit anderen Nachbarn die Freizeit gemeinsam zu gestalten. Wir informieren Sie gerne über unsere Angebote – Tel: 0471 9 55 52 10.

Im Alter für Sie da
Pflege und Betreuung der Diakonie



Veranstaltungen im Gemeindehaus bei der 
Dionysiuskirche

Alle Gruppen sind aus Gründen der Energieeinsparung im 
Gemeindehaus bei der Martin-Luther-Kirche konzentriert und 
sind im dortigen Verzeichnis zu finden. 

Immer wieder werden wir ge-
fragt, wann es denn endlich 
dort losgeht. Es gibt hoffnungs-

volle Entwicklungen: Der Kir-
chenkreis hat eine Beteiligung 
an den Baukosten zugesagt. 

Zurzeit warten wir auf die Ant-
wort der Landeskirche, ob sie 
sich ebenfalls finanziell betei-
ligt. Wenn diese erfolgt ist, 
können wir einen realistischen 
Finanzierungsplan erstellen 
und den Architekt mit der Um-
setzung beauftragen. Die not-
wendigen Vorarbeiten sind er-
ledigt.

Das Martin-Luther-Gebäude 
steht zum Verkauf und wir 
warten auf Angebote. Der Erlös 
daraus entscheidet mit über 
unsere finanziellen Möglich-
keiten. Trotz dieser Unterstüt-
zungen müssen wir uns als Ge-
meinde natürlich auch selbst 
finanziell einbringen. Hier hof-
fen wir auf Hilfe durch den För-
derverein.

Neuigkeiten zum Neubau des 
Gemeindehauses am Jedutenberg

Die Computerdarstellung des Architekten zeigt den Entwurf des 
Neubaus (angeschnitten links: Glockenstuhl, rechts: Pfarrhaus).

Lebendiger Adventskalender
In diesem Jahr können wir lei-
der nicht jeden Tag ein Türchen 
öffnen! Aber dennoch gibt es 
einen lebendigen Adventska-

lender, wenn auch mit Lücken. 
Dank einiger neuer und vieler 
langjähriger Gastgeber kann 
der Kalender wieder stattfin-

den. An dieser Stelle ein gro-
ßes Dankeschön an alle, die 
uns vor ihre Häuser einladen.

Do.  1.12. Kita Mikado Am Jedutenberg 2a
Fr.  2.12. Tierheim Vieländer Weg 137
Sa.  3.12. Schipporeit Gösekamp 2
So  4.12. Abendgottesdienst Blumenthalerstr.15
Mo.  5.12.
Di.  6.12. Mäuse vom Kampacker Kampackerstr. 1a
Mi.  7.12. Höfling Gösekamp 1a
Do.  8.12.
Fr.  9.12.
Sa. 10.12. Wicker Bremer Str. 5
So. 11.12. Böttger Poggenbruchstrstr. 6c
Mo. 12.12. Stadtteilkonferenz Heinrich-Kappelmann-Platz
Di. 13.12. Siemsen Dedesdorfer Str. 3
Mi. 14.12. Schild Kleinbahnweg 12
Do. 15.12. Haake Lützowstraße 4a
Fr. 16.12. Pfadfinder Lützowstr./Krummenacker
Sa. 17.12. Borkowski Am alten Schutzdeich 11
So. 18.12. Rachow Allersstr. 20
Mo. 19.12. Warnecke Bohnenbreden 23
Di. 20.12. Pfeifer Am Jedutenberg 2
Mi. 21.12. Breitlauch Lindenallee 128
Do. 22.12. Velden Thunstraße 40g
Fr. 23.12. TSV Wulsdorf Heinrich-Kappelmann-Str. 4

Wulsdorf wird zum Adventskalender
Beginn 18 Uhr! Bitte Becher mitbringen!

T 0471 30 97 71 0 • Wurster Straße 91 • 27580 Bremerhaven
www.elektro-heinen.de
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Telefon 0471 92600 - 1
www.woge-bremerhaven.de

Wohnungsgenossenschaft Bremerhaven eG

Das WIR-GEFÜHL.

Die WoGe wünscht ein frohes Weihnachtsfest.

Einlösung von maximal
drei Gutscheinen pro Einkauf! 
(Kopien werden nicht angenommen)

Vom 17.11.2022 – 7.2.2023

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

Nur gültig im Edeka-Markt Cord 
Vom 17.11.2022 – 7.2.2023
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

Vom 17.11.2022 – 7.2.2023
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

Wir wünschen unseren Kunden und Mitarbeitern ein friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr 2023
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Ich möchte in diesem Jahr ver-
suchen, ein einfaches Krippen-
spiel für Heiligabend, 15 Uhr, 
Martin-Luther-Kirche, auf die 
Beine zu stellen. Kinder, Ju-
gendliche, Erwachsene - alle 
Altersstufen sind willkommen.

Es ist ein Krippenspiel, das ich 
schon oft in Wulsdorf aufge-
führt habe. Es hat den Vorteil, 
dass es relativ unaufwendig 
und übersichtlich ist: Ein*e 
Erzähler*in liest die Weih-
nachtsgeschichte (in einer Kin-

d e r b i b e l - Ve r s i o n ) ,  d i e 
Spieler*innen spielen stumm, 
was erzählt wird. Alles in kur-
zen Szenen, unterbrochen von 
Liedern, eingebettet in einen 
Gottesdienst.

Die Rollen sind: Maria, Josef, 
Hirtinnen und Hirten, ein 
Engel, die drei Weisen aus dem 
Morgenland mit Sternträger/
in. Ich habe Kostüme für alle.
Ich denke, wir kommen mit 
drei Proben von einer Stunde 
Dauer aus. 

Wer sich angesprochen fühlt, 
melde sich bei mir. Pastor Mat-
thias Schäfer, T 73224 oder 
matthias.schaefer@evlka.de

Die Moonshiners freuen sich 
darauf, am Sonntag, dem 22. 
Januar um 17 Uhr wieder in der 
Dionysiuskirche zu Gast zu 
sein.

Rolf Krüger (Gitarre, Gesang, 
Percussion) und Thomas Tjarks 

(Melodieinstrumente) spielen 
selbst arrangierte Folkmusik 
aus dem angelsächsischen 
Raum. Sie erzeugen in der 
großartigen Akustik der alten 
Kirche immer wieder andere 
Klangbilder mit wechselnder 
Instrumentierung und mehr-

stimmigem Gesang. Mit fröh-
lichen und leisen Tönen tragen 
sie dem Publikum Instrumen-
talstücke, Lieder über die 
Liebe, über Auswanderung und 
Abschied, Bürgerkrieg und See-
fahrt vor.

Weil wir vorbereitet sein möch-
ten, falls es erneut corona-be-
dingte Einschränkungen gibt, 
bitten wir um Karten-Reser-
vierung unter 0471-76528. Die 
Karten (12,-- €) liegen an der 
Abendkasse bereit. Die Kirche 
wird auf 16 Grad beheizt sein. 
Daher ist es ratsam, sich warm 
anzuziehen oder eine Decke 
mitzubringen.

Moonshiners konzertieren in Dio

Nach dem Gottesdienst am 15. 
Januar 2023 in der Martin-Lu-
ther-Kirche lädt der Gemein-
debeirat zu einem Neujahrs-
empfang ein. Wir wollen ge-
meinsam das Neue Jahr begrü-

ßen. Es wird leckere Suppe 
geben und viel Gelegenheit, 
miteinander zu klönen! Wir 
freuen uns auf viele Besuche-
rinnen und Besucher!

Neujahrsempfang 
Der Gemeindebeirat lädt ein

Krippenspieler*innen gesucht 
Ohne allzugroßen Aufwand!

Grashoffstraße 17
27570 Bremerhaven
Tel.: 0471/504 043 49
Fax: 0471/504 043 50

Das Küchenstudio mit Chefmontage

»Wir wünschen unseren Kunden ein
ruhiges und besinnliches Weihnachtfest«



Veranstaltungen im Gemeindehaus
bei der Martin-Luther-Kirche

»Bühne am Jedutenberg« (Info: Frau Warnecke T 9712188)
Bezirksfrauen: 5. Dezember, 2. Januar, 6. Februar, 15 Uhr (Info: 
Pastorin Pfeifer T 73657)
Frauenkreis: 21. November, 16. Januar, 20. Februar, 15 Uhr (Info: 
Frau Schlieper T 71616)
Seniorinnenkreis: 28. November, 23. Januar, 27. Februar, 15 Uhr 
(Info: Pastor Schäfer T 73224)
Offener Tanzkreis: 12. Dezember, 9. Januar, 13. Februar, 15.30 Uhr 
(Info: Frau Hillmann T 71415)
Gespräch mit der Bibel: 21. November, 5. Dezember, 16. Januar, 6. 
und 20. Februar, 18 Uhr (Info: Pastor Schäfer T 73224)
Maxiclub: 12. Dezember, 11. Januar auswärts, 19 Uhr (Info: Frau 
Wicker T 72275)
Gymnastik und Yoga: dienstagvormittags (Info: Frau Neumann 
T 77455)
Anonyme Alkoholiker und Angehörige: dienstags, 20 Uhr (Info: 
Günter T 412681)
Nähtreff: mittwochs, 17 Uhr (Info: Frau Bülles T 015142427124)
Gebetsgemeinschaft in der Kirche: mittwochs, 19 Uhr (Info: 
Frau Stündl T 76223)
»Männerthemen?!«: 19. Januar, 16. Februar, 19.30 Uhr (Info: 
Pastor Schäfer T 73224)
Besuchsdienstkreis: 27. Januar, 24. Februar, 8.30 Uhr (Info: Frau 
Bülles T 76428)
Qi Gong: freitagvormittags (Info und Anmeldung: Frau Keller-
Suhr T 3912742)
Meditatives Tanzen: 27. Januar, 24. Februar, 17.30 Uhr (Info: Frau 
Guse T 73412)

Die Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete »Steuerrad« trifft sich 
bis auf Weiteres freitags, 18.30 Uhr (Info: Herr Büter T 50466188).
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Der Kirchenvorstand hat für 
die kalte Jahreszeit folgende 
Energiesparmaßnahmen ge-
troffen:

Die Gemeinde- und Gastgrup-
pen werden im Martin-Luther-
Gemeindehaus konzentriert. 
Die Gruppen, denen es auf-

grund ihrer Größe möglich ist, 
haben den kleinstmöglichen 
Raum zu nutzen. Dies gilt vor-
behaltlich evtl. verschärfter 
Maßnahmen zur Pandemiebe-
kämpfung. Die Raumtempera-
tur darf 19° nicht übersteigen. 
Die Grundlast im Saal beträgt 
12-14°.

Das Gemeindebüro bleibt bis 
auf Weiteres im Gemeindehaus 
am Jedutenberg. 
Die Temperatur in den Kirchen 
darf 16°, bei Trauerfeiern 14° 
nicht übersteigen. Ab Januar 
werden die Gottesdienste in 
der Martin-Luther-Kirche als 
Winterkirche im Saal gefeiert.

… die Komödie »Gute Geister« 
von Pam Valentine (deutsch 
von Nick Walsh). Regie: Andre-
as Hagedorn. Es spielen: Wolf-
gang Zeitz, Annegret Warne-
cke, Jens Wahlers, Julia Kalk, 
Marvin Kraus, Sandra Becker, 
Gabriele Krempler und Natha-
lie Dressler.

Zum Inhalt: Verschwundene 
Schlüssel, die an den unmög-
lichsten Orten wieder auftau-
chen, Vasen, die wie von Geis-
terhand durch den Raum wan-
dern und schief hängende Bil-
der, obwohl man sie vor weni-
gen Sekunden gerade gerückt 
hat ... Das sind nur die gerings-
ten Probleme, mit denen sich 
der Makler Mark Webster her-
umschlagen muss, wenn er 
Cobbler‘s Cottage betritt. Nach 
dem frühen Tod des berühm-
ten Krimiautors Jack Cameron 

und seiner Frau Susie geistert 
das Paar in seinem ehemaligen 
Refugium umher. Jetzt vertrei-
ben sie sich die Zeit damit, den 
Makler und potentielle Mieter 
zu vergraulen. Schließlich will 
man ja auch als Geist seine Pri-
vatsphäre haben. Dies ändert 
sich jedoch, als der erfolglose 
Autor Simon Willis und seine 
schwangere Frau Flic in das 
Cottage einziehen. Die tiefe 
und unbedarfte Liebe des Paa-
res fasziniert Jack und Susie, 
und sie fühlen sich mehr und 
mehr für das junge Paar ver-
antwortlich - vor allem als die 
Streitereien zwischen den bei-
den immer mehr zunehmen. 
Aus eigener Erfahrung wissen 
sie, dass das Leben dafür zu 
kurz ist. Als zu Weihnachten 
ein furchterregender Schnee-
sturm über das Land fegt und 
es bei der Geburt des Kindes 

zu Komplikationen kommt, ist 
es für Jack an der Zeit, eine Ent-
scheidung zu treffen.

Veranstaltungsort: Ev.ref. Ge-
meinde, Gemeindezentrum 
Leherheide, Heideschulweg 
9-11, 27578 Bremerhaven
Premiere: Samstag, 25.02.,
19.30 Uhr. Weitere Auffüh-
rungstermine: 03.03.; 04.03.;
10.03.; 17.03.; 18.03. und 24.03. 
jeweils um 19.30 Uhr und am
12.03. um 16.00 Uhr.
Einlass jeweils 30 Minuten vor
der Aufführung.

Kartenvorverkauf ab 16. Janu-
ar täglich bei Annegret Warne-
cke, T 7003290. Restkarten ggf. 
an der Abendkasse. Eintritt: 
10,00 €

Annegret Warnecke

Die »Bühne am Jedutenberg« zeigt …

Energiesparmaßnahmen 
»Bloß nicht unterkriegen lassen« Betonsanierung • Wärmedämmung • Renovierung

Tapezierung und moderne Innenraumgestaltung

MALEREI FÜR NEUBAUTEN · ALTBAUTEN · INDUSTRIE
Heideweg 2 · 27578 Bremerhaven · (04 71/9 54 27-0 · Fax 9 54 27-20

www.malerei-moennich.de



Die nächste Ausgabe von »Auf Kurs« finden
Sie ab dem 9. Februar in Ihrem Briefkasten.

STEPHAN SCHULZE-AISSEN
»jeder genießt es, nach Hause zu kommen und den 

Tag entspannt ausklingen zu lassen. Machen Sie 
es sich gemütlich und verwandeln Sie Ihre vier 
Wände in Ihre persönliche Wohlfühloase: mit 
unseren bezaubernden Heimtextilien, außer-

gewöhnlichen Wohnaccessoires und traumhaft 
schöner, qualitativ hochwertiger Bettwäsche mit 

hohem Kuschelfaktor. Wir freuen uns auf Sie!«

Lange Straße 118/120 · 27580 Bremerhaven · Telefon 0471/57041 · www.betten-aissen.de

1. BIBER-WENDE BETTWÄSCHE 
ab 49,95

2. BIBER-BETTWÄSCHE 
 ab 49,95

3. Kuschelsocken je 9,95

Und wenn doch …?

Das kann doch gar nicht sein! 
Also, wirklich, das kann ich mir 
überhaupt nicht vorstellen! Wie 
oft hat schon jemand solche 
Märchen verbreitet, dass da ein 
Retter kommt, der die Men-
schen frei und froh macht. Dies-
mal soll es in Bethlehem sein. 
Aber das ist noch verrückter als 
sonst, denn diesmal sagen sie, 
dass es ein neugeborenes Baby 
ist. Und die Eltern sind ganz 
arme Leute, die nicht mal dort 
zu Hause sind, sondern wegen 
der Volkszählung unterwegs. 
Wie kann denn so ein kleiner 
Wurm irgendwen oder irgend-
was retten?!

Meine Schwester Maryam 
glaubt das. Sie will das glauben, 
denn sie braucht Hoffnung so 
sehr. Ihren Mann hat sie vor ein 
paar Wochen verloren; bei der 
Arbeit im Steinbruch ist er ver-
unglückt und hat sie und die 
Kinder ohne Ernährer zurück-
gelassen. Wir, die ganze Fami-
lie, helfen ihr natürlich, aber 
froh wird sie davon nicht, nur 
so eben satt. So ist sie nach 
Bethlehem gegangen. Sie will 
sehen, ob es für sie Grund gibt, 
zu hoffen. Ich finde die Idee 
total unsinnig. Was soll da 
schon zu sehen sein! Irgendein 
Baby, das irgendwo in einem 
Bettchen liegt – dafür zieh ich 
mir nicht die Schuhe an; die 
sehen für mich alle gleich aus. 

Und wenn doch…? Als Mary-
am vorhin vor der Tür stand, 
sah sie anders aus als vorher. 
Ihre Augen – die hatten ein 
Leuchten in sich, das nicht nur 
von der Sonne kommen konn-
te. Es war etwas, was innen in 
ihr drin zu sein schien. Sie hat 
gar nicht viel erzählt. Nur von 
einem kleinen Jungen in einem 
Stall – nicht mal ein Bettchen, 
bloß ein Futtertrog mit Stroh, 
da lag er drin. Ein ganz norma-
les Kind – aber anders. Mary-
am konnte auch nicht richtig in 
Worte fassen, was denn so an-
ders ist. Die Eltern waren bei 
ihm, wie Eltern das bei allen 
Kindern sind – oder sein soll-
ten. Und noch andere Men-
schen waren da, sagt Maryam. 

Hirten von den Feldern rings 
um Bethlehem, denen Engel 
von dem Kind berichtet haben 
sollen! Klingt auch nicht so 
glaubwürdig. Und sogar drei 
weise Männer von weither, die 
einem Stern gefolgt sind, genau 
zu diesem Stall, in dem der klei-
ne Junge liegt. Jesus heißt der, 
sagt Maryam. 

Ich habe sie gefragt, ob sie denn 
auch Engel gesehen hat. Nein, 
sagt sie. Aber sie glaubt den Hir-
ten das trotzdem. Denn sonst 
sind die auch ganz anders, laut 
und frech und ruppig und über-
haupt nicht so still und fried-
lich wie da in dem Stall. Viel-
leicht hatten die was getrun-
ken? Die haben in dem Kind 
etwas gesehen, was man nicht 
mit den Augen sehen kann. 
Aber wie soll das denn gehen? 

Und wenn doch..? Weise Män-
ner, die sich extra auf den Weg 
machen zu diesem Ort – ist 
schon seltsam. Ein heller Stern 
– ich hab den wohl gesehen, 
aber mir nichts dabei gedacht. 
Sterne bedeuten mir nicht viel. 
Aber die drei Männer wissen da 
wohl gut Bescheid, sagt Mary-
am. Wenn die so weit laufen für 
dieses Kind – vielleicht...?

Und wenn doch – und ich bin 
so nahe dran und nicht dabei?! 
Ich geh jetzt los, nach Bethle-
hem, zu diesem Stall, zu Jesus 
und seinen Eltern. Maryam und 
die Kinder nehme ich mit. Die 
können ja jeden Funken Hoff-
nung brauchen, wenn an der 
Sache wirklich was dran sein 
sollte. Zu verlieren haben wir 
alle ja nichts. Ich bin doch ganz 
schön neugierig geworden und 
aufgeregt. Wir sind nun schon 
ganz nahe an dem Stall, an der 
Tür. Was werde ich wohl sehen, 
da drin? Kann ich wohl erken-
nen, was anders ist an diesem 
kleinen Jesus? Ob ich dann auch 
so von innen leuchte wie Ma-
ryam? Die Tür geht auf, wir 
gehen hinein in den Stall – und 
da liegt der kleine Jesus….

Frohe Weihnachten!
Lilo Eurich




